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Slawischer Übermut.
Kein Mensch mit vernünftigen Sinnen kann sich vor«

stellen, daß zwischen Deutschen und Polen , zwischen
Deutschen und Tschechen ein wirklicher innerer
Au s g l e i ch, ein wirklicher Frredenszustand
eintreten werde. Freilich, die Deutschen meinen es gut,
wir möchten Brücken der Versöhnung schlagen, aus
denen die westslawischen Bölter den Weg zu uns finden
könnten, aber drüben tobt unverechenvarerHaß.
und ein Zerrbild von Imperialismus  grinst
uns aus den Eroberungsgelüsten an , die sich frech an
rein deutschen  Gebieten vergreifen mochten. Wir
haben mit beinahe übermenschlicher Ent¬
sag  u n g s f ä h i g ke i t die aujlodernde Empörung
unsirer Volksgenossen in den östlichen Provinzen , die
ganz oder lellweise unter polnische Herrschaft kommen
feilen, zu dämpfen versucht, von oer entfernten Mög¬
lichkeit ausgehend , daß es vielleicht doch zu einem Ver¬
hältnis der Ausgeglichenheit zwischen beiden Rollern
kommen werde. Ader der polnische Einbruch m Ober¬
sch!esien zeigt, daß es dir Machthaber in Warschau gar
nicht eilig genug mit der Durchführung ihrer Beute-
rrlitik  haben können Und so f c i n d l i ch sich
Polen  und Tschechen  gegenüberstehen , in e l n e m
Punkte finden sie sich als verwandte Seele  n, in
ihrem gemeinsamen Willen , aus der deutschen  Haut
Riemen zu schneiden. Wo es gegen die Deutschen geht,
dort geht der slawische Instinkt unbeirrt seinen Weg.
Wie sich die Polen zu unserer'. Landsleuten stellen,
brrrisch, hämisch, voller Lust, ihnen den Fuß aus den
Racken zu drücken, genau so verhalten sich die Tschechen
zv den Sudetendeutschen . So aber wird es bleiben, bis
doch einmal das Rad der G e s a, t cht-e sich wiederum
drehen  wird . Inzwischen muffen wir tragen , was

jues das Schicksal auf die Schultern gelegt bat , wir im
R ick müssen es und unsere Brüder in Dentfch-Österreich
< it recht. Es ist aber immer gut, zu wissen, wie sich
l ? Welt in den Köpfen der slawischen Bedränger malt,
und da wir oft genug zu hören bekommen haben , wie
die Polen über uns denken und was sie mit uns Vor¬
haben, so wollen wir uns jetzt einmal näher ansehen,
in welcher Richtung die tschechische An¬
schauung  verläuft . Es ist ja schließlich durchaus
unsere  Sache , ganz unmittelbar und keineswegs bloß
ans Umwegen , welches Schicksal der Deutschen in
Böhmen und Mähren  wartet , denn eines Tages
werden wir Deutschen ohne Rucklicht auf die Grenzen,
die der verblendete Mach ŵille der Entente aufrecht¬
erhalten möchte, doch zusammenkonimen und dann wird
es sehr wichtig sein, was unterdessen aus den Sudsten-
deiitfchen geworden ist. Zunächst wird ihiten. das
Selbstbestimmungsrccht schroff versagt .. Sehr lehrreich
sind die progranimatischen Ausführungen der
„N a r o d n i L i st y" aus den jüitgstcn Tagen . Unter
dem höhnischen  Titel : „Wir sind ansgeglrchen"
schreibt das führende  Prager Blart : ..Die Deutschen
berufen sich auf das S e l b st d e st i m m u n g s r e ch t,
aus Grund dessen sie über das sogenannte „verdeutschte" •
Gebiet, das tatsächlich gar nicht besteht, selbst entschei¬
den wollen . Die Frage der zukünftigen Situation der
Deutschen in der Republik ist eine Frage der Minder¬
heit und ist schon von der Friedenskonferenz entschieden
worden. Wir werden den Deutschen das geben, wozu
wir verpflichtet sind, und brauchen uns deshalb vor
der Entscheidung des Völkerbundes Nlcht zu fürchten
Deshalb find auch keine Verhandlungen , noch weniger
ein Ausgleich nötig . Dis Deutschen vergessen, daß ihre
Lage in unserem Staate eine ganz anders ist, als unsere
in der österreichischen Monarchie war , und deshalb
kann kerne Rede von einem Ausgleich  fein.
Die Deutschen begnügen sich nicht mit der staatsbürger¬
lichen.. nationalen und kulturellen Gleichberechtigung.
Sie verlangen nicht mehr und nicht weniger als eine
eigene Selbstverwaltung in unserem Staate . Sre rekla¬
mieren die Selbständigkeit für ihr sogenanntes Deutsch-
Böhmen, sie verlangen ein eigenes Parlament , aus dem
sie das Reichsparläment beschicken würden . Sie ver¬
langen die territoriale Autonomie , sie verlangen die
Austeilung des staatlichen Budgets in ein tschechisches,
ein deutsches und ein gemeinsames. Sie zeigen auch
Lust, den Reichtum des Landes, den tschechische Arbeiter
^schaffen haben , auszubeute », aber die Steuern und
Abgaben würden sie nach der Bevölkerungszahl ab-
siühren. Sie haben nicht einmal die Errichtung einer
eigenen militärischen Formation vergessen, mit einem
Worte : sie wollen einen Staat im Staate errichten,
^as ist keine Unbescheidenheit mehr, sondern eine
Provokation.  Wenn sich die Deutschen das ruhige
Zusammenleben mit uns so verstellen, dann sind sie
»uf einem falschen Wege. Von einem Ausgleich kann
keine Rede sein, wir sind bereits ausgeglichen."

So die „Rarodni Listy". Man durfte ja niemals
besondere Erwartungen hegen, aber jetzt ist es entschie-
«W, daß sich die Millionen von Deutschen im tschecho¬

slowakischen Staat in die beschämende  Rolle
eines unterdrückten Volkes  schicken sollen.
Derselbe Übermut , der den Polen jedes
Augenmaß raubt,  verblendet auch die Tschechen.
Wann kommt das „Huos ego " für siel

Die Lage in Oberschlefien.
mz . Beuthen , 23. Aug. Die Lage lst im allgemeinen

ruhig . Eine Feldwache m Eoczalkowitz wurde von pol¬
nischen Banden mit zwei leichten und einem schweren
Maschinengewehr angegriffen . Die Bande war 100
bis 200 Mann stark. Durch den Vorstoß einer Reserve¬
kompanie um 6 Uhr 10 Min . früh wurde die Lage
miederhergestellt . Die Grenze ist in unserer Hand . In
Eleiwitz wurde ein Überfall auf das Proviantamt ab-
gewiesen. Dort gab es einen Verwunderen.

mz. Kattowitz , 23. Aug. Zur Stceiklaae wird mit¬
geteilt : Im Rybniker Revier sind die Belegschaften
voll angesahren , im Plesser Revier 15 bis 20 Prozent,
im Zentralrevier zwischen 30 und 50 Prozent der Be¬
legschaften. _ _

Der Wiederaufbau Nordfrankreichs
und Belgiens.

Die Haltung der Unabhängigem
Berlin » 22. Aug . Der unabhängige Vollzugsrtt teilt mit'

Mit dem Wiederaufbau des zerstörten Gebietes beschäftigte sich
der Bollzugsra ! gemeinsam mit der GewerkschafiSkommifsion
und der Interessen - und Arbeitsgemeinschaft der deutschen
Ärchitcktcnirkafl in einer am 22. August stcttigerundenen
Sitzung . Nach eingehender Aussprache kam die Konferenz zu
felgenden Beschlüssen: 1. Soweit das Deutsche Reich am
Wiederaufbau beteiligt ist, muß der ka p i t a l i ft i f dj e 'S i it_•
fl n ß in jeder Beziehung ausgcschaltet  werden . 2. Die
Reich»- und S t a a i s b u r e a u kr a t i e ist nicbt in der Lage
uick» nickt « eignet, den Wiederaufbau zu organisieren und zu
leiten , deshalb muß jeder Einfluß von dieser Seite ausaeschal-
tet werden. 8. Wir fordern, daß die deutsche Arbeit im Wieder-
anfl 'augebiet geleitet wird von einem obersten Organ , da§ her-
vergeht aus den Reihen der Arbeiter-  wird Betriebs¬
räte  sowie der s r e i « n . scha f f e n de n Architekten
und den Arbeitslosen.  Dieses oberste Organ seht stck
ans folgenden Kommissionen zusammen - a) Kommission für
künstlerische und technische Fragen , b) Kommission für Ar-
beiierangelegenheiten , c) für kaufmännische Angelegenheiten.
Die Konferenz war einmütig der Anfsasiung. daß an der
Wiedcrberstellung der zerstörten Gebiete Arbeiter und freie
Beruft . sowie Angestellte teilnehmen werden, wenn die Avbett
als freie K u l t u r t a t, n i cht als ka p i t a l i st i sche
Sklavenarbeit  geleistet wird. Um ein freies Schaffen zu
ermöglichen, müssen sich die Arbeiter als freie Menschen
suhlen. Nur wenn die Arbeiterschaft auch in der Heimat von
Znangsmi t̂znabmen irgend welcher Art (Belagerungszustand
und Schuhhcst ) verschont ist und wenn auch in der Heimat der
freiheitliche Zustand geroähvleistet ist, kann darauf vertraut
werden, daß auch rm Wiederaufbaugedirt für die sofortige
Inangriffnahme der sich hieraus ergebenden notwendigen Ar¬
beiten freie Arbeit geleistet wird . Für die sofortige Inangriff¬
nahme der sich hieraus ergebenden notwendigen Arbeiten
wurde eine Kommission gebildet, die sich zusamMensetzt aus je
drei Vertretern des 'Berliner Vollzugsvates , der Gewerkschafts¬
kommission Groß -Berlin , der Interessen - und Arbeitsgemein¬
schaft der deutschen Architektenschast und der Arbeitslosen.
Die Volksabstimmung in den abzutretenden Gebiete».

Berlin » 10. Aug. Für die Volksabstimmung in Ost - und
West preußen Oberschl esien und Schleswig  kom¬
men zahlreiche aus den genannten Landesteilen gebürtige und
jetzt in anderen Teilen Deutschlands oder im Ausland
wohnende Personen in Frage , die das 20. Lebensjahr vollendet
baben Es empfiehlt sich, daß alle diese Stimmberechtigten sich
baldigst ihre Geburtsurkunde  bezw . Taufscheine , ver¬
heiratete Frauen gleichfalls Trauscheine verschaffen, um bei der
Abstimmung E£>re Berechtigung Nachweisen zu können. E u p c n
und Mal in e d y mußten bekanntlich an Belgien abgetreten
werden. Nach 8 34 des Frieöensvertrages haben jedoch die
„Einwohner " das Recht, ihren Wunsch, bei Deutschland zu ver¬
bleiben, in Listen einzutragen , die die belgischen Behörden auS-
Icoert sollen. Alle Dentschxestnnten aus Eupen and Malmedy,
die im Reiche wohnen, werden gebeten, zwecks gemeinsamer
Wahrung dieses und ihrer sonstigen Rechte, ihre Anschrift Dr.
Schacht, Fasanenstraße 13, 2, mitzuteilen.

Wann der Krieg beendet ist.
Haag » 21. Aug Donar Law  erklärte im Unterhause,

daß der Krieg erst als beendet angesehen würde, wenn der
Arredc von allen  Nationen ratifiziert  worden sei. Die
Negierung habe aber die Befugnis , zu erklären , daß der Krieg
mit Bezug auf bestimmte Gebiete aufgeklärt habe, sie werde
von dieser Befugnis hinsichtlich Deutschlands Gebrauch machen,
sobald der Friede ratifiziert sei.

Der Enlentsrat über Ungarn.
mz. Paris , 23. Aug. Diplomatische Lage. Im Obersten

Rat setzte am Freite,g Hoope- seine Darlegungen über die Ver¬
handlungen in Obevschlesienfort. Am Vormittag begaben sich
Hcovcr und Loucheur nach Versailles , um mit Freiherrn v o n
L e r s n e r die geeigneten Mittel zu besprechen, die zur Be.
Hebung der in Oberschlesien eingetretenen
Krise  beitragen sollen. Der Rat befaßte sich außerdem mit
der Lage in Ungarn  und beschloß, folgendes Telegramm an

die interalliierte Kommission zur Kenntnisgabe an die un¬
garischen Behörden zu senden: Die assoziierten und alliierten
Regierungen haben neuerdings , die in ihren Rapporten eitt-
baüer-en Nachrichten sowie die an anderen Staaten enthaltenen
Meldungen über die jüngsten Ereignisse in Budapest geprüft.
Ihre Schlußfolgerungen sind folgende: Sie haben den größten
Wunsch, mit dem ungarischen Volk einen dauernden Frieden zu
schließen, ylauten jedoch, daß sie das nicht tun können, so¬
lange die gegenwärtige  R eg i e r u n g an der Macht
bleibt. D 'efe Negierung wurde nicht durch den Volkswillen
eingesetzt, sondern durch einen von einer politischen Gruppe
i'.ntcr dem Schutz einer fremden Macht durchgeführten Hand¬
streich. Sie har zum Chef ein Mitglied des Hauses Habsburg,
der durch seine Politik und seinen Ehrgeiz zu einem großen
Teil verantwortlich ist für das Unglück, unter den« die Welt
leidet und noch lange leiden wird. Ein von einer solchen
Regierung abgeschlossenerFriede kann kein dauernder fern
und anderseits können die alliierten und assoziierten Regie¬
rungen ihre wirtsthaftliche Hilfe nicht leisten, die Ungarn so
sehr bedarf. — Erzherzog Joseph  antwortete , daß er,
vevcr er mit den alliierten und assoziierten Mächten in Be¬
ziehungen treten würde, sich einer Volksbefragung
nutcrzieben wolle Wir werden ihm antworten , daß uns
dieser Weg nickt 'befriedigen könne, da die Abstimmung unter
Aussicht einer Verwaltung vor sich gehen :verde, an deren
Spitze der Erzherzog Je sep-h steht. Unter den angenblicklichsn
Umständen, in denen sich Ungarn gegenwärtig befindet, ist es
schwierig, durch Abstimmung den genauen Willen des Volkes
feststellcn zu können. Man würde auf unbestreitbare Hinder¬
nisse stoßen, wenn diese Mahl unter der Leitung eines Habs¬
burger ? stattfinden würde. >Selbst wenn eine Negierung , die
unter solchen Umständen aus der Wahl hervorginge, wirklich
die Vertretung des Landes verkörpern würde , so werde sie doch
von niemanden anerkannt w>erden. Der europäische Friede
erfordere, daß die alliierten und assoziierten Mächte darauf be¬
stehen, daß der derzeitige Präsident von dex höchsten Stelle des
Staates Ungarn sich zurückzieht,  um einer aus den Par¬
teien zusammengesetzten Regierung Platz zu machen. Die
alliierten und assoziierten Mächte sind bereit, rmt jeder
Regierung in Verhandlungen einzutreten , deren Macht sich aus
das lllertrauen einer auf ' diese Weise gewählten Nationalver¬
sammlung stützen würde. Die internationale Kommission wird
gebeten, die Botschaft in allen Bezirken beknnntzugeben. Das
Redaklionskomitee für den Friedensvertrag mrt Österreich
nmrde vom Obersten lllat wiederum angehört . Der Oberste
Rat beschloß, der .deutschen Delegation  zwei Noten zu¬
kommen zu lassen, die erste Note verlangt , daß der serbisch-
kroatisch-slowenischen Regierung der von deutschen Offizieren
entwandte Plan der Grube von Eosioplatz, die von den Deut¬
schen nährend des Krieges ausgebeutet worden war . zurückge¬
stellt wird. Die zweite Note nimmt Kenntnis von der Absicht
der deutschen Regierung , den alliierten Mächten alle auf die
im besetzten Gebiete angerichteten Schäden bezüglichen Doku¬
mente . liesonderS diejenigen über die Requisitionen zu liefern.
Außerdem ließen die alliierten Mächte die deutsche Regierung
wissen, daß es sich nicht um eine Prüfung im Gegensatz beide-
handeln könne, sondern um Verhandlungen , an denen sich auch
tue deutschen Vertreter beteiligen konnten, da der Friedens-
vertag diesen das Riecht zur Mirkprache nicht einräumt.

Die belgifch -holländifchstt Verhandlungen.
n-z. London, 23. Aug. Der .TmnpS" meldet aus Brüssel,

daß in der Sitzung des Ausschusses für Abänderung der Ver¬
träge von 1836 in Paris Holland sich grundsätzlich bereit tt-
klärt. mit Belgien über unmittelbare Verhandlungen über die
Regelung der Wasserwege und den Bau von Kanälerr ernzu-treten.

Selbständigksit Koreas.
Amsterdam, 22. Aug. Laut Prchbureau Radio meldet die

„New Dort Tribüne ", in Tokio sei ein kaiserlicher Erlaß ver-
ösfent.lcht worden, durch den di>e Selbständigkeit Koreas ver¬
fügt w:rd.

Deutschland.
Die Maßnahmen gegen dir örap -tsMucht.

niz. Berlin , 23. Aug. (Amtlich.) Jur Reichsfinanz-
mimsterrum fand gestern eine Beratung von Sachver¬
ständigen aller Berufskreise über den Plan des Ilm-
tauschs der Banknoten zwecks Erfassung du? darin ver¬
steckten Vermögens statt . Von allen Beteiligte :! wurde
die Überzeugung ausgedrückt, daß wirksame und
sck; arfe Matznahmen  gegen vie Steuerdrückerei
und Kapitalslucht getroffen werden müßten . Es wurde
die Bereitwilligkeit zu erkennen gegeben, der Reichs-
frnanzverwaltung zu diesem Ziel » mit allen Kräften zu
belfen. Gegen den zunächst vorgeschlagenen Umtausch
aller Banknoten  wurde dagegen von allen Sei-
ten sehr ernste Bedenken  wegen ihrer technischen
Durchführbarkeit und Zweckdienlichkeit erhoben . Tie
Beratungen über weitere Maßnahmen zur Erfassung
des Vermögens;' das sich der Besteuerung zu entziehen
suche, werden in den Kreisen der Sachverständigen fort-
gefuhrt.

Einsprüche gegen das SchuHomyromist.
Weimar . 21. Aug. Eine Reihe von Einzelstaaten,

darunter Preußen , Sachsen . Bayern,  hat an
das Reichsministerium ein Schreiben gerichtet , in dem
l.e b y a f t e r E i n sp r u ch gegen das Schulkompromitz
erhoben und oedauert wird , daß die Einzelstaaten vor
dem Abschluß dieses so emschnerdenden Abschnitts der
«ersassung nicht gehört worden sind. Dis Einzelstaaten



Gette Z,  Somrtag , Sr . August 1DIS.
«.üßten daher jede Verantwortung für die Folgen , die
dem Schulkompromitz entspringen , aufs en.Lschredenste
ablehnen.

Bom Zentralrat.
me. Berlin , 23 Aug . Der Zentral rat  der deut¬

schen sozialistischen Republik beschloß die Wahlord¬
nung  zur Wiederwahl der Arbeiterräte . Die Neu¬
wahlen muffen bis zum 30. November durchgeführt sein.
Alle Arbeiterräte können vorn Zenrralrat Abdrücke der
Wahlordnung nebst Erläuterungen erhalten Der Zen¬
tralrat beschloß ferner , für die Folge den Namen
Zentralrat der deutschen Arbeiterräte zu führen.

Ein Reichskongreß der Erwerbslosen.
inz . Berlin , 22. Aug . Der Reichskongreß der Erwerbslosen

begann freute morgen im Kurierhause seine auf 2 Tage fest¬
gesetzte Tagung in Aniwesenhett von 80 Delegierten der Er-
werbsioienräte und -Ausschüsse . Nachdem die Geschäftsord¬
nung festgesetzt worden war , erstattete Sende ! (Berlin ) den
Bericht über die Tätigkeit des ReichSerwevblosenvates , woran
sich eine längere Ansprache anschlotz, als derenErqebnrs eine vom
Erivcrbslrnenrat Sachsen eingebrachte Entschließung mit 36
gegen 24 'Stimmen angenommen wurde , die die Täligkeit des
bisherinen geschäftsführenden ReichKerwerblosenausschuiscS in
jeder Beziehung als durchaus unzulänglich erklärt , da bisher
keine positive Arbeit desselben zu beobachten war . und ihr be¬
sonders Mißtrauen über die parteiliche Stellungnahme des
gcschästsführenden Ausschusses in Nr . 28 der Rätezeitung
gegenüber den arbeitslosen Nöten der U. S . ausspricht . Ins¬
besondere betr . des Hinaveises auf die kommenden Wahlen
Der geschäfisführende Ausschuß sei nicht beiugt derartige
lokale Differenzen mit dem Namen des gesamten Reicbs-
erwerhslosenouLschuffes zu decken. Bei der Prüfung der Man¬
date stellt eS sich heraus , daß der sich als kommunistischer Ver¬
treter des Erwerbslosencrusschufses ausgehend « Vertreter eines
Agrarblattes . Gründebaurn , kein Mandat befaß . Tis Ver¬
sammlung sÄrß ihn aus , weil er sich unter falschem Namen
einaesMichen hatte.

Der Ausschuß zur Prüfung der Arbeitszeit im Bergbau.
rr.z. Essen , 22 . Aug . Der Ausschuß zur Prüfung der Ar¬

beitszeit im Bergbau beendete nach l8 Sitzungen seine Be¬
ratungen . Dank den Vermittelungsbemühunoen der wissen-
kchastlichen Mitglieder und durch manches Entgegenkommen der
Arbeitnehmer und der Arbeitgeber wurde in vielen Fragen
eine Übereinstimmung erzielt . Insbesondere beschloß die Re¬
gierung , den Bitten auf eine internationale Regelung der
Frage hin zuwirken , nachzugeben . Der verblebende Unter¬
schied in den Ansichten besteht darirr , daß die Arbeitnehmer
nicht darauf verzichten zu können glauben , daß jetzt schon ein
bestimmter Zeitpunkt für die Einführung der Sechsstunden¬
schicht festgelegt wird , während die wissenschaftlichen Mitglieder
und :Bertreter der Arbeitgeber die Entscheidung nicht treffen
zu können glaubten , bevor ein Urteil über den Umfang der
drohenden Kohlennot möglich ist, was Ende November der Fall
sein wird . Dem Arbeitsmimsterium wird der Vorsitzende des
Ausschuss es, Prof . Dr . Francke , bereits morgen an Hand de:
Niederschrift Bericht erstatten.

Die Rheinbrücken bei Düsseldorf und Duisburg frei.
M .-Gladbach » 22 . Aug . Die BesetzungSbehörden haben jetzt

die Rheinbrücken bei Düsseldorf und Duisburg fr ei gegeben.
Seit gestern verkehren auf der Strecke M .-Gladbach -Neutz-
Düsseidorf fünf Zugpaare und von heute an auf der Strecke
M .-Gladbach -Krefeld -Duisburg neun Zugpaare.

Eine vereitelte Wafsenschiebung.
Berlin , 22. Aug . Di « *83. Z . am Mttag " teilt aus Min¬

den mit : Durch einen Berliner Polizeikommiffar wurden in
einem Mindcner Hotel Schieber festgenommen , die beabsich¬
tigten , 60 000 Gewehre der Heeresverwaltung an Beauftragte
der polnischen Regierung zu verkaufen . Die Verhafteten sind
der Zeunseldwabel Meyer vom Mindener Artilleriedepot und
di« Kaufieute Brand a ::-> Paderborn und Wasserslag aus Ber¬
lin . Hk-i dein Geschäft handelte es sich um «inen G e w i n n
von über 2 Millionen Mark für bie Beteilig-
t e n.  Nack ihrer Vernehmung bei der Polizeibehörde wurden
die Verhafteten nach Berlin transportiert.

Unterschlagungen bei der Deutschen Bank.
Berlin » 21. Aug . Die Deutsche Bank teilt mit , daß durch

den Vorsteher einer ihrer Vorortdepositenkasten Unter-

(26. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dtta Osterruth.
Lina luftige Gasktztetzts.

Von Käthe van Decker f.
„Lassen Sie sich nicht stören." winkte die schöne Frau

spöttisch. „Ich bin diskret , ich habe heute schon mehr
gesehen. Fassen Sie unseren gemeimchaftllchenFreund
nur ruhig wieder unter . Ich nehme seinen anderen
Arm und dann hat die Sache einen so harmlosen An-
sttich, daß selbst Ihr Herr Schuldirektor nichts Tadelns¬
wertes daran finden könnte."

Jetzt besann sich Tita auf ihr Rezept zur Behandlung
dieser gefährlichen Frau , sie lächelte auch sarkastisch.

„Ich werde die Sache noch harmloier gestalten, Frau
Baronin , so harmlos , daß selbst Sie nichts Tadelns¬
wertes daran finden können : ich überlasse Ihnen Herrn
Bosen ganz allein , da es Ihnen doch schwer zu fallen
scheint, einen Begleiter wstzuhalten."

Fort war sie. und verdrießlich iah Bosen zu der Zu¬
rückbleibenden auf.

„Ich weiß nicht, was Ihnen entfällt , Melitta . Wie
eine eifersüchtige Nähmamsell sind Sie auf Schritt und
Tritt hinter mir her. Ich finde das geschmacklos und
Ihrer nicht würdig . Sie degradieren sich dadurch in
meinen Augen."
_ „Echauffieren Sie sich nicht, teurer Rudolf. Die
Sorge , Ihnen zu mißfallen , stört mich gar nicht." Die
Baronin schritt unbekümmert neben dem Grollenden
her. „Selbst die feine Andeutung auf eine eifersüchtige
Nähmamsell chokiert mich nicht. Sie wissen recht gut, daß
ich tolerant bin, gegen Sie ebenso wie gegen mick).
Meinetwegen scharmieven Sie mit des Teufels Groß¬
mutter

„O ja die würden Sie mir ohne Bewachung gön¬
nen," warf Bosen giftig ein.

„Ja , mit Vergnügen . Aber auch alle anderen, nur
gerade dieser steife, tugendsame Fratz fällt mir auf die
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fÄsaungen durch Fälschungen  verübt worden sind . Der
Betrog dürfte sich auf 400 000 Mark beziffern . Der Vorsteher
ist verhaftet worden . Die Unterschlagungen sind durch den
42jähriaen Filialleiter Jurtg , welcher die Depositenkasse in der
Uhlanditreße leitet «, vorgenvmmen worden . Jurig mußte die
einlaufcnbcn Wertsendungen zusammen mit einem anderen
Beamten unterzeichnen ; den Inhalt dieser Wertsendungen hat
er dann für sich behalten , während er durch außerordenttich ge-
schickre Fälschungen in den Büchern die Fehlbeträge zu ver¬
schleiern uni zu verdecken wußte . Die Unterschlagungen im
Betrage von 400600 Mark sind von ihm in den Jahren 1613
bis 1618 gemacht Mördern Die genaue Höhe des der Bank durch
den ungetreuen Beamten verursachten Schadens und der ge¬
stohlenen Werte läßt sich erst nach Prüfung der von Jurig ge¬
führten Bücher feststcllen.

Ausland.
Schweiz.

WZ. Peru , 23 . Aug Schweitzer Devefchenaqentur . Der
Verwaltnngsrat der Schweizer Bundesbahnen erteilte dom mrt
der internationalen Schlafmagengesellschaft abgeschlossenen
Vertrag , betr . t «n Betrieb von Schlafwagen . Speisewagen so¬
wie Luxuswagen , auf den Schweizer Bundesbahnen die Ge¬
nehmigung.

Frankreich.
wz,  Paris , 23. Aug Elemenceau hatte gestern mit

Loucheur und General Caflonin eine Konferenz zur Be-
sprcchur-g der K o h l e n k r i se . Ferner unterhielt er sich mit
Noulens , Vilgrain , Reh und Jeanneet über di : verschiedenen
geplanten Maßnahmen , die die allgemeine Landesversorgung
berühren . Clemeneeau bob das Propagandaamt gegen
d«  n F e i n d , das am 8. Mai 1919 geschaffen und dem Kriegs-
ministerivm angegliedert worden war , wieder auf.

Rußland.
nie . London » 23 Aug . Reuter erfährt , daß Odessa von

ukrainischen Truppen  besetzt worden ist.

Wiesbadener Nachrichten.
Betrachtungen.

Die Möglichkeit , sich durch den Zufall auf mühelosere
Weil « als durch den Fcon der Tagesacbeit zu beretchecn , ist
verbunden mit den genußvollen Anlegungen , die das Sprel
an sick schon für viele Leute bedeutet , die Ha 'wtursache dafür,
daß mit und ohne Genehmigung zu allen Zeiten gespielr
wurde . Es soll hier nicht von den mehr oder weniger harm-
l,sen Genüssen gesprochen werden , die Skat oder Sechsund¬
sechzig für erpichte und seßhafte Kartenfanatiker bedeuten,
sondern von der jetzt wieder aktuellen Frage des Glücks¬
spiels,  bei dem Gewinn oder Verlust eine weitaus bedeut¬
samere Rolle spielen . Die Veranstaltung von Glücksspielen
:st ebenso wie die Beteiligung daran verboten . Das ist be¬
kannt . bindert aber jetzt noch weniger AS früher , daß überall
da gespielt wird , wo sich Leute zusammenfinden , denen das
Verständnis für den Wert des Geldes infolge leichter Vcr-
eienstnckglichkeiten abhanden gekommen ist. Dos ist anders¬
wo so wie — in Wiesbaden , das ja früher eines der bedeu¬
tendsten Spielbäder war und seine Anziehungskraft in jenen
Zeiten mcbc den grünen Tischen als der Heilkraft seiner
Quellen verdankte . Es braucht nickt immer gleich Roulette
zu sein . Zwischen Mauscheln und Bakkarat gibt es Nuancen,
die Abwechslung in die einzelnen Methoden des Umsatzes
bringen und vielseitige Anlagemöglichkeiten ' geben . In
Anbetracht der Tatsache , daß sich das Glücksspiel
dock nickt unterdrücken läßt und hinter verschlossenen
Türen , die nur manchmal unliebsam von Krimi¬
nalbeamten geöffnet werden , ein verschwiegenes Dasein führt,
hat man daran gedacht , die Svielwut gewisser Kreise , die eS
sich leisten können , der Allgemeinheit nutzbar zu machen.
Mehr o‘ er weniger ernsthaft ist die Frage nach einer offi¬
ziellen Wiedereinführung des Spiels eco-tert worden , und
auck der Staat hat gegenüber dem „sichtbaren Bedürfn -s"
lange gezögert , ehe er die bündige Erklärung abgab , daß das
Glück: sniel nach wie vor verboten ist. Den finanziellen Vor-
teilen , dir sich bei einer Sanktionierung des Glücksspiels Her¬
ausbolen lassen und die sich für Wiesbaden alletn auf Mil¬
lionen berechnen lassen würden , stehen aber auch eine ganz:
D enge moralischer Bedenken gegenüber Die Auswüchse der
Spiellcitcrschast und ihre oft tragischen Folgen sind Begleit¬
erscheinungen , die , wie das Beispiel von Bad Nauheim zeigt,
du rcl.au s nicht dazu angetan ' ein können , den vornehmen

Ehar -ikter einer Weltkurstadt von dem Rufe Wiesbadens zun,
Ausdruck zu bringen . Das dürfte wohl auch die Haupt.
Ursache dafür sein , daß hierauf bezügliche Projekte , deren
finanzielle Vorteile zunächst bestecheitd jein mochten , bisher
nicht crnfthoft bec-chtet worden sind.

Eine heitere Beobachtung , die mit dem Vorhergesaqt :,
nur insofern im Zusammenhang steht , als sie die Spiel,
leiderckckaft , von dar sich auch unsere tilgend nicht ganz frei
fühlt , betrifft konnte man kürzlich auf der Blelckstr .igk
macken . Hatte da ein ganz besonders gewitzter Wiesbadener
Bub auf der Bordschwelle des Bürgersteigs eine sinnreich auf
einem Brett konstruierte „Klicker-Roulette " ausgestellt , dj.
von mehreren Altersgenossen eifrig benutzt wurde . Auf viel,
fachen , durch Drahtstifte markierten Irrwegen lief die Kugel
in ein Fach , das die Höhe oes Gewinnes anzeigte . Meistens
tat sie das indessen nicht , sondern blieb stecken, in welche»
Falle sie dem Bankhalter als Gewinn verfiel . Da kam eine:
der findigsten Mitspieler auf den Gedanken , das Brett nni
einiae Grad schräger zu stellen , und siebe da : Gehorsam ii>f
die Kugel auf Nummer 5, was einen recht unerfreulichen
Griff in die Tasche des Spielleiters zur Folge haben mußt«
Mit eiirem „Nur kaan Neid , Alterche . ive : hott , hott ", tröste«
der glückliche Gewinner den betrübten Bankhalter , zog eS <n-
dessen vor , das Glück nicht weiter zu versuchen . Leider habe
ich versäumt , mic über die Rentabiltot des Unternehmens
Mitteilung macken zu lassen . Tee Beweis drfür , daß uns : «
Jugend auch daS „Klickerspiel " , bei dem ja schon immer gern
genagelt wurde , den Zeitfockerunqen enlsprerhend ausgebar -t
hat , war jÄwnfallS für mich erbracht.

Mit dem Andreasmarkt,  dessen Veranstaltung nach
ftiiifjäbiiger Pause vorbereitet wird , erhält Wiesbaden in
diesem Jahre wieder eine traditionelle Eiinickiung , derer
Berechtigung im Rabmen einer Großstadt vielfach anqch
zweifelt und bekämpft wurde . Schaubudenbesitzer und Krom-
l)äiiUer aber wellen schließlich auch wieder leben und Steuern
bezahlen . Warum soll man ihnen hierzu nicht Gelegenheit
geben ? Es wird also wieder so sein wie in Fri -.denszeiteir,
oder vielmehr : es wird wahrscheinlich nicht ganz so sein . Mit
einiger Spannung darf man schon jetzt den Ereignissen ent-
gegeu ĉlen und den Genüssen , die ein lolchcS Volksfest bei
den ber tigen touren Zeiten zu bieten vermag . Denn ich hole
die Befürchtung , daß auch der übliche I ihrmarkiSgroschen
ganz erheblich rm Werte gesunken ist. » chiftsschaukel und
Dnmpskrrussell werden diesen niedrigen Kursstand wohl mit
einer Fubrpre,srrhöhung in glücklicher Verbindung mit einer
Abkürzung der Tour auözugleichen versuchen . Die Riesen-
dame , der wilde Mann , das schwebe:,de Wunder und dar
Sck,esfrärlein baben sich sicher ocaanisiert und neue Loh.'»
tar : fe aufgestellt , was in erhöhten Eintrittspreisen zum Aus¬
druck kommen wirb . War ober soll jetzt der Türkische Honig,
die „Gutsssange " und das Waffelyebäck , wenn sie derk .nck
werben sillten — und ne werden sicher verkauft — koste»?
Uno wenn die Hausfrau sich vielleicht am meisten dafür inter¬
essiert , wie viel auf dem „Dipp ' markt " der Satz Töpfe gilt,
so möchte ich brennend gern wissen , was der „billige Jakob'
lyiuet unter „billig " versiebt . All dos wird aber wahrschein¬
lich unsere mehr oder weniger reife Jugend nicht abb tlfceu,
den Betrieb mitzumachen und die lang entbehrten Jahr,
markrr -sreoten nach Möglichkeit auSzukosten . g.
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— LebenSmittelveiteilung . Der Verteilungsplan des
Magistrats für die kommeirde Woche befindet sich im An¬
zeigenteil DaS zur Ausgabe kommende amerikanisch « Mais¬
mehl hat teils weiß «, teils gelbliche Färbung . Auf die
Qualität hat jedoch die Farbe keinen Einfluß . Niemand btt
Anspruch auf eine von beiden Farben . Die Kleinhändler
können das Mehl nur in der Farbe abgebrn , die ihnen zm
Verfügung steht.

— Der deutsche Reichs - und StaatSkommiffar für das be¬
setzte Gebiet » v. S t a r ck. hält sich zurzeit in Wiesbaden auf,
um sich über die Wünsche der Bevölkerung und die Verhält¬
nisse in diesem Teil des besetzten Gebietes zu unterrichten . .

— Billige Schuhwaren für dir unbemittrlte Bevölkerunr
Wie verlautet , soll die Versorgung der minderbemittelte»
Bevölkerung mit Schuhzrug demnächst in großem Umfang
praktisch in Angriff genommen werden . *Ein Konsa . tium
leistungsfähiger Lederindustrieller und Schuhwarenfabriken,
dem Leder aus Heeresbeständen  zu den billigen Ein¬
standspreisen zur Verfügung gestellt wirb , hat sich zu diesem
Zweck gebildet . Dieses Konsortium hat die Verpflichtung über¬
nommen . die in den Betrieben herg -stelltcn Schuhivace»
unter Ausschaltung von ZwifchenbandelSge-
wrnn  z » einem Satz , der den Herstellungspreis nur gering
übersteigt , Arbeitern , Beamten und deren Familien zugäng¬
lich zu machen . Bei der Versriebsmethode oes zu diesen Br-
dinqungen hergestellten SchuhwerkeS soll eS möglich sein , alle
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Nerven. Tugendsam aus Dumniheit und Mangel an
Versuchung! — Gott , ich könnte sie io. hinelnsallen lassen
bei Ihnen — das wäre ihr ganz gesund —: aber es
empört inich, daß ein Mann wie Ci ? auch nur einen
Gedanken seines klugen Kopfes an solch fades, kleinliches
Alltagsgescköpf verschwenden kann!"

„Gedanke meines klugen KopfeS? Na, das würde
Sic nicht ärgern , Melitta , klügste der Frauen ! Aber,
daß es ein Schlag meines Herzens sein könnte . . . 1"

„Vah, Herz ! Mein Lieber, wir kennen uns . Und
überhaupt , was Sie fühlen , ist mir schließlich egal . .

„Melitta . . . 1"
Sie warf ihm einen leidenschaftlichen Blick zu. dann

lachte sie spöttisch auf.
„A Pah — bilden Sie sich nichts ein ! Ich kann nun

einmal diesen weißblonden Affen nicht leiden. So wie
ich das leere Puppengesicht sehe, kribbelt :s mir in allen
Nerven, ich muß mit einer Bosheit darauf losfahren.
Aber Ihretwegen tue ich das nicht, ich tue es nur car
toi est notre plaisir — aus souveräner Königinnen¬
laune !"

„Stimmt nicht, sagen Sie lieber : aus eisersüchttaer,
egoistischer Weiberlaune , der ich ruich aber durchaus nicht
zu fügen gedenke. Mir gefällt die schlanke, blonde
Kleine mit ihrem Apfelblütengesicht."

Die Baronin musterte den Sprecher mit spöttischem
Blick.

„Sie werden langweilig , lieber Bosen. Sentiments
sichen Ihnen nicht zu Gesicht. Die Biedernwierart ist
zwar augenblicklich modern, aber trotzdem vaßt sie nicht
für jeden. Ihr Faungesicht kann die Vaternwrder der
sittsamen Tugendliebe nicht gut vertragen , es wirkt
läckierlich. Ich werde mir einen hübick>eren und stil¬
volleren Anblick suckien."

Sie drehte Bosen den Rücken, winkte dem in der
Nähe auftauchenden Italiener und wendete sich mit
diesem der Kirche zu.

Tita hatte sich mittlerweile zu Frau Meisenbring

durchgefunden. Hier war sie am sickierstcn geborgen,
denn diese bildete mit ihrem Mann , Lengenkamv und
den beiden schriftstellerndcu Damen eine stattliche
Sckutzwehr gegen alle Angriffe.

Bescheiden und still schob Diia sich an ihre Seite.
Sie konnte das ganz unauffällig und ungefragt tun , da
die ganze Gesellschaft in w lebhaftem Gespräch war . daß
niemand von ihr auf sie achtete.

Alle schienen sie oon dem Thema der UnterhaltuM
voll gefesselt und leidenschaftlich daran beteiligt. Selbst
Herr Mcisenbring . der sich sonst ziemlich schweigsam
hielt , war jetzt in lebhafter Anteilnahme.

Dita horchte gespannt auf. Ah — öS ging natürlich
wieder um den Beruf . Redakteure, Verlep,er, Agenten,
Honorare und Belegexemplare : die Worte flogen bun!
durcheinander und daran kniivften sich eigene und
fremde Erfahrungen . Klagen und Tadel , Abweisung und
Warnung . Dita lächelte heimlich in sich hinein , nach-
dem sie ein Weilchen eifrig zugehört Halts. Tout couiin«
choz nous ! Fachsimpelei, die sie daheim in ihrem Be-
rufskreis so tief verachtete, hier fand sie dasselbe Din«,
nur in anderer Farbe . Und kaum in einer inter¬
essanteren.

Dita bekam Herzklopfen und seufzte schwer. Es war
ihr auf einmal , als rücke ein ganzes feindliches He«
gegen sie an . als würde man sie. wenn sie jetzt bekannte,
daß sie auch zn den verpönten Kollegen gehöre, rr$
Niesenstcrhlfedern aufspreßen, in dunklen Tintenmcerev
ertränken und zwischen all dem weißen Konzeptpapier,
das sie unten im Koffer barg. Platt pressen als Unkraut,
das vertilgt werden müsse.

Und Herr Meisenbrinq sprach ernst und gewichtig
weiter , von dem bösartigen Zufall , daß. gerade Erst-
lingsarbeiten oft einen schnellen nnd guten Absatz fäN'
den. und damit Leute , die einmal einen guten Gedanken
hatten , zu der Annahme verleiteten, daß sie berustn
seien, auch ihre abgebrauchten und albernen Gedanke«
tchristlich zu verarbeiten . Äonsetzung soigch
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Vorteile des freien Handele zu wahren und alle Nachteile der
tureaukrntischen Bewirtschaftung auszuschalten , so das, die
Belieferung der deutschen Verbraucher unter Berücksichtigung
der deutschen Industrie und ohne Überschwemmung des deut¬
schen Marli er mir ausländischen Fertigwaren zu billigen
Preisen in absehbarer Feit zu erwarten ist.

— ^ ' beschränkte Beförderung der Messegüter nach Leipzig.
D,e preußische Ersenbahiwerwaltung sagt dem Leipziger
Messeamt auf dessen Antrag zu. daß auf den preußisch-
hessischen Staatsbahnen Messegüter für die Herbstmustermesse
auf den » Hl » - und Rückweg ohne Rücksicht auf etwa bestehende
Berkehrsbeschränlungen zur Beförderung angenommen wer¬
den würden . Die Dienststellen würden angewiesen werden.
Messegüter mit tunlichster Beschleunigung zu befördern , (mz .)

Fc Die deutschen Kriegsgefangenen in Japan . Jüngst
lief die Nachricht durch die Presse , daß die deutschen Kriegs-
gefangenen in Japan durch eine besondere Kommission , dre
Japankommiffron des Reichsmarineamts . hei .ngeholt werden
würden und daß diese Kommission bis zum t . August d. I.
Briefe für die Kriegsgefangenen mitnehmen würde . Auf
erneute Anfrage von beteiligter Seite aus Wiesbaden hat
nun die Japankommiffion des Reichsmarineamts am 20. Aug.
geantwortet : Briefe wenden noch zur Weiterbeförderung eut-
gegengcnommen . Die mit der Heimbolnng der Gefangenen
betraute Kommission ist noch nicht abgeceist . da die Abreise
derselben ganz vom Gange der Verhandlung mit der Entente
in Versailles abhängig ist. Der Zeitpunkt der Rückkehr lägt
sich noch nicht mit Bestimmtheit sagen ; erhofft wird die Heim-
iei>c Ende diese ? Jahres.

— Reue Postgebühren . Außer der erheblichen Erhöhung
der Postgebühren Zollen, wie eine Berliner Nachrichtenstelle
mstterlt , auch ganz neue Gebühren einqesührt werden . So
müssen Abholer künftig auch ohne Schließfach eine Fachgebühr
ton 6 M . jährlich entrichten . Ferner müssen in Zukunft für
Lbgebokte Zeitungen die Hälfte der Gebühren bezahlt werden.
Postvollmochten werden nur noch gegen eine Ausfertigungs-
gebühr von 6 SR. ausgestellt , ebenso Abholungserklärungen.
Für telegraphische Postanweisungen wird eine Schreibgebühr
von 25 Pf . eingeführt . Erhöht wird ferner die Vorzerlen-
gebühr kür Nachnahmen von 10 auf 25 Ps . Die Zustellung »,
gebühr beträgt 40 Pf . Die Einschreibgebühr wird von 20 auf
50 Pf . erhöht , die Gebühr für die Einliewrugg nach Schluß
des Schalters auf 40 Pf . Dringende Pakete kosten 2 SR. mehr,
Bahnhofsbriefc die Woche 5 SR., den halben Monat 15 M .,
Rückscheine und Lanfzettel 40 Pf ., Unbestellbrrkeitsmeldungen
SO Pf . Gleichzeitig mit dem Inkrafttreten der erhöhten Post¬
gebühren wird eine Vergrößerung der Po ft karten
von 1 Zentimeter in jeder Richtung vorgenommen werden.

— Belohnungen gegen die Kapitalabschicliunge ». Nach
dem § 10 der Verordnung übe : den Zahlungsverkehr mit dem
Ausland vom 8. Februar 1917 können als Gegenstand ver¬
botener Ausfuhr deutsche Zahlungsmittel usw . im gericht¬
lichen Urteil für dem Staate verfallen erklärt werden . Um
dem verbotenen Verkehr mit Papiergeld und Wertpapieren
wirksamer entgegentreten zu können und einen Anreiz zur
Mitwirkung bei der Aufdeckung derartige ; Vergehen zu
schaffen, sind die Zollbehörden ermächtigt , Belohnungen kns
zu 10 v. H . der Beträge auszusehen und zu gewähren , die
durch gerichtliches Urteil für dem St rate verklärt werden.
Die Belohnungen können nicht nur Zollbeamten , sondern auch
Personen zugebilligt werden , die zu der Verwaltung der Zölle
und indirekten Steirern nicht im Beamteuvcrhöltnrs stehen.
Der Reichsfinanzminjster ist bereit , in dem gleichen Rahmen
aus ReichSmittcln Belohnungen zu gewähren , wenn auf
Grund des Gesetzes über das Verbot des Agiohandels mit
deutschen Banknoten und Darlehensk -ssenscheinen vom
: Mä z durch gerichtliches Urteil für dem Reich ver¬
fallen erklärt werden , und wenn auf Grund des § 3 Abs, 2
tei Verordnung über Maßnahmen gegen die Kapitalab-
Wanderung in daS Ausland vom 21. November 1918, auf
Grund des ß 4 der Verordnung vom 15. Januar 1919 zur
E gänzung der Verordnüng vom 21. November 1918 , auf
Grund des § 14 Abs. 2 der Verordnung über die Ausgestal¬
tung der Statistik der Warenausfuhr sowie auf Grund des
8 4 des Gesetzes über die Einsiegelung von Schriften , Druck¬
sachen. Wertpapieren und Zahlungsmitteln beim Grenzüber-
tritt nach dem Ausland vom 1. März 1919 Beträge für dem
Reiche verfallen erklärt werden.

vorberichte über Kunst, Vorträge und verwandte».
* Noffaoische» Landestheaier . DI» neu» Sp !»I) 4t beginnt !amm»nb(H

Sonntag mit einet Anssührunn non „Der fliegen!« Holländer " . Der » eilet*
SpielpJan Ift folgender :' Montag , den t , September : .Eiaviao " . Dienstag,
den 2.: . Margarete ". Mittwoch , den 8. : „Gfnultgs Donner »!* ;,
den 4.: „OTatUia“. Freitag , den 5.: 1(®le Ioumtl '.ftrn" , Samstag , den 9. :
„Die 3tr fe oon Stnrnbul ", Sonntag , den 7.: .Mauon " Der Bocoerkanf
für olle Borftellongen beginnt bereits Mittwoch , vormittags 9 Uhr.

* Poltsvnterhaltnngsaben ». Am kommenden Samstag , abends 8bt Uhr,
findet im ijeftfaal der Turngefellfihaf , der erste Boiksnnterhaltungsaben»
de, Wintwlaison als „Weiterer Abend" statt mit noüjtäuoifl neuem Pro¬
gramm . Rur die Mitwirkenden stich die alten geblieben : Thilo Hummel,
Annie Sans -Zoepffe!, Max vaas , Julius Ernsthaft uid tSustao Jacob »,
der nach längerer Pause wieder das Amt d :s Anla -zacs übernimmt . Der
Vorverkauf beginnt bereits am Dienstag , vormittags 9 bis 12 Uhr , an
der Kaffe der Turnaesellsckiaft; die Preise der Plätze haben etwas erhöht
werden muffen, sind aber sämtlich numeriert.

— Wiesbadener Siinftler auswärts . Im Kurhaus ZU Lange .rfchwokbach
gab ein „Lanier Abend" verschiedenen Wiesbadener Munkern Felegenheit,
ihre Kunst erfolgreich zu erweifen : Herr Flötist Dannenberg  und
Herr Cellist Je s chk s bewährten fich wieder als vortreffliche Birtuesen
auf ihrem Instr -.ment. Lebhaften Beifall fand daneben noch die Solo¬
tänzerin Fräulein Karst (vom Raff. Lnndesiheaterf für ihre graziösen
Dorbietungen und ebenso die Lautensängerin Fräulein Erbach,  Am
Klavier bcgleirrte gewandt Fräulein M . Leu t.  Der Saal war nahezu
ausverkauft.

Ans dem Bereinslsben.
* Die Proben des „Wiesbadener Orcho st erverein  s " be¬

ginnen wieder vm Mittwoch, 27.  August , abends S llhr , im „Hotel Ein¬
horn ". Marktstraste 32.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Mainz , 22. Aug. Aus dem Mainzer Brück-nkopf kam e» gestern

nachmittag t llbr zu einem gefährlichen Zusammonstatz zweier schwerer
französischer Aiiliiärlastkrastwagen , durch den auch ein  Strastenbahnzna in
Mitleidenschaft gezogen wurde. Perionen kamen N' chr zu Schaden, ' dagegen
nar eine erhebliche Störung für sämtliche über big Brücke fahrenden
städtischen und süddeutschen Linien die Folge -- Eine Oberpost-
d Ir e k t i o n für das besetzte hessische Gebet ist, wie das „M . Z," hört,
in M a i n 5 geplant . Mainz gehörte bekanntlich seither zur Oberpost-
direktirn Darmstadt.

Oberheffen, 22. Aug. Die Kretsiagswahlon tn den fünf ober-
delflschen Kreisen brachten den Teutschnaiiennlen , der Deutschen Volks-
portei und in den von Katholiken durchsstzten Kreisen dem Zentrum den
Sieg , Die sozialistischen Parteien litrd die Demokraten erlitten in allen
Kreisen erhehltche Niederlagen.

Gerichtstag?.
FC- Kriipsaericht am Hauptquartier der ly. Armee. Unter dem Vor¬

sitz des sbersten Sauierea .i standen felgende Fälle zur Abnrierlonz : Auf
dem Fort ftaidenbera bei Main ; war der öl Jahre alte Arbeiter Jakob
Maier von Pretzenhetm, Wilhelmärnize 13 wohlhast , mir Arbeiten beschöf-
tigt , bei welcher Gelegenheit er einen Blei - und Zinndicbstabl zum Nach¬
teil der Desatzungstruppe artstuhrie . Das Jtr :eg?.;er>3)t ceruricitte ihn zu
einer Eesängntsstrase von einem Jahr . — K igserkibe !, Eigentum der sran-
zöstschen Besatzungebchörde, beadstchilgten der ISjahrige Voleniln Monz
und der 21 Jahre alte Dachdecker Anton Aken; von A!atnz .-Kastgl, Aiainzer
Sr raste 29 wohnhaft , zu entwenden , ftierbct wurden sie abgesatzt. Den
Vclentln Megz sprach das Gericht frei , Anton Menz wurde zu sechs
Monaten Gefängnis verurteilt.

Neues aus aller Welt.
Geldschmuggel. Berlin,  22 . Aug. über den Eeldschmuggek, der

seit einigen Togen lebhaft die Öffentlichkeit hesckäktigr, erfahren wir folgen¬
de- : Amtlicherseits wurde bisher über die Geldjchmuggeiangelegenheii über«

"reffe verösseo
. »rs , beruhte auf

freien Erfindungen oder Nutmastuvgen . Der Berliner Krrmin tlpolizei
liegt noch kein Bericht ihres nach auswärts gesandten Beamten por . So»
bcld der Bericht emgegangen ist oder die Ermittlungen rbgeschloNeu stnd,
wild die Öffentlichkeit über den Verlauf der Angelegenheit in vollem Um¬
fange unterrichtet.

Erostfruer im Sirastburger Hatzen. mz . Strustburg,  22 . Aug.
Im Hasen von Strastburg brach am Donnerstag im Petroleumlager ein«
gewaltige Feusrsbunst aus Der Schaden ist sehr bedeutend . Die Ursache
des Blandes ist noch nicht bekannt.

Haupt nichts bekannt gegeben. Alles, was in der' Preffe veröffentlicht
wurde , auch die Angabe über die Eigentümer des Geloes , beruhte auf

Deutsche Minensuchboote gestrandet. G j e r S f e c , 22. Aug . Augen¬
blicklich stnd sieden denische Minensuchboote mit dem Ausslsh -n der grogen
Minen in der Ostsee beschäftigt. Es find grotze, kräftige Motorboote mit
„. ..i- 'Tiefgang, die sich nachts vor die dänische Küste zu legen pslrgen.

nd gingen sie bei östlichem Winde vor Fries -.nseld vor Anker.
»er Nacht fpra— v“ "" " — —- - - ' " —
: Verankerung

geiingem Tie„
Gestern abend . , _
Im Saufe der Nacht sprang der Wind wieder um " und wurde fast zum
O' kan. Die Verankerung der Boote rih und zwei stronceien on der Käste,
Sre stehen soft auf trockenem Sande : das eine Boot ist leck geworden.

Minenexploston . Königsberg,  22 . Ang. Der „Angerbnraer Bote"
meldet ' In Angerburg am Mauersee wurde beim Adlndrn von Munition
in einem Wnnltivnsdepot eine Kiste unsachgemäß abgesetzt, so dost eine
der beiden darin befindlichen Minen explodierte . Bisher stnd drei Tote
festgestellr. Fünf Personen wurden sehr schwer, etwa zeyn Personen leicht
rerlei -t.

Bus eine Mine gelaufen. m z Calais.  22 . Ang . Huoas .) Der
holländische Dampfer „Luna ", der mit verschiedenen Waren nach Amster¬
dam unterwegs war , flieg gestern morgen auf eine Mine . 28 Mann von
der Besatzung wurden durch ein englisches Kriegsschiff geborgen.

Handelsteil.
Reichsbank-Ausweis

Di © Neuinanspruchnnhme der Bank stellt sich auf 275 .9
Millionen Mark . Der Rückstrom an papiernen Zahlungs¬
mitteln hat in ähnlichem Maße wie in der Vorwoche ange-
1,allen . Der Grund ist offenbar in der fortschreitenden Ein¬
ziehung der 50-Mark -Noten vom 20. Oktober 1918 und in
der Anktinqieuns des Umtausches der gesamten papiernen
Zahlungsmittel zu suchen . Diese Ankündigung hat auch
einen Rückfluß von Reichsbanknoten aus dem Ausland mit
sich gebracht . Die im Verkehr befindlichen Darlehnskassen-
scheine verminderten sieh um 141.5 Mill . M. auf 11679 .9
Mill . M. Der Goldhesand hat erneut abgenommea . Der Dar-
lehensbestand bei den Darlehnsliassen verminderte sich um
262 .7 Millionen auf 20 360 Mill . M. Die eigenen Bestände an
Dariehnskassecscheinea ginger , auf 85(50,1 Mill . M. zurück.

Industrie und Handel.
* Benz u. Cu., Rheinische Automobil - und Motoreniabrik,

A.-G. in Mannheim . In der Hauptversammlung , welche die
Dividende auf 8 Proz . (i. V. 20 rroz . Dividende und 10 Proz.
Sondervergütung in Kriegsanleihe ) festsetzie . regte ein
Aktionär di © Ausschüttung von 12 Proz . oder wenigstens
IG Pioz . unter Heranziehung des Vortrags an , was die Ver¬
waltung als gegen die Pflichten eines ordentlichen Kauf¬
mannes in diesem Falle verstoßend ablehnte . Wenn im
Geschäftsbericht die Aussichten als ungünstig bezeichnet
worden seien , so läge hierkür eine Reihe von Gründen vor.
Zunächst sei eine starke Preissteigerung aut verschiedener.
Gebieten eingetreten . Eine wesentliche Rolle spielen ferner
Gehälter und Löhne . Der erhebliche Ausfall in der Her¬
stellung sei aber hauptsächlich durch den Rückgang in den
Leistungen der Arbeiter zu erklären . Seit November v. J.
ist von einer regelmäßigen , disziplinierten Arbeit keine
Rede mehr . Dies sei das einzige ernste Hindernis für eine
Verbesserung der Lage . Denn die Benzwerks könnten ihre
Erzeugnisse , die schon vor dem Kriege einen internationalen
Ruf hatten , und die sich im Kriege glänzend bewährt haben,
leicht verkanten , vor allem auch ins Ausland . Erst wenn
ctas Ausland wieder Vertrauen zu uns gefaßt und “ich über¬
zeugt habe , daß Arbeitsunlust durch Arbeitsfreudigkeit ab¬
gelöst ist , erst dann werde sich Deutschlands Lage bessern,
und dann würden wir auch wieder Kredit im Ausland be¬
kommen . w.as zur Hebung der Valuta unerläßlich sei.

* Eine neue Verteilung von Spirituosen aus Heeresbe¬
ständen wird nunmehr mit Genehmigung der Behörden vor¬
genommen . Änderungen gegenüber der früheren Vertei-
hmgsart treten in folgender Hinsicht ein : Nur noch solche
Kriegsanleihe wird in Zahlung genommen , von welcher der
Käufer nachweist , daß er sie selbst gezeichnet hat . Der den
Destillateuren gewährte Rabatt wird auf 30 Proz . erhöht.
Die Zuweisung erfolgt nicht auf Grund des Kontingents,
vielmehr steht es jedem Bezugsberechtigten frei , diejenige
Menge zu bestellen , die er abnehmen will Reicht die
Menge zur Befriedigung nicht aus , so behält sich die Brannt-
weinsicherungs -Gesellschaft den Zuweisungsmaßstab vor.
Als letzte Frist für die Annahme von Bestellungen ist der
1. September vorgesehen.

* Dividendenvorschläge . Hartwig u Vogel . A .-G. in
Dresden : Für 1918/19 wieder 10 Proz . (wie für jedes der
vier Vorjahre >. — „ Demerag “. Donau -Main -Rhein -Sehiff-
fohrts -A .-G. in Nürnberg : Für 1918 5 Proz . (i . V . 8 Proz .).

Verkehrswesen.
* Süddeutsche EiSenb &hn-Gesellsehiift , Darmstadt . Die

Gesellschaft schlägt für 1918,19 5Va Proz . (i . V . 6% Proz .)
Dividende vor.

Wettervoraussage für Sonntag , 24 . August 1919
▼on der Meteorolog . Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a . M.

Ziemlich heiter , trocken , wärmer , westliche Winde.

Die INsraen -llitsgabe wmfaftt 12 Seiten,
sowie die Beriagsheilage »Illustrierte Kinder -Zeitung " Nr . S.

Hauptschriftleiier : A. Hegerhorst.

verantwortstch fllrLeitartikel : A. Hegerhorst : ftlr politische Nachrnyre ^ i
F . SSnther ; fllr den Unterhaltungsteil : B . o. Nauendorf;  für den
lokalen und provinziellen Teil und Serichtssaal : I . B . : F . Dllnther;
für den Handelsteil : 3 . D. : ff. Günther;  für die Anzeigen und Aeklamen:

H. Dvrnanf,  sämtlich in Wiesbaden.
Drucku . Verlag der S . Schellenberg 'schen Hofbuchvruckerei in Wiesbaden,

Sprechstunde der Schristlettung 12 bi » 1 Uhr.
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HAUS- u.KUCHEN
GERATE
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NEU EINGETROFFEN

GAS-BACKFORMEN
u.APPARATE

VOM GUTEN DAS BESTE

Jrauringe
Dukatengold 900 gestempelt
ISkar . Gold 750  „
14 kar . Gold 585  „

8 karüL Gold 833  1Q *5
gestempelt von Mk. an

BoAc Hirdjgasse 70

^euem ^tet Spender
für Haaskuren gegen : Zucker , Gallensteine , Magen -, Dumr¬
und Blasenleiden , Leber -, Nieren - und Halskrankheiten . .\

Kalt getrunken , angenehmes Tafelgetränk für täglichen Gebrauch.

<§ P m li 4? Mineralwassergroßhandlung s
Wll »Hl li» Söterbahnhol-West/ Tel. 522/ Taunasstraßs22. ‘J

Brillanten, Bold- and SH&srsaehea
Bestecke , Aufsätze , Service , Pfandseh ., Zahngebissa
kauft zu aller - Neugasse 18, 2.
höchst . Preisen j Telephon 3331.

Zahn-Atelier
ffel. 2577 lOiesbaden «Tel. 2577

Schnoaib. 5iraße 52, 6cke iDeliritzstraße
Spredistunden:

Oon  9 —5 ‘Uhr, Sonntags von9—1 ‘Uhr.
Ttuf oorherige Anmeldung roeroen Patienten

auch außer der Sprechstunds behandelt.
On den meisten FSIIsn

garanh schmerzloses Zahnziehen
Qaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
aus Qold und IKautschuh und kaum

unterscheidenden 9lomben,
alles nur oon bestem Material.

Sdionendsle B̂ehandlung wird zugesidierf.
== == = = SUläßige 9reise. = =

NÄSSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

AUGUST —SEPTEMBER.

GEMÄLDE
VON

KÖGLER , GÜNTHER¬
SCHWERIN , ERBACH,
RITSCHI -, VÖLCKER,

MOLL , SEEWALD , KARS
ü . A.

GRAPHIK
VON

LIEBERMANN , GAUL,
SCHINNEUER,
KOKOSCHKA

ü . A. F297

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-5 UHR
SONNTAGS VON KHUHR.

Sägebocke
Mk . IO .— -. Stück

eingetroffen . 1126

A. Baer&Co.
Wellritzstr. 51. Tel. 40&

Einzig seiner Art.

lernen Erwachsene in jedem Mer in 2— 3 Monaten

Hott Klavier spielen.
Bollfomm . »atnrl . Klavierspiel . Krir , Apparat.
Lriginal -System von Dir . P . 9L  Fay . In wenig.
Unterrichtsstunden spielt man mit vollen Akkorde«
Lieder, Tänze, Opern , Operetten und dergl. , daher
schönste Haus- und Gesellichastsmuiik . In der Klang¬
wirkung dem Notenspiei gleich. Uebungszimmer

vorhaiiden. Für sicheren Erfolg garantiert.

R . Sittinger u. Frau
Totzheimer Straße 55» gleich ain Ring.

Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den Sprech.
stunden von 11—1 und 3— 9 Uhr,

Sonkitogs von 10—3 Uhr.
Beste Referenzen.

Von setzt ad bin ich in meinem medico-
mecbanischen Institut , Taunussfr . 6,
wieder Wochentags von 9— 11 u. 3—4 zu sprechen,
Sonntags vormittags nur nach vorheriger Verab¬
redung . A msoil

Spezialarzt(Gr orthopäd. Chirurgie, Heilgymnastik
und Massage.

Für WiederverSsäufer u . Händler
Solange Vorrat I

Herpen ' Socken ! farbig p . Dtzd . Mk . 66 ._
Damenstrümpfe , schwarz „ „ „ | OS,60
KinderstHimpfe , lederfarb . (franz . Grössen)

Größe 12 . 14 16 18 20
Dtzd . Mk. 77.—, 88.- »9. 110.—, 121 .-

Kinderstr . , schw .,Gr.l6 , p. Dtzd ' Mk.99 .— fr . Gr.
Epstihtgsstpümpfe , blau und weiß (frz. Gr.)

Größe 6 8 10 12
p. Dtzd . Mk. 68 . 20 , 77 _ , 85 .80 , 94 . 6ÖT
Fern . 1 gr. Post . St . Gail . Stickereien sehr bilL

bei Leoie , Wiesbaden, DotzheimerStr. 40,2.
Verkaufszeit von 11—1 Uhr.
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? . C O.
Heute »owie jeden Dienstag u . Donnerstag im

Caf£ Orient»

MSMWsSWMiil„Pa“.18.
Sonntag , den 24. Augnst:

Unterhaltung mit Tanz
i» der Turnhalle , Hellmundstratze.

Anfang  4 Uhr ._ Der Vorstand.

Mzn-Sulkekk„M Alls!"
Heute Sonntag von 8 Uhr nachm, ab:

Unterhaltung und Tanz
im „Waldhorn ", Kloster Llarenthal.

ES ladet freundlichst ein
Der Vorstand.

MDSüHWeMast AoIzM.
Heute ab 3 Uhr:

TaOrgsjchk»
im Saale der Gewerkschastshauses (Wellritzstraße).

Freunde und Gönner ladet freundlichst ein
Der Vorstand.

TanzschuleW. Klapper und Frau.

Heute grchel Isflng
mit Tanz nach Erbenheim

Saalbau „Frankfurter Hof " (Giebermann ).
Anfang 8 Uhr. Gute Musik, ff . LanzflSsche.

Achtung!
Die Tanzschüler des Herrn Karl Martin veranstalten

am Sonntag , den 24. d. Mt»., im Saale zum Jäger¬
haus, Llarenthal , ein

Tanzkränzchen,
wozu alle Freund« und Bekannten höflichst einge¬
laden sind. Die Tanzschüler.

Preiskegeln
heute Sonntag , den 24. August » im Restaurant

„Germania " , Helenenstraße 27.
1. Pr . 60 Mk . in bar und 8 la Preise.

Bon nachm . 4 Uhr ab

Tanz.
Es ladet freundlichst ein

Job . Giesen Jr„ Tanzlehrer.

Heute Sonntag

im SMöM IMS,MW
der Rambacher Tanzschüler.

P Cs ladet freundlichst ein

Der Vorstand.

Auch für Mittwoch , den 27. August,
ab nachmittags4 Uhr, lade Sie zu dem

Trotzen
MMWügeli

ein.
Aug . Stahl

klMiiii„Minis",lio|

sooltiin Ml. MM fl.W.
Vollständig neu renoviert.

Heute Sonntag von 4 bis 11 Uhr:
Grotze Unterhaltung mit Tanz.

ES ladet freundlichst ein
Jakob Lauter.

Wiiratloa„3ur Ktiatz««W".
Heute Sonntag:

Sicher Apfelmost.
Kaffee » nd Kuchen.

güx «arme und käste Speisen Ist bestens gesorgt.
Frau Klei», W« e.

Bietftflt MWm Iler
Heute Sonntag 3 Uhr: Tanz.

sf. Speisen «. Getränke.
Es ladet freundlichst ein Lud . Brühl , Besitzer.

Cafe - Restaurant
„Burgruine Sonnenberg“.

Telephon 2181.
Zur BCirchweitie empfehle:

Ia Germaniabier im Ausschank,
vorzügl . Glas- u. Flaschenweine.

Kalte «. warne Speisen.
Inh . Heinrich Rossel.

Sonntag , den 24. August 1919:

Rauenthaler
Nachkerb

im

„RheilWuer Hss",Tanzmusik
sf. Weine, elg». Wachstum, bekannt gute

Küche» Kaffee und Kuchen.
ES ladet sreundl. ei»

Frau Fr . Weber . Rhsinganer Hof-

Rauenthaler Nachkirchweihe!
Sonntag , den 24. August, findet in meinem Lokale von
3 Uhr ab Tanzmusik statt. Ausschank selbstgezogener

Weine. Zeitgemäße gute Küche.
„Gasthaus zur Krone"

_ I . P . Schuth , Wme.

Miemlwiel Hgmarauiiaiuen.
Sonntag , den 24. August:

— Konzert und Ball . =
Hotel Prinz Nicolas

Nicolasstraße 29-81. Telephon 251.
Gepflegte Küche.

Dortmunder und Münchener Biere.
— Festsäle.  =

Allen Freunden und Bekannten zur Mit»
teilung, daß ich das altbekannte

Gasthaus zum Löwen
in Idstein . Obergasse 32,

käuflich erworben habe.
Es wird mein Bestreben sein, nur Gutes in

Küche uud Keller zu bieten. Große Apfelwein¬
kelterei im Hause. Gleichzeitig empfehle meine
Saalräumlichkeiten den verehrlichen Vereinen
nach vorheriger Anmeldung.

Um gütige Unterstützung bittet
_ Fritz Meininghaus.

Zu einem Sonder -Kursue
: neuzeitlicher Tänze

sowie su unserem.
Herbst-Tanzkursus

bitten wir um gefl. Anmeldungen.
Institutf.Tfnsfandsfef)reu.Tanzkunst

Adolf Donecker ti . Frau,
Herderstraße 11.

Zu einem demnächst beginnendenTanz-Kursus
für nur moderne Tänze, wie One Step modern,
Boston medem , Foxtrot , Maxixe bräsilienne,
Jazz, Tickte Toe u$w^ sind noch Anmeldungen
von Damen und Herren erwünscht.

Auch für u. Herbstkurse nehmen wir schon
efl. Anmeldungen in u. Wohnung, Hell-
itraße 51, Part , nahe der Emser Straße,

jederzeit freundl . entgegen. Privat - u. Einzel¬
unterricht erteilen wir zu jeder gew. Tageszeit.

Unser Untenicht findet im Hotel Weslf&l.
Hof , Schützenhofstraße, statt.

Anton Deller u. Frau
Mitglieder des Bund , deutsch. Tanzlehrer.

Zu unseren Mitte Sepibr . beginnenden:TANZ- :
KURSEN

nehmen wir wettere Anmeldungen frdL
entgegen.

Wilhelm Gross und Frau
Gustav -Adolfsfr . 11.

Ab 1. September
Privat -Turnunterricht

für Mädchen und Knaben von 4 Jahren ab,
speziell für Blutarme u. solche mit Haltungs¬
fehlern. Sprechstunden vormittags.

Gefl. Anmeldungen erbeten.
Willy Krumm

Bismarckring 42, P. Staatl . gepr . Turnlehrer.

Zu unteren demnächst wieder beginnenden

Tanz - Kursen
nehmen weitere Anmeldungen freundlichst entgegen.;

Friedrich Hauser » . Frau , Adlerstr. 13, E. 2. Kt.

Demnächst beginnen wieder unsere \

Tanz-Kurse :
m

und bitten um gefl. Anmeldungen.  ■ »
August Jung und Frau  *

Hellmundstraße 83, Part-

fumsfiiiisleii > .
Turn- und Tanzschule Fritz Saueru. Frau.

Adelheidstr. 33, P. Fernsprecher 4555.
Am 1. September Wiederbeginn des Turnunter¬

richtes für Frauen , Mädchen , Knaben und Kinder
von 4 Jahren ab. Klassen - und Einzelunterricht.
Sprechstunden vormittags . Gefl. Anmeldungen erb.
_ Frau Frieda Sauer Wwe., geb. v. Peicke.

Der größte Ankauf von

Zahngebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gefaßt sind, befindet sieb in der
Wagemamzstr » 27 , 1. St.
loh kante "M Jgl"fl — p er Stück

und̂tnäEisolche bis
für Gold- und so
zahle ich

bis zu

höher

und sonstige Edelmetall-Gebisse

'f ^ il fttitr '"-m
jyMMo und höher

Kaule auch
Bremisfifte , Reiaplatin,

Brillanten
Gold- u. Sfibersachen, Münzen, Sübertaschen.
Bestecke, Leuchter,Aufsätze, Uhren, Ketten etc.

zu noch Die dsgewesenen Preisei
Sttdwig Grosshut
Wagemaranstr » 27 , 1. St»

Bitte genau auf Nr. 27 , 1 . Stock zu achten
und nicht trüber verkaufen zu wollen,
bevor Sie meiuAngebot gehör ! haben.

Möbel!
Kaufe komplette Billen, Wohnungs- und
Zimmereinrichtungen, auch einfache einzelne
guterhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polstermöbel und antike Möbel in jeder Höhe
bei guter Bezahlung. Taxe ohne Verbindlichkeit.

» » »
Gleichzeitig empfehle mein sehr großes Lager
zum Verkaufe von neuen Möbeln und Ge-
legenheitSkäufen. Auf- und Umarbeiten von
Schreiner«u. Polsterarbeiten in eig. Werkstätten.

MbchMM Fühl
Telephon 2737. Bleichstratze 84.

3atzM Ach»lÄSÄÄ
Koffer, Zivil- und Militärkleider, Anzüge, Hosen, Mäntel,
Weißzeug,Pelze, Photoapparate, Musikinstrumente, Pfand¬
scheine. Uhren, Ringe, sowie Silber- und Goldsachen. —
Kommen Sie und überzeugen sie sich. Postkarte genügt.
Komme sofort. Streng reell.

Ed.  Heesen , Wagemannstr . 21.
Der Luftpirat

Der Fliegerteufel
Hefte , sowie ähnliches zu hohen Preisen zu kaufen
gesucht . Nur Off, u. T . <495 an d. Tagbl .-Verlag.

fllte Gemälde
jeder Art, Altäre . Figuren . Porzellane.
Dosen. Gold. Silber . Gobelin und sonst alles,
was altertümlich ist; auch alte Möbel zu hohem
Preis zu kaufen gesucht. Offerten uni . U. 483
an den Tagbl.-Berlag.

IllSbel
• z. oiedrigst gestellten

Preisen

jSdilafiimmer
in Eichen , Nußbaum
Rüstern ,Kirschbaum
Mahagoni u. lackiert.
Speise - Zimmer
Herren -Zimmer
Kompl . Küchen

• in grosser Auswahl.

j Onzel-ülöbBl
Büfetts , Vertikows,

: Tische, Stühle , Bett-
steilen , Matratzen,
Divans,Schreibtische

: Kleiderschränke,
: Bücherschränke usw.

Auf Wunsdi
Zahlungser-
leichferung.

!niOIielham

: Wiesbaden
Bärenstraße 4

Ia trockenes
Vuchenscheitholz

ohne iede Beimischung,
osenfertta. liefert in ieb
Menne frei Keller
fl Müller Mainz . Str . K

Telcvbon 8lü.
Bestellungen nimmt enta.:
Blumengeschäft Beute»
fldelheidftr.. Ecke Morid-
,'träfe . Televbon 6511, _

Lang *«

Bleichstr . 28. Tel. 8061
L Vervielfältlarungs*

büru am Platze.

Mr Husten!
Emvfehle meine Malz,

Bonbons.
W. Jung , Bleichstes -.

Prima reife
Zuckerbirnen

vorz., p. Pfd . 70—80 Pf«.
Weber, TaunuSstr. 28, 8.

Flöh- Md Gpötbirnen
am Baum , zwei wribbliih,
Oleander zu verkaufen.

Gebhardt.
Heroent>abnNraste__L

Röm . - Kohlpfl.
abzuaeben Carl Brömler
Frankfurter  Straße 122̂_

Achm  NajiM
gebrauche mem einen

Alaunstein
Derselbe festigt die durch
die Seife erweichte Haut
wieder, schließt kleine
Schnittwunden , verhütet
Entzündungen . Gr . Voite«
sofort lieferbar . Wiedev-
Verkäufer erhalten Rabatt.

Eberhardt . Lanaaaif« 4L

SlilVMLSgelief. Alle Gcsb»
Geräte. Katal.srei. Geflügel»
park Auerbach 588, Hesleiu

Off. Sckiwrineblafea
zum Zubinden der Ein»
maikmläfer. Carl A«,

&trnbt  12^
„Radikal" tötet

Hundeflöhe
sicher.

Sckilobbroaerie Siebert.
_WarWtTOht 8
Fuhren aller Art

auch nach au»w.. werden
gut u. bill. besorgt. Mldiri»
TaunuSitraße 19. L

Mhmilschinen repariert
sRegulieren iin SJauSj

Adolf Rnmvf Meckiauikrt.
Saaläafsc  16.

Mgust©raubner
Meinaauer Str . 15.

Svegialwerkstätte f. Mob«
»i. Man »? Revarieeea.
Polieren Mattieren Um»
beizen von Sicken möb«»

iü ..LoberLk!t_L.nrbLiU--

w au« neuem MateM
tadellos fitr ».u mak■
anaeferiiat Dckneid»rft«°°
LisdeubL«» Smf Str . lü

v, « Büro« .
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AnzUgeif
lind bei

en unter blejtr Rubrik
Aufgabe zahlbar.

^ Äeiblich« Persone.i

f Kaufmännisches Personal^

neoett nute Provision ae-
furfif. Offerten u F. 487
Ly. dM-Taqhl,- Pk rlLL.

durchaus firm in Buckb.
u. Kaffe, sofort von biefia.
Sveditionsaesckäft aefuckt.
Off. mit Gehaltsanfvrück
u. Zeugnisabschriften u.
D. 114 an Tcmb! -Awaft.

Iun -rer« tückti«
Kontoristin

für Sckreihmafchin« u. all¬
gemeine Büro-Arbe ten für
fofovt aesuckt. Angebote
m. Aeuanfscebschrnten usw.
u. L. 488 TaM .-Verlag.

Zuverlässiges « wissenl,
Fräulein

mit für. Handfckru. guten
Zeuan.. -um 15. 9. oder
1. 10. für Büro geluckt.
Off mit G-baltsansvrück.
u E. 115 gg ^ LAmemit.

Gewandte

WMiAUlM
aus guter Familie sucbt
Buckbandlnna Dckwaedt

am Luifenvlad.
Fräulein

mit guter Handschrift, am
nascke?, zuvevi. Arbeiten
gewöhnt, sofort « sucht.
Oiiferten unter P . 4SI an
j»-n Tacckl.-Verlm»._

Durchaus tücht. selbftünd.
Verkäuferin

franckssstck fvreckend. sucht
Sckubha«? Neustadt.

Tüchtige branchekund.

mit guten Zeugnissen
u Svrackkcnntnissen
der 1. 10. oder 15. 10.
1919 für

KonMren-
Geschäst

aefuckt. Off. mit Licht¬
bild. Zeuan. u Lebens-
lauf u. F. 488 an den
Tagbl.^vcrlaa erbeten

Junge « besseres
Mädchen

das Freude an Geschäft
bat. zur Silfe aefuckt.
Angeb. u. Cbiffer B. 489
an den Taabl.-Berlag

MMSWkll
da« kick-ur Verkäufe¬
rin ansbilden will . a.
gute Bedingung., fow.
1 mgeh . VerkWsM
für bald aefuckt.

Sckokoladrnban?
Carl F. Müller

Lauaaassr 8.

Erste Taillen-,
Rock- und

Zuarbeiterinnen
für sofort gesucht.

Melden von 1—8 Uhr.
K . IHroth

Friedrichstrasse 87, 3.

ZllASMillM
sofort für dauernd aefuckt.

Wirtb-Bückner.
_Mlbelmi traße 4V. 1 St.

Lehrsraulein
für Bervielfältiaunar« f.
Büro „tzanfa". Baünbof-
straße 8.

LetzMöWen
acktb. Eltern -um fof.
Eintritt aeaen au*e
vergüt , « sucht. Gvttfr.
Broel, Hau»- u^ ücken-
aeraie. Ellenbogeng. 5.
Im Abwiegen von
Kolonialwaren

. »uverlfissiae? Fräuleinsofort gesucht. Offert, u.
O. 4SI an d. Taabl -Verl.
^Gewerbliche« Personal j
#■

Suche per fof., evtl,
kpäter zweite

Taillendirektrice
oder Stütz«

mit allen vorkommenden
Arbeiten vertraut. F34

Offerte m. Angabe d.
biS!,. Tätigkeitu. Gehalt«,
anfpr. u. r . 8239 an
Ann.- Sxp. L. Frenz,
G. nu h. h ., Mainz.

^mllen - u. Znarb. aef.
mhenüri-atze 34. (&&. P. r

KMKMMW
fof. aef. Annie Mouba.
Konfektion. Nlückerftr. 17.
Lehrm. f. Dam.-Sckneid.
gef, SchwalbackerStr . 8>

bei höchstem Stunden,
lohn per sofort für I
unsere Ateliers gesucht. [

Beikfiardt.
Kaufmann ».

Ecke Kirckeasse
und Friedrickstraste.

WWeileÄ
der sofort oder 1. Sevtbr.
sucht

M. Schräder

Putz.
Gelbst, erste Ackbeii-erin

oder Direktrice für feinen
u. JMttcigcnre ver fof. ob.
1. Gebt. Mg. hob. GebcÄt
gesucht. Off. mst Bild u.
Hei’.an iS-csb-fr rft. find W
richten an Fa. Ttieod.
Brüderke, vermal? Aug.
Tovv. Landau.̂ Psalz._

ftrifeufe für 3 Pers..
Nähe Auaustastrasse. ge¬
kuckt. Off. mit Preising.
ttamMJettaß:

Friseur-
Lehrftäulein

filtere® bei ftcia. Vergüt,
aefuckt. . . .Serffe,

Weberaasse_3._
Sföis5teup8rUi

sowie gute Schuhmacher
sucht

Alb . Driesch.
vorm. H. Stickdor«.

Perfekte
Büglerin

für unser«

bei höchstem Lohn
für sofort gesucht.

Deckhardt.
Kaufmann & Co . .

Ecke Kirchqasse und
Friedrichstrabe.

MtigeWeckgesucht
Schmidt. Rä herüraüe 34

Wir lucken:

Büglerin
perfekt in Stärkwäscke.

Nühmödchen
-um Ausbessern der Haus,
wüf cke m'w..
Spülmädchen

scnckeru. fleissig. Angebote
mit Lohnforderung bet
freier Sration usw. cm
Seilftätte Ranrvd l %
lbesetztes Gebiets^ F216

tniwrth f.  Wafckkücke
sMafck.-Betr.) f. W.-Anst
Gakmann. Aarstra sie

WgeZ HVsAs

!schlanke Aiaur. für I
Barrötsbütmc gesucht,

' «am liebsten als einen
>an.tnnehmens. Off. u.

i.  W . .Rietenrinc 12.
IParterre.

Sanatorium in WieS»
baden fuckt iunae

Hausschwester
die fick einarüeiten will.
Ana. mit Alter. Bild und
kur-em Lebenslauf unter

.rave » Häusmädchen
sofort gesucht
itvude 37» Bart.

AtMsIMsdiÄ.
MWriM» i.  i!i.

äu Sjäbria . Jungen »um
1. Sevt . oder spater na«
Main» aefuckt. Off^ t. u.U. 10082 an Ann.-Ervcd.
2 . Aren» K m. b. H..
Main». _ _ — £31

Kinderfränler»
ob. Mädcken.tauber für
Ljähriaes K?nd af ûck̂-Fvcru Dr. Gatcke. Ruckcrt-
ftraüe 3,1 . Stock.

WMSW»
das LauSarb. übern., gef.
_Kuno QitriinafTc.JjLJL

Fleiß, eins. Frfiuletn
tagsüber zu 3 Rindern per
sofort arf.. welckes naben
u. flicken kann. Boüm,
Schulberp 4-,1,

Köckin «. KauSmüdcken
für kl. Villenbausb. drei
Personen, aea. boü. Lobn
»um 1. od. 15. Sevt . aef.
Näb Luifenstrabe 6 "

Per sofort oder 1. Sev-
tcmber eine ante

Köcki».
1 Zimmermädchen

oder 1 Alleinmädcke« aef.
,Fn erfraa Nerotal. 81-

Köckin
welche aut tock.. backen u.
einmacken k.. für herrsch.
Gutsbausbalt aefr-ckt. Off.

Mer«. Main». O34
Naiwnndistraüe 3. 1._

Eins, gutbürgerl. Köchin
für Küche u. LxruSavbeit
zum 15. Sevt . in kl. &®uß*
halt gekuckt. Off. unter
G. 486 an den Tanlbl.-BeÄ.

Zur ÄuShilfe
für Sevtbr von alleinfteü
Herrn Köchin od. MonatS-
frau aesuckt. Meld. »w.
2 »nb 4 Ubr Oranien-
Lra^e^Hrecht?

Suche iunae? Mfidcken

(vormitiacrs). Frl . Metzer.Pension Lebewer« 11«.
Junges Mädchen

kann unentaeltl d. Kochen
erlernen. Näh. im Tagdl^
Berlrra. _ Ub

JWe Mtze
welche aut kacken k. und
mit Kindern umzuaeba:,
verftebt. »u Kamilie mit
8 Mädchen von 8 u. 8 I.
*ür sofort gesucht. Haus¬
mädchen vorhanden Rotb-
.fchild- Lehrr bexa 8.  1

Wchk Av
die aut kochen u. nähen
kann., auf Geich oo. fväter
gesucht. Off . u. S . 492
an, .den Tacchll°Ve vUta.
Einfache Stütze
G>. best. Mädchen in Ofn».»
LmuShalt« fuckt. Au erfr.
Aactingstrcche 10. Hart.
Sucke einfaches aebilbeteS

Fräulein
im ÄauSßctü grün dl. erf..
»u fof. oder fväter als
Stütze. Kamilienansckluh.
Kücken- u. Aweitmädcken
vorb. Refr» u Grbalts-
anfvr.. evt. mit Bild erb-,
oder verfönl. Vorstell, nach
verberia Anmeldung fn
Scklanarnbad. KurbauS.
Krau Avothekrr Dufsboub

ZSNL
lvu. evana.icke einfaches e

Früulem
zur Stütze aus ein mitt¬
leres Gut im Taunus.
'Off. u. A. 45 an deit Taa»
blntt-Verlaa erbetenblntt-Verlaa erbeten.

Hausmädchen.
Gewandtes zuverläjsigeS,

nickt zu junges Madcken
aefuckt, das im Besitzelangjähriaer Aeuanisse ist.
Vor»ufte rtenftr. 34.

aef. K -Kriedr-Ring 45. 3.
Ordcntl. flefü Mfidcken

bei bobem Lobn aefuckt.
Backerei Frank. Oranieti-
ftraüe

SS MSW
für alle Sausarb . aefuckt
Kockkenntniffe Bedingung.
Franaer Vabnbofstraße. O

Aelt. Küchenmädchen
bei hob. Lohn, guter Kost
u. Locks gef. Lwtel Reicks-
post. N,lola4ftrak,ê 16/18.

Ein sauberes nettes
Hausmädchen

wird sofort angenommen.
rLobn M Mark.s.
.̂ otel Tdieael Kran».<yet Svieael Kran»v!ab.Mfidche« aeaen hob. Lobn
gekuckt. Drachmonn. Neu.
Fasse 22- ' --Wegen Erkrankung m.
MädckenS suche für sofort
ein gewandte« »uveeläss.

WMKW.
Mit guten Aeuan. verfeh.
Mädcken wollen fick meid,
bei Pfghler . Beethoven»
braftc 7.

Zimmermädchen
sofort aesuckt.

Lotel Bellevue. „
MUÄWSMW
aesuckt Wc'heraaffe4. 1.

Gii-'aen-Dams
Dn mein Mädckien. das

10 Fahre bei mir war.
heiratet, fuck« ick ». 1. od.
15. Sevt . ein tücki. mub.
Hausmädchen

das alle Hausarbeit verit.
lWüfcke miücckalb des H.>
Rur solche Mädcken mit
guten Ernvfcbl mönen fick
verstellen von 2—4 nachm.
LiLkft adter m tafa_2£,—

üeinmi ^ n
für sofort oder 1. Sevtbr.
a.cmck1..W .c!.nstraße J5. 2,aciUaa.ltflS.i.nftyaftC1° , 4»
Küchenmädch.

»um 1. 9 aefuckt. Lobn
70 Mark.

Sdieoeloalle 4.

Küchenmädchen
aefuckt

■£ otetJWe ,,_
Ehrliche? Mfidcken

für Hcni-s- u. Kückenarbert
»um 1. Sevtemiber gesucht.
Ausfiihrlicke Offerten u.
H. 489 an den Tagbl .-
B?ÄU ^ rbetzw
Allemmädchen
oder einfach« Stütze aeaen
gute Einnahme. Vcrvilea.
u. Lehcmdluna sofort oder
fväter « fuckt

Zrxrotaf.LL
Lm Zimülemödlhen v.

m  ZWMWN
aef. Hotel Adl er̂ SadbanZ,

Fleiß. Aimmermfidchen
sofort « fuckt.

Hotel Vogel.

Gesucht
Uurn 1. 9. erfahrene?

HWMM
| in kleine Villa

llblandftraße 21.

Tuckt. Alleinmfidche«.
das autbürgerlick iocht, in
kleinen Haushalt bei aut.
Lohn « sucht NAoioS-
ftrccke 88. 8.
Allem müdchen
oder einfache Stütze »um
1. Sevt . oder fväter gef.
Rbeinstrabe »8. Vart.

Tiicktiaes

Fräulein
für feinen Haushalt sofort
oder fväter gesucht. Bis-
beri« s erkrankt.

HeinxmannTaunusurake 89.
Bor ffellen 9- 1. 3- 6 Uhr

Ein ord. Mfidcken
«sucht, dar Liebe zu
Kindern hat. bei Stem.
Wedaeret. Moritzftrcche 35.
Parier^ ,,_

«sucht. Badhau? Goldene?
Kreu». S viemlaasse 6.

Ordeutl. Mfidcken
rn Keinen Haushalt bei
guter Behandl. u. VerpA..
w. sich auch fürs Gefcki't
eignet, fof. gesucht. Au er.
fragen im Toabl.-Bl. Um

Mein Mädchen
aefuckt aeaen guten Lohn
». 1. Sevt . o. fv. Boaels-
LrML - LcsLMsv.0i .-S.

vtefuckt für Sevt für
kleinen Haushalt einfackr?

gebMes FrUein
oder Frau, verfekti. Kücke
«. Haushalt Hilfe für
Hausarbeit vorbandea.
... Mervabtrr. gffr. , 3S. ,?•

Für einen kleinen ruh.
Haushalt wird ein solides
Alleinmädcken». 1. Sevt.
gesucht. Vorzuftell. mora.
von 9—1Z u. abends von
5—8 AdolfSallee 35. 2.

Suckse». 1. Sevt . ein im
Nähen und Hausarbeit er¬
fahrene? bessere?

nckt guten Aenanissen.
Frau Aan.-Rat Müller.

LiL§ xiaf1xgLk- .lL.

ZiMMSWm
aesuckt.

Badban? Ywldene? Kreu».
LvieaelvyLe-9.

Für Anfang September
ein tücktiaer

Meinmädchm
gesucht. Vutzfrau vorband.
Frau Gebetmrat Eckert».

Walkmübiktrahe Sy.

Erfahrenes
Hausmädchen

»um 1. Sevtember « sucht
Varkftraüe 40.

Alleinmädchen
»u sofort oder 1. Sevtbr.
für kleinen Hess. Haushalt
von 2 Personen bei gutem
Lohn aefuckt

Hainerwe« 10 Bart.

Sllltzs!3-lWl .« e;
für meinen Privat Haushalt
als Beihilfe bei gut. Lohn.
Fr. E. Backe. Taunussrr. 5.

Auverlässiges aefundeS
Alleinmädcken

für ruhig. Hincshalt idrei
Perf .s bald aesuckt. Ange¬
nehme dauernde St . bei
gutem Lohn , Knödaen.
Biebrick. WirSb. Allee 56
ILLlMÄLl ».

TückiiaeS. braves

in Einfamilienhaus »u 2
Personen ver 1. Sevtbr

aefuckt. F34
Mainz,

Uferstraße 15
Fa. Mädcken »d. Frau

aushilfsweise f. Laus « w.
«f . Frankfurter Str . 9. ,

Acht. IMS. MöSlhe»
welckies verfekt kocken k..
für 2-Berionen-HauShalt
taasüber aefuckt.

Eberhardt Lanaaasse 46

Fleißige? Mfidcken
für Kücke u. Haush. tags¬
über aef. Domm, Krrch-
gasse 48.

Auvrrl. Mfidcken
tagsüber in kleinen Haus¬
halt aes. Rossel. Mavkt-
vlatz 3._

Brav, fleiß . Mädcken^
oder Frau tagsüber « sucht
Dotzbcimer Straste 29, J1.

Frau od. Mädchen
in Kückeu. Hausarbeit er¬
fahren. für halbe Tage od.
stumdenlveise gesucht. Näh.
im Tcngbl.-Verlag. Uk

WerlirsstßeZ« W
oder Frau für 3 Stunden
vorm, « fuckt. 8u sprechen
von 9—1 u. gbd?. nach 7.

Ackermann.
Kovitocksträste 11 Part.

Mädcken oder Frau
3—4mat per LÄocke für die
Abendstunden swährend d.
TüeaterSl « sucht RüdeS»
beimer Straß e 42. 1 l.

Saubere Brau
von 8—10 Uhr vorm. u.von 1—3 nachmittag? mit
Ko!t « suckt Näh. Suifen»
straste 47. 1 r.

Bessere Frau
oder Fräulein , w. per¬
fekt locke« kann, für einiae
Stunden täglick « sucht.
Vorzuftell. vorm. Schreier.
Baibnbvfttvaste6, 1 r.

Stundenfrau aesu
Mrnerftrake 4. 2 li

Monatsfrau
sofort aefuckt für LauS
und Geschäft. Heinemann.
rannus
Monatonatsfra« für 3 Std.

gesucht. Nur von 8—9 u.
3 bi? 4 Uhr zu sprechen.
Taunurstraste 64. Gib. 1 ,̂
S . Monatsfr . »d. Mädch.
für lVs  St . tättt. od. 3mal
wchtl. ie 3 Std . gef. Rbein-
strake 34. Gar renbaus 1 r.
Monatsfrau od. Mfidcken
tägl. 1 Dtd. o. Smal 2 Std.
wöckentl. gesucht Gltviller
Strafe 19», 2. MauverS
Gartena nlaaen.
Monatsfrau vd. Mfidckrn

tägl. v. 9—11 « s. Stamm.
Seer obe nftvaste 17. Part.

Wafckfrern3—4 Lage
in der Wocbe aes. Schul-
bc va 19. Ddb. Bart.
Frau ». Wäsck. u. Putze«

. . . . h
Ordeutl. Mädcken

tagsüber im Geschäft »um
Ladenvuben und leichter
Arbeit gesucht. E. Heinrich.
Wil helmstraste 48._
Laustnadchen

sofort aefuckt.
Damenmoden Fob. Weiß
_Ad Mlrgfi , 12 1. .
Laustnädchen

. sofort gesucht. .
Kästner & Iacobk

TaunuSftrahe 4.

Schulmädchen gesucht
&exsmazicMtxabe  1ö. L

C Männliche Personen̂ )

( kaufmän nisch«»Personal)
Für neu ein»izrichtendes

Büro mit vortaufia zehn
Personen ein energ. um¬
sichtiger. mit allen vor¬
kommenden kaufm. Ar¬
beiten vertrauter F86

aefuckt. _
Gefl. Anfr. u. A. T. 1357
an „Kuvaa" iHaasenstein

^Voalert. Köln ,_

WUW«
sowie einige iunae kaufm.
männl. u. weibl. An« ft.
für neu »u errichtendes
Büro « fuckt. Gefl. Anfr.
u. A. N. 1358 an „Huvag"
i.Hgafcnftein ». Boaleri.
«In ._ . ...v , . pKonLorist(in)
«sucht für Backarack.
Gan» ausführl. Angebote
mit AeuaniSabfckrift.. ge¬
nauem Lebenslauf. Ana.
der Fähigkeiten und An-
fvrücke unter A. 29 an

. Füna. tücht. Reifender!
! f. Kurz- n. Galanterie- 1
waren »um bald. Ein,

stritt « sucht. Bewerber,fIbte bereit? in Main- u. >
| Rheruaeaend eingeführt
Jsind, bevorzugt. Off. in. !lAeuamsabickr. u. Bild
u. F. 492 Taabl.-Derl. !

Verkäufer
iaiicfe Samen ) genickt für
leickt berffinfl Haushalt-
Artikel. 30 Pro». Gewinn
u. mebr. Offerten unterf-493-an.̂ en Tgohl-V,iirillii
an? anter Familie für
größere Buchhandlung ver
15. Sevt. aesuckt. Selbst-
aesckrieb Ost. n Aeuan.
u. K. 494 Taabl.-Verlaa

Lehrling
mit guter Schulbildung
gesucht. Droaerle Lilie.
Mo ribst ra ße 12.
l Gewerblicher Personal )

MW « M
»um Besuck von Privat-
k'.'.ndscknft bei sofortigem
hohen Verdienst aef F194
O. ‘Futter? Düsseldorfs

durckau? selbst, »n Gold-
u. Kautfckukteckmik. « s.
Off. mit gen. Angabe der
Kenntnisse u. d. Gehalte?

der an sauberes und
gewissenhaft. Arbeiten
gewöhnt ist. für Gold-
u. Kautfckuktecknik ae¬
fuckt. Ausführiicke Off.
mit Referenz, u. Ge-
baltSana. cm
SauS Sebök. Dentist.

Binaen am Rbein.

Ei« MchWrehel
der auch bereits an einer

erdrrhlmnk
wort « su
Schulz u. Braun,

Spiralbohrer - Fabrik
Sckierstein a. Rh.
ilipi

für dauernd aefuckt.
S . Belte ylöbenstr. 3.

Mobelschreiners>Klavver.
Wobelgefck. Fn edrichstr. 55

Suche für 1. Sevtember
einen tücktmen ja. Mann
für Heroen- und Damen»
Salon bei hohem Lohn.
Offerten an
Heiar. Reick, Frankenthal.

Malz . Sve ve ver Str.

. hob. Lohn u. dauernde
schält, « f. Heller Sitz-

vlatz vorhanden la. auf,er
dem Hause). Schuck. Dotz»
Hermer Dtrahe 68.
ÄGiger AHerder

für FahreSstelle« f. Mar
Decker nn*g_4 7

Ein Schneider aesuckt.
stuna, Rbeinftraste 66.

Kunacr Schneider
auf Werkstatt« f. Frank.
Mörckstraf-.- 24

Bäckerlehrling
ssl _SäfikL _®ieMifte_ 32l

Aum Abbrennen von
469 099—500 600 Niaa-
ofenfteinen wird ein
tüchtiger Brenner

aefuckt.
Srck. Kavvn? 2.

Fnbaber:
Wilb. u. H. Kavvu? 2. ir..

Idstein ü» Taunus.

Mcklls« !
oder solche, die das Re¬
tortenformen erlernen w..
gesucht. E? können stÄ
auch Kriegsbefchädigte. w.
nicht an den Länden ver¬
letzt ftnb. melden. Arbeit
eignet fick z. B. auch für
frühere sonst. Tonwaren¬
former 1118
Tonwerk Biebrick A.-G..

Für Villa Bierft. Höhe
Hauswachter

od. Hausverwalter
m-s. Off O. 494 TaM .-Vl.

Hotelhausdiener
jiing. Kellner für Saal,
Etaa. «. Nestaur.. Portier,
Kückenckef. Kock- Gehilfe,
Hotelfekr» Kücken- HauS-
burfcken u. viel anderes,
auch weibliche? Hotel- und
Herrschaftsven', in erste
Häuser kür hier u. autzer-
haöb in Fahre?- u. ,Taison-

^ua » L-ana. --—Stellenvermittler . Bleit
straße W. _Te ,̂ SW ._

Funaer Hausdiener,
sowie Mädchen für Lxru?
u. Kücke gefikckt. SotÄ
Denf. Nizza. Frankfurter
Straß e.

Fuhrmann, stadtkundig.
aefu« t̂ Sedo nftrafj?„5̂ Jg.

Lauftungs
für einiae Stunden täglich
aef. Buchhandlung Rbein.
straße 59.

>en unter dieser« udrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

]
]

t Weibliche Personen )

f stausinännische» Personal )

MWe Muferi«
sucht Stellung gleich w.
Branche. Offerten unter
B 481 Taabl.-Berlaa.
(  Gewerblicherssserftirai^

Gebildete junge

Dame i
dnrckcm» erfahren, fuckt
Stellung a, Führung nur
erstklassig, frauenl . Haus¬
halts. Gest. Offerten u.
F. C. v . 634 an Rudolf

„bildete Dame
slcrngi. Scknvsst.). sympath.
Erich, heit. Temv.. s. zur
Pfle « . Gefellsch u. Leit,
d. Haush. bei ält. vornehm.
Herrn ob.  Dame fof. od.
1. 10. Stell . Beste Emvf.
vorb. Off . (9. 492 Tabl.. '

Allein stellende Dame,
die durchd. Tod d. Mutter
ihr Heim verloren, sucht
vassend. Wirkungskreis in
bess.. am liebst, jüd. Haus,
event. als Hausdame bei
ält. Herrn, wo Hilfe doch.. . . JßL

m. 1kl. Rekr».. »erf. i« ff.
Kücke frhr gewandt. »»-
Verl. « . tat. fron» fvrrck..
fuckt Wirkungskreis in f.
frauenl. Haush. AuSfiibrk.

n E. in  Tagb, ..P.
Gebild iüna. Dame

aus bester Fam.. foracbrn-
kundia u. schreibgewandt,
fuckt pass. WirkunaSfrri?
als Haus- od. EmvianaS-
dame. a. in Sanatorium
oder als Gesellschafterin
»". Dame. Offerten unter
E 492 an den Teabl.-B,
Aur Führung des Haush.

sucht Dame mittl . Alters,
mit best. Aeuan. u. Empf.,
fekhständ. Posten. Off. u.
L. 499 g. d. Taassl.-Bvnlaa.

Geb. Dame
81 Jahre , i Kocken. Haus¬
halt u. Schneidern verfekt.
fvrachenk.. mufikal.. sucht
Stellung in franrnlolem
HauSbalt od. Vertrauens-
vosten. Prima Aeuanisse.
Offerten unter A. 489 an
deQ_Taabl.-Pe rlak^

Eine Köcki» .
Vefchäft. ick. Mittag.

-lramitraße 13. 1._
König!. Mun 'direkt»»

aus Köln sucht für feine
Tockier Familie zur Er¬
lernung des Haushalt?, wo
Mädchen vorb.. mit Fcrim»
Anschluß, event. kl. Ver»

ci?
unter L. 489 an den
Tarcki.-Verl aa._

Einfache Stütze
u. fa. HanSmadch. f. Stell,
in büraerl. Haushalt zum
15. Sept .. ält. Ebev. bevo
Off. u. Sö.  482

ev bevor».
XanäLAZ.
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Witwe mittl . Alters,

jucht felbständ. Stell , alsWirtschafterin in besserem,
frauenlos . Lav.sk>.. tüchtigm Kücke u. Laus . Näh.
Westerwaldstraße 3. 1 i.

SÄ«
2SlWtMlleu

für iunne Mädchen von 18
u. 20 Jahren zur Erlern,
der bürnecl. u . feineren
Küche in besserer Pension.
Offerten unter A. 44 an
den Taabl -Verlag erb.

Zirnz. Mein
aus auter Zmn.. w. kochen
u. frisieren !.. möchte bei
einz Dame »der 8 Pers.
Stell als Stüde annehm ..
mit Familienanschluß . a.
auswärts ^ Off . u. O. 114an die Tanbl .-Zweiast- lle.

Besseres Mädcken
sucht Stellung bei älterem
Ehepaar . Offert , unter
M. 483 an d. Taabl .-Verü
f Männlich « Personen ^ )

f Kaufm ännisch«» Personals

MG-ZuzeiilM
mit aroßer Erfahrung im
Patentwesen , auter Kon¬
strukteur. sucht Nebenarb.
Offerten unter W. III
an die Taavl -Zwriastelle.

Auslandsdeutscher,
Kaufmann . 24 I . alt . sucht
ab sofort Stellung in kauf¬
männischem Büro . Gefl.
Offerten unter P . 485 an
den Taabl .-Ber laa.
Landwirtsck. Verwalter,

tvelcker seit 7 Jahren auf
einem Los tätig ist. und
landwirtsckaftl . Schule be.
sucht hat. suckt für jetzt od.
später passende Stellung.
Offerten unter Z. 484 an
den Taabl .-Per !an.

Suche für meinen Sohn.
18 Jahre alt . mit Gvm-
nasialbilduna ..

Lehrstelle
in Drogerie oder nur
1. Kolonialw .- u. Delik.-
Geickäst. Eintr . z. Herbst.
Off. u. 6». 495 Taabl .-V.

( G« verbliches Personal )

Violinist!
Rontin . Violinist ist frei!
Biebrich, Ariedrickftr. 5.
Telephon 179.

»iuverlaislaer
KWeAlker-AjjljtM

sucht Stelluna per sofort
od. 1. Sevt Off. u . D. 490
an den Taabl .-Verlaa.

l
Ende 40er. pers. ftcma. u
engl, spreck.. firm in der
Buckfübr.. luÄ Stell , in
aittem Lotel . ver 1 Sevt.
Beste Referenzen . Off. u.
3 492 an den Taabl .-V

6eliber gdjteiner
Mit allen vorkommenden
Anbei ten vertraut , sucht
Stellung in einem gr.
Erholungsheim od. Sana»
tvriu-m. Offerten unter
A. 50 an den Taabl .-Verl.

Mem 'u.'UkorMr
sucht Stellung . . Offert , t»
S 486 an den Taabl -V.

Chauffeur
Mechan., sicherer Wahrer,
s. Aushilfsstelle stunden,
od. halbtaoeweise. Off. u.
L. 494 an den Tagbl .-VeÄ.

Energischer inna . Mann
kuckt
Vertrauensposten

irgendwelcher Art . Offert.
». A. 4SI Taabl .-Verlaa.

WM Sausoeitauf!
Kür ein älteres Ehevaar.

welches 18 Jahre mein
Saus u. Garten aut und
treu verwaltete , ähnliche
Stelluna mit Kreiwobn.
aesuckt.

Schöne Aussicht 7.

Erste
VeMuferin

für meine Stoff -Abteilung
suche ich zum baldigen Eintritt.
Bewerberinnen wollen sich
persönlich oder schriftl. melden

mit Vorlage von Zeugnissen
u. Angabe bisheriger Tätigkeit.

I . Sech
Damen-Moden. Langgasse 20.

Stenotypistinnen
Kontoristinnen

zum sofortigen Eintritt sucht F346
Stadt . Arbeitsamt , Zimmer 1«.

Erste Taillen -, RoÄ-
u. Zuarbeiterinnen

sofort bei Höchsttarif gesucht.
Damenmoden Joh . Weib . Adolsstr. 12 , 1.

Hiesige Grossbank
sacht per sofort

einige tüchtige Beamte
für Korrespondenz -, Effekten - u . Kupon -Abteilung;
ferner für die Telephonzentrale eine möglichst
sprachkundige Telephonistin.
Offerten unter P. 489 an den Tagbl .-Verlag . F303

Schreineru. Glaser
zum An fertigen von Türen und
Fenstern sucht für dauernd

Türen- und Fenstersabrik Ubrich,
Gartenieldktrahe 25.

Platz-Inspektor
Generalagentur erster Deutscher Versiche¬
rungsgesellschaft sucht sofort zur Unter¬
stützung des Generalagenten am hiesigen

Platz gew . strebs. Herrn als

Platz-Inspektor!
Evtl, werden Nichtfachleute , ehem . Offiz .,
pens. Beamte , eingc arbeitet . Die Stellung
ist bei Gehalt , Spesen und Provisionen
dauernd und angenehm . Gefl . ausführl.
Angebote u. M . 491 an d. Tagbl .-Verlag.

sucht für Mitte
1 Stehgeiger,
3 erste Geiger. *
1 Cellist. 2
1 Flötist. 3
1 Klarinettist, ß
1 Bassist. ®
1 Schlagzeug, 1
1 Pianist « 2
1 Sarmonirnnspieler
Schriftliche Angebote unter H

September:

Kalte Mamsell.
Küchenmädchen.
Büfettfräulein,
Kellner,
Portier,
Garderobefranen.

486 a« de» Tagbl.-Berl.

Mehrere Schachtmeister
und Vorarbeiter

für größere Erdarbeiten gesucht von

Phil . Ost&Co.. Hoch-ll.DOM.
Mainzer Straße 65.

Prinzipale
Kaufmännisches Personal , wie Prokuristen , Ge¬
schäftsführer,Disponenten,Buchhalter,Kontoristen,
Stenographen , Maschinenschreiber , Lageristen,
Verkäufer , Reisende , sowie techn. Personal ver¬

mittelt kostenlos und schnell der

MnnoifyieisWlauf».MOIIle
im HOL DM ,Mm 26.

Seit Besinn der Temobilmachuug 1400 Stellen vermittelt.
F 346

Senaictimgen
2 Zimmer.

Adlerstr. 67 2-Zim.-Wvhn..
Dachsrock. Näh. Ldh. P.

Läden u. Geschäftsräume.
Nettelbeckstr. 21 Laden mit
Ladenaimmer au Perm.

Laden
für i. Geschäft aeeicmet
ver 1. Ottbc. zu vermiei.
Näb. Adolsstraße 6

Werkstätte oder Laaerr.
xu verm Oranirnstr . 16.
AnSwärtiae Wobnunaen.

Sorort Merbnd« !
elea. 4-Z.-W.. 1. Stock,
nebst Zubehör u Manf.
auf 1. Okt.. evt. früher
su vermiet. Pr . 1600 M.
Off. u. L. 482 Taabl .-B
Möbliert» Wobnunaen.

Gut möbl . Wohnung
im Kurviertel , an der
Wilhelmstraß?. 2. Eraae.
4 Zim. mit Bedien., evt.
Küchenbenud. zu An-
fana Sevt . au vermieten.
Anfragen u. S . 484 an
den Taabl .-Verlaa.
Möbl Zim.. Manl ut»

Erbacher S tr . 4. P .. m. Mi
Arankenktraste 26. 2. &of*
mann , scpar. möbl. Kim.
mit 2 Betten bis 1. Sepl.
zu vermieten._

^riedrichstrafte 40, 8, schön
möbl. Zimmer mit 1 u.
2 Betten zu  verm

ltahnstraße 38. 3 schön
möbl. 8im ., elektr. Licht,
sofort od. später zu verm.

Lauaaaise 10. 2, möblierte
Zimmer mit voller Ver-
pfleauna, event. mit zwei
Betten, aüzuaeben.

Lnikenstr. 5. Gib. 1 r..
möbl. Zim. f. aleich z. v.

Maueraasse 19, 2. möbl.
Zimmer au vermieteniflirjiffl.
lSonnenkeite ) mit voller
Bervfleauno zu vermiet.
Nabe d. Rinakircke
im Taabl .-Berla a

Möbl . Zimmer , sep.. un¬
gestört. an best. .Herrn a.
Monat , Wocke, Ta« 5. v.
Off , u. G . 470 Tc>abl .-BI.

Sonn . möbl. Zimmer auf
dem BlSmarckring an
achtbare Dame zu verm.
Rädere Anaaben u. Ork.
unter M . 117 an Tagbl.»
Zweiast.. Blsmarckr. 19.

In aanz ruhia . Lause,
nabe Babnbof . sind bei
aebild. Dame aut möbl
Wvhll - U. WWN1NM
an soliden Lerrn , Dauer¬
mieter . abzuaeben. Adr.
im Taab l.-Verlaa ._ Tx
®uti»M. WM

mit auter Pension vro
Tan 10 Mark

Eppstein
Hotel-Rest. „Taunus!'
Leere Zim ., Manl . ul« .

Bleichstraßc 40, Vdh., «r . l.
Zimaner mit Gas . separ.
E no.. zu vermieten.

Keller, Remis.. Stall , usw.
Bismarckrina 27 sch. trock.
Lcmerkeller. ca. 230 gm
avoß. mit Gas . elektr,
Licht u. Kraft . Wasser.
Ablauf u. bvdr. Aufzug.

Nettelbeckstraßc 21 aro 'zer
Keller m t elektr. Lickt
und Wasser zu vm._ 812

Größerer Weinkeller mit
ar. Laaerräuinen Los
Aufzua . 2 ar. Büros , auch
für and. Zwecke, zu vm.
RLH. Leraenhahnjtraße 7.
Telephon 2150.

»Me
Anzslgm unter dieser mudrtk
lind bei Aufgabe zahlbar.

mindestens 10 Zim .. Gas.
elektr. Licht. Wasserleit..
mit aroßem Obst- u. Ge-
müseaarten . zu mieten ae-
suckt. sväterxr Kauf nicht
ausaeschlossen. Stadt mit
höheren Schulen m. leicht
erreichbar sein. Offert , u.
ll . 480 an d Taabl -Verl.

Einsam .lien-Haus
mieten oder kaufen ae-

sucht. Off. u. Z. 481 an
perlen ?.

Brautpaar s. ver 1. Okt.
od. spür. 1 Zim. u. Küche,
übernimmt auch Dausver-
tvaltuna . Off. u. L. 485
an den Taabl ^Ve rlaq .

1 Zimmer. 1 Küche
Von einz. Krau , welche a.
event. etwas Gartenarbeit
u deral. übernimmt , zu
mieten aekuckt. Of ' ert . u.
T . 1l2 an die Taablatt-
Zweiastelle. BiSma '-ckrina

Alleinstehende Krau
s. Zimmer u. Kückw, übern,
auch leichte Lausarb . Off.
R . 114 Laabl .- Zweiastelle.

ltnnaeS Ebevaar fucbt
, 1- 2 WMl

u Kücke ver l . 9. PreiS-
.off̂ u. M m  Tna bl̂ B.
2—4-Zimmer -Wohnun«

aef. Bücher. Dotzheimer
Straße,171
2-, 3- vd. 4-Zim.-Wohn..
mrt oder obne Kücke. im
Zentrum der Stadt , per s«-
sovt oder sväter für Ge-
schästszwecke aef. Off. u.
T . 10086 mr Ann.-Ervcd.
D . Zren z. Mainz . F34

2 auch 3 Zimmer
mij Küche, ev. mit klein.
Ställchen, zu mieten aef.
OÜJLl . m  WIJ:

2- 4-Zim -Wohn,
m. Laa. od. Lrd. zu m. gef.
Off. W. 113 Tabl .-Zwast.
Wns Wm.' VWN!
wird auf sof. od. späten
aesucht. Zu erfr . bei Gietz,
Lotbrinacr Straße 20, 2.

3-Zimmer -Wohnnna
(am liebsten Nähe Bahn»
hoki von kinderl. ruhiacr
Zam. auf 1̂. Okt. od. auch
«leick zu mieten acs. fauch
nächste Umqebiinkis. Off.
b- ..b >. L R LM .-VerlwL,

von ält . alleinsteh. Ebev.
zum 1. 4. 20 oder früher
zu mieten aesuckt. Gefl.
Offerten unter O. 483 an
den Taabl .-Berlaa.

Nervenarzt
suckt kür s. Patienten
llnterkunkt in autem.
feinen Lause und für
sich dort ein Zimmer.
Offert , u.. K. 473 an
den Taabl .-Verlaa.

Geschäftsdame
sucht freuubl . möbl. Zim.
ui autem Lause z. Preise
von 25 Mt ., mit frühstück.
Offerten unter D. 481 an
den Taabl .-Verlaa.

Möbl. Zimmer
mit voll. Pension im Süd-
viertel ab 1, 10.. evt. früh,
von ja . Lerrn aesuckt. Oft.
unter M 478 an den
Taabl .-Berlaa.

Relierrr . etw. vtteae-
bediiritiaer Herr sucht

Zimmer
mit einfacher, iedoch
ausreichend. Berpflea ..
in kleiner rub . fern .,
mönl. Sckwalbacher-.
Friedrichstraße. Anaeb
unter G. 487 an den
Taabl .-Verlaa.

Möbliertes Zimmer
mit etw. Kückienbenutzung
ver I . Sevt . für sfräulein
aesuckt. Off . u. B. 491 cm
denLa ^bl -Verlaa ._ _

Ein möbl. Km«
aesuckt für Dcmermieter.
Vtf  n 11. 486 Tackl.-V

3umitten sejiidjl
t oder 2 Schlafzimmer
1 Sveisezimmer . 1 Kücke.
Preis 500 - 600 Mk. mon.
Ost u. kt. 491 an den
TaM ^MrlgL
Gr . Mf. z. Einst , v. Möb.
z. mtl. Pr . v. 6 Dtk. oder
1 Std . Lausavb . tä«l. zu
mieten aesuckt. Lellmund-
stvaße 56. Seiteuü . 1 St.

Ehepaar lDaurrm .f
sucht «um 1. Okt in fein.
PrivatLause 2 schön möbl.
Zimmer mit Zentralhciz.
u. elektr Lickt. Borort
bevor.,uat . Offerten mit
aenauer PrciSanaabe unt
L. 491 an den_TaM .LBer^

10
ein zweibettiaeS u. ein ein»
bcttiaeS Zimmer , evt. mit
Salon in Knrlaas . Off.
n _493 Taab l.-BrrlsL

Möbliertes Wohn-
n. Schlafzimmer von ia.
Ehepaar . Klücktlinae. mgl.
mit Kockaeleqenheit, auf
sofort aesuckt. Offerten u.
O.  4 85 an den Ta abl.-W.

Sncke auf sofort ; in mtl
NööliMss SAilWüier
u. ein leeres Zimmer in
einer Wobnnna . Off . n.
W 114 Taabl .- Zwei astelle

Best,, Herr. flickt ein aulmöbliertes
Zimmer

mit Klnvier in einem
rnbiaen Hanke. Offerten
mit Preisana u O 492
an den^ Taabl .-Berlaa ._
Sckausvicler . Landestheat.
suckt per sok. zwei elcaanl
möblierte Zimmer , möal.
Alleinmieter . elektr. L(cht,
Sckreibt .sch, Chaiselongue,
event. mit Pension , nur
autes LauS . Ausführliche
Angebote mit Preis unter
G . 489 an den Taabl .-Vl.

Trockn. Lagerraum
mSalickst Mitte der Stadt
fowrt aesuckt.
Wevaandt Sonnenbera

Wiesbadener Straße 45.

Berufst . Zräuleiu
suckt zuim 1. Sevt . möbl.
Maas , mit Oefcl̂ n Off
u. Ä. 492 Tcmbl.-Verlaq '

>t-ür eine ältere Dam,'
die ihren HanSdalt aub
aeben will werden zwei
unmöblierte od möbliertr
Zimmer mit voller 8er.
okleauna und Aamilien.
Anschluß in einer aust«
»amilie aesnckt. Kein,
Höhenlaae. Off. m. Prejz
n G. 494 Taabl .-Berla^
Ein ält. Herr

50er. a. D .. sucht o. 1. Okt.
t aroßes od. 2 kleinere, «uj
möbl. Zimmer mit elektr.
Lickt als Allein- u. Tauer , •
Mieter bet kinderlos . Ehe.
vaar od. ält . Dame in nur
auter Loae . Off . unter
M. 492 cm den Taabl .-Bh

od. LlldeMSMHkeiteil
in auter Laae in Mainz
oder Wiesbaden sofort z„

mieten aekuckt.
Offerten unter. K. 490 an
den Taabl -Berlaa

Laaerräume.
möal. mit Stall ., sofort
oder Jan . zu mieten ne-
sucht. Osferten u. L. 478
an den Taabl .-Verlaa.

Lagerraum
per sofort oder sväter zu
mieten aesuckt. Nähe der
Mauritiusstcaße Orkert.
mit Preisana u.. S . 48g
an den Taabl .-Bcriag.

Zweifamilienhaus
mit allem Komfort , Bad , Gas , Licht, Heizung
usw., evtl , auch mit Kontorräumlichkeiien oder
Laden in Wiesbaden oder Mainz per sofort
zu mieten oder zu kaufen gesucht. Offert , unt.
6 . 490 an den Tagbl .-Verlag.

Dauermieter.
Junges Ehepaar o. Anh ., infolge anderweitiger

Vermietung gezwungen Pension zu wechseln, wünscht
im PrivatyauS unterzukommen, ev. 3—4 - Zimmer-
Wohnung, möbliert, mit Bad.

Henkel v. Olözewtzki, Frankfurter Straße 9.

Gesucht
für 1. September 2 möblierte Zimmer , wovon ea
größeres zu Bürozwecken, möglichst im Erdgeschoß.

Angebote unter T. 489 an den Tagbl.-Berl.

Ladenlokal
geräumig, nur beste Lage, möglichst Wilhelmstr.,
für erstklassiges Spezialgeschäftsofort oder später
zu mieten gesucht. Offerten unter P . 487 an d.
Tagbl.-Verlag erbeten.

Suche Ladenlokal
in Wiesbaden zu m>eten. oder eins
Geschäft zu kaufen

oder mich an einem Geschäft in Wiesbaden mit Kapital
tätig zu beteiligen.

Offerten unter A. 488 an den Tagblatt-Berlag erbeten.

[ Wimlehr]
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

l Zapitalien -Ängeboto^ )

Sa flopMien
auf 1. oder 2. Lvpoibekeii
ntiniilcaen beabstchtial, w.
sich an die F705
Direktion des HanS- u.
Grundbelitzer -Berrins.

E. B.. Wiesbaden.
Luikenstraße 19.

Telephone 439 u. 6282.

Kapitalanlagen
auch

Hypotheken
vermittelt

Rsinrich F. Kaussmann
Bankagentur

Goetheetrafle 13.

Krieosanl . u. Hnvothck m.
Nuckl. zu kaufen gef. Off-
u L. 109 au Taall .-Zwgst.

10- 12000  M.
auf aute 2. Snv . f. zu v.
Off . u B. 480 Tnabl .-B.

30—3S.00V Mk.
auf aute . am liebst, erste
Stzvothek auszuleih . Kopp,
Helenenilpatze 30. 1.

30—44.000 Mark
zu iVs %, ganz oder ge¬
teilt. auf 1. Lnooihek m
Solbstgeb. auszuleih . CST-
üA -iaog ' " '

ganz oder geteilt
auf gule erste Hypothekz '
1. Oktober zu vergeben dmch

Büro für sreiw..
Gerichtsbarkeit

Georg Kaus u. Soh«
W-ilstraße IS, U_

f Aa pitalleu-Srfuch«

1000  Mark
oeoen Sicherheit ohne iest-
l ckes Risiko anf ^ .Kuck
zählung zum 1, ..0 ktover
sofort aesuckt. Ott.
L4S4. an den M
3—4000 Mk. a. «ut. Ob,«»
innech. 70 % der ieldg«̂
Taxe aesuckt. Orr. Z-
‘ abl. - Zwast Bismar ä

Jof. 5001  ■
zu> 6 % «ef -uckrt EÄ
Ta Sicherheit auf 1. ckl
Offerten unter S . 493 oN
den Ta.i>bi.-Ver''ag. _

Geflickt 10.000 Mask .
ver so'ort nrit N?ckiai>
auf Lvvotbek bis 80
feldaer. Taxe. vr.
Haus. Off . u. W. 493 -«
den Taabl.-Bcrla a —-

1. LUV.. 21,000 W-  ,
1. 10. auf Bauplätze M-

fin nnn Naber«



Mt

!»

S7V. Lrnmtag, St.  Avgnst 1919 . MesdaDener Tagdlatt. Morgen-AuSgahe. Erste- vlatt . Seite V.

A- 2M «
vvsotbek auk rentables
«enlionsbnus aesuckt. Off.
-JIM“
guf gute 1. Hypothek «es.
Adr, u. W.490a . Tagbl.

-m SO OÖO .-
»tif vrima 2. Hvvotbek ae»
fvllit. Offert , n W. 484
LÜLrLLnal ^LVe.rlLL_Sönnft «ttf52,000 Mk.
2. Hyvotbek auf  rentables
MietbauS in guter Lage
der Stadt sofort oder zum
1. Oktober gesucht . Rechts¬
anwalt Dr . Adolvh. Kivch.
gaffe 23. Tel. 2707.

3mmi)iligi ]
Anzrigen unter dieser Rubrik
sind bei « ufgade zahlbar.

[  Jmmobilien -Berkäufe )

GönsL Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6658.

Wilhelmstraße 58.

Moderne
2-Familien-Villa
mit Garten Hckbenlaael
5 Min. vom KurbauS . zu
verkaufen, 8u erfraaen
im Tagbl ^Brrlaa . T"

Wodn.-Ro chw.-d üroUon& Cie.IB-hnb-kstr.8.X. 708.1Grösste Auswahl von
Miet- u. Kaufoojekten

jeder Art.

Moderne Billa
u. Grundstücke, nabe mitrl.
Partstr .. als la Kap «al-
Anlage zu vt. Karls tr. 15. LBilla
7- 8 Z.. Diele . Kentralb ..
nabe der Elcktr.. beste
Stadtlaae . z. billigen Pr.
von 140 000 Mk. zu verk.
Offerten unter T. 487 an

al

n.

il
14 schöne Räume . Kur¬
loge. schöner Garten und
Stall ., sofort beziebbar.
Zu verkaufen. Anaeb. u.
%. 490 an den Taabl.-V,

Landbaus.
Rabe Wiesbadens . 2m<Ä
kbfiim.-Wlohn.. kl. Gärtch..
Stall für Kleinvieh , für
20.000 Mk. »u vt. Off ., ev.
Lnz.. u. L>. 485 Daabl.-Vi.

Berkaukr meine

wkm  M
30 Rim., mit aröff. Obst-
n. Gemüseaarten Rabe d.
Elektr. mit o. obne neuer
modern Einricktima Ana.

_L^ K^ SL_W_d̂ TaM -rL. Herrschastshaus
in schöner Laae . 4,'töckia.
m-t le 5 8 .. Kücke, Badez.
U'w.. zu verkaufen.

. Rhein .-Lotcir.
Immobilien . Geschäft.^Kranzvtnu 3/4 1. Et.

Haus
mit 3X5 -8.. Wobn.. Adel-
heldstraffe, mit Vor- und
Dinteraart .-W.. sofort be-
Swbbar. zu deck. Anaeb. u.

498 an den Taa bl.-B.. Mts  S-M.-S«
Gustav-Adolfstr.. u. fliirtTt.
Bedingungen zu verkauf.

Lki u. ifl , 47»^Taabl .-V.

Geschäftshaus
mit Torfaürt u. arofrem
muckaebäude. im Zentrum
der Stadt , für iedes Ge-
Mft aeeianet . f. 450 000
Mark Zu verkaufen. An¬
zahlung 80 000 Mk. Off
&-£■426 Tagbl -Ni-gsaa
^l. Geschäftshaus

^tit Laden, im Zentrum
der Stadt , sehr vreiSwert
D verkaufen. Okfert. u.
4L1L6 an den Tanbl .-V.
Nentables Haus

Wirtschaft zu vk. Off.
jj jg, 489 Taabl .-VerlaK.

iWÄMWN
§ >ieb. aus 3 Gebäulich-
k̂ " en mit Parkmvlagen,
"vgen Sterbefall zu verk.

» Vibein-Lothr.
Immobilien . Geschäft,
«ansvlerd 8/4 . 1. Stove.

Ein in bestem Zustand
renndliches modernes

Etagenhaus
in beiter Laae. mit «raffen
Werkstatt, u. Lagerraum .,
kur ,edeS Geschäft Saffend.
wezrÄl für Maler - und
TunAeraesch.. krankbeitS-
balber billig zu verkaufen.
Offerten unter S . 115 an

ErbtrilungSbalber
WobnbanS mit Laden z»
verkaufen. Günstiae Br.
dinaunoen. Offerten unt.
L - 491 an den Taabl .-B
Modern.Zmshaus
im Weffend mit Bäckerei
ü ar . Weinkeller, unter
der Dare zu verk Nä!
Johannisberger Straffe
Parterre rechts.trefffewr
km Borort Wiesbadens
vreiSwert unter aünktiaen
Bcdiuaunarn zu verk. R.
.tt̂ H72 Taabl .-Berlaa.

Gröberes
Wlrtfchastsanwese«

bei Wiesbaden, mit Tanz¬
saal >i. aroff. Kellereien.
Grundstückaröffe ca 4000
Quadratmeter , zu verk.

Rbeinisch-Lotbr
Immobilien . Geschäft
Kcanz plab 3/4 . 1. Et.

Grundstücke
mit u. obn« Bäume zu vk.
Näü. Lcrwvl.-Berlaa . An

Gartengrundstück,
hauvts. Obst. 114 Morgen
ar ., verl. Westendstr. fauch
die Hälfte ! günstig zu vk.
Me-stendi traffe 3. 1 Tr . .

Banmktück,
22 Ruten , eingezäunt , m
bester Lage der Stadt,
sväter Douvlatz. zu ver-
kauten. Off . unt . M. 489
am den Taäbl .-Verlag.
( Jmmobilien -Aaufgesuche)

Villa
mit Garten zu kaufen,
evt. zu mieten gesucht.
Offerten unter 95. 490 an
den Taabl .-Verlaa

Billa
kEinfamilienbaus!

mit Garten zu kaufen ae-
flickt. Offerten u. N. 493
an den Taabl .-Verlaa.

Üb  laufen galant
SerrsckaftS - u. Einkamik.-
Haus . Offert , mit Befckr.
au die Erv.

Rbein .-Lotür . ,
Immobilien Geschäft.
Kranzvlat -, 3/4 . 1. Et. .Mlla

3—12 8im . Garten evl
für 2 Kamilien . b. l00 00ß
Mark , von Kurgast srfort
zu kaufen gesucht. Oncrr.
u. W. 491 an d. Taabl -B.

Eelbsttäuser
sucht HauS . in gutem Zu¬
stand. zu kaufen. Off . m.
äußerstem Breis , fcldaer.
Tare u. Rentabilitäts -B«-
recknuna u . K. 471 an d.
Tanbl .-Berlag. _

Haus
von Selbstkäufer , m gut.
Zustand , zu kaufen. Gefl.
Offerten mit äuff. Preis,
der Rentabilität u. E. 482

den Taan raabl .-Verla «.

Mm  Hm
mit Garten , oder 80 bis
100 Ruten Land gegen K.
zu tauten gesucht. Off.
u CV. 115 Tagbl -Zweiatt.
Kaufe sokort aut rentier.

ohne Hintergebäude . Off
... Z 493 Taabl .-Berla g,

Meines Haus
evt mit Laben, v. Delbft-
knyicr zu kanfen aeiocht.
Offerten unter K. 494 an
den Taab1.-BLr!aL

Kleines Haus
ZU kaufen gesucht bei 10-
bis 12 000 Mk. Anzahl.
Möglichst mit kl Wertst .,
oder wo sie errichtet w. k.
Offerten unter W. 477 an
den Taabl .-Verlaa.

Garten
ZU kaufen gesucht im
Kestendviertcl auck wett,
äufferbalb . Anaeb. unter
M. 488 an d. Tanbl .-Berl.

Herrschaftliche Mlla
Lanzstraffe (Nerotal)

wegen Krankheit des Eigentümers billig zu berkaufen.
Zu erfragen im Tagbl.-Berlag.  Tr.

WWW j88 »Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

3u pachten gesucht
eine Gastwirtkchast oder
sonttiaeS Geschäft, birr od.
timacb. Off «. »KrieaS»
beschädigter" E. 489 an
d^ Taabl.-Berlaa^

Landhaus
mit aroüem Obstgarten
zu vackten oder kaufen
«esuckt. Angebote unter
O. 12908 an Hausen-
stein u Boaler. A.-G
Lciv.zia.

Mitteig r. Gut
von jg.. gobiid. Landwirt
per 1. Qkt. oder später zu
pachten, evtl, zu kauf. »es.
Aasnibrl . Angebote unter
T. 492 a. d. Tawbl.-VeML

Gartenland,
welche« sich zur Gärtnerei
eignet, -nr vachten aes. Ott.
u. X  493 Tazchl.-Berlag.

ioW
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Mainzer FädsQ&giam
Mainz F108

Kais. Friedrichstr. 25.
Vorbild , f. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam.Tag.-u.Abendkurse.
Aug. 1917 n.  Kebr. 1918

^stand .sSmtl.Schülcrder

erlangt, nach kaum pt.
Vorder, d. tzinj.-Freiw.»
Zengn.» U. die Reife für
Oberfeknnda, Prosp.frei.
Sprechstdn.1l—-/«lUhr.

fternkvr. X,73.

emmens 8Sprachen
Französisch
Englisch i
Schönschreib . I
Stenographie !
Buchführung *

Schrcibmasch . verleiht
Cbersetz.-Büro. Beeidigt
b. Gericht . Neugasse S.

nur

ILekt.

n  ist esm
d. Lücken auSznfüllcn u. d.
Versäumte nachznbolen,
drsbalb werdenEttern
die weder Zeit »och Ge->
leaenbeit baden, die Schul¬
au iaaben ihr . Kind, be-
aninchtig . n. »achsehen zu
können, binaewieseu aus
die nackweiSl. mit bestem
Erfolae bewährten

Arbeitsstunden
verbunden mit gründl.
Nachhilfe u. encraisch. Be»
aufffchtiauna , aögeh. durch
best rmvsohl.. erfabrene»

Akademiker.
Pn 'ma Rrserrnzen . sehr
ante Zeuan . Teilnehmer,
zahl beschränkt, da indivi¬
duelle Behandl . n. Erfolg
zngcückiĉ . Oss.^u. B. 467
Arbeits - u. Nackihilfestund.
erteilt mit bestem Erfolg
staatl . gevrüste Lehrerin.
Anir . u, E. 478 Tcmbl. -Bl.
Deutsch. Kranz .. Englisch.

Svrach-lehrerin ert . Unterr.
u. fertigt Ueberseff. an.
Adelkiei dstr affe 20, 3.

'An  Engilsh iady gives
Englisch lessons.
Adr . H. 484 Tagbh -Vorl.

Kaufmännische
Privatschnls

von

Emil Straus

UMstWGj
Ecke Moritzstraffe.

LSeMerl
beginnen

neue Kurses
Besonder«

Tamen-Abteilungen.

from the Oxford Univ.
teaches French , German,
English . Dame de l’uni-
vers . d’ Oxford enseigne
le fran $ais, l’allemand et
l’anghis , Chiffre 8. 463
an Tagbl .-Verlag.
Jeune *"inst , all —de , pari.

bien fran§. donne le^ons
d’allemand . Chiffre F. 478
Tagbl . -Verl._

Kaufm.
Privat¬
schule

Bein
jasse22

f an der Luisenstraße.
Eep neuer

1Gesamt-u.Eimslkurse
für alle Fächer

Getrennte Damen-
Abteilungen.

Ebenso
INachm.- u. Abend-

Sonderkurse
für

Buchführung,
kaufm. Rechnen,
Stenographie,
Maseh.-Schreiben,
Schönschreiben,
Französisch etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

j Dipl.-Kaufleute und
] Dipl. - Haudelslehrer.

Fernsprecher 223.

Friv .̂ Ufiterr.f.Erwa chscne
J.H.Frings, Rhefnstr.63,1,
i. Hause Restaur . „Wies“
Man beachte m. Schauk.

m. Original-Erfolgen

Rand * und Zierscbrift
unt. Gar. d. sich. Erfolges
I). d. schlecht. Haifdachritt.
Dopp., amerik . u. Hotel-
Bucht ., Rechn . Tel. 8027.

Klavierlehrerin
erteilt gewissenhaft. Unter«
riebt zu massigem Preise.
Oranienstraffe 48. 2.

Wer erteilt e. Unter¬
sekundaner Privatstund . io

Französisch?
Aiigebote -.rarter ft . 492 an
den DaM .-Perla g. .. .. .

KillWilstMsch
sucht deutsche Dame mit
französtscher Dame oder
•’emn . Zu erfraaen iw
Tagbl .-Berlag . _ ^

Unterricht
und

Übungen
der vormaligen
Stenog.«Schule
Stolze-Schrey

werden fortgesetzt in der
Kaufmännisch. Prlvatschulc

Tages» «. Abendunterricht
1« allen Handelöfächrra.

VilsaWS'MtMlcht
»er Orlmalrrei Näh.
Taabl .-Verlaa . En»
einem NWWs

für Landwerker können
sich noch einige Personen
beteiligen fauch alterel.
Näh . b. Schröder. Wellcitz-
str affe 58, 3,
1 f nterricht int Ent-
■vt werfenf.Reklame
u. Jllustratton . Kurs,

für Scherenschnitte.
Atelier X GleitSmann.

Adelheidstraffe 1QS. L—
Bonne Pianiste

ötudiöe au Conservatoire
ä Berlin donne des le^ons
de piano en fran ^ais et
anglais . Elle s’offre aussi
pour tout espöce d’accom-
pagiiements sur le piano.
S’adresser Z. 487 k l’ex-
pedition de ce journal.
Biolin « u. Klav.-Unterr.
w. grdl . ert . Uebungszim.
Vorhand. Dotzb. Etr . 55. 2.

Bügelkurse
erteilt aründl . Kr. Bender
Sellm nndktr. 56. Stb , 1.,,

Kür meinen demnächst
beginnenden

Tanzkursus
w. noch Anmeldungen von
Damen u. Derren crw.
Lonorar mäffig. W. Klö«.
KleiMraffe 8. Stb . Bart.

Tanzunterrichl
allein u . in Gesellsch.. auch
stundenw.. ert . X  Völker
u. Krau , Röderstraffe 9.

Unterricht für Cornet ä Piston , Trompete,
Geige, Piano u. Gesang, sowie musikalische,

genau rhythmische Einstudierung von

Solo-Opern-Partien und Konzert-Gesang
(Oratorien etc .) übernimmt erstkl ., in der
Theater - u. Konzertliteratur praktisch erfahr.
Musiker u. rühmlidist bekannt . Sänger (Tenor)

Ew . Dietzel
z. Zt. Solotrompeter im Städt . Kurorchester,

Hofmusiker am ehemal . Herzogi . Hoftheater Dessau,
früh . Mitglied vom Konzertgebauw

und Lehrer am Konservatorium Amsterdam.
Zu sprechen von 12—1)4 Göbenstfaße 82, 2.

Gesangunterricht
Hedwig Sdiildkuedif

Dofzbeimer Straße 43 , 1.
Wiederbeginn des Unterrichts am 1 . September.
Neuanmeldungen Monta ®_ und Donnerstagvon Uhr.

Lästige Haare
entfernt mein

Depilatorium
schnnerzlo-; . völlig unschädl.
Sckloü-Drvgerie Sieberl.

Ifixirmr.  9.

i Tann

WB. Prospekte frei

Gcgr. 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten
We. WA

Firma

Ellenbogengasse 8.
Gr. Lager in all. Arte»

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-SSagen

und Kranzwage«.
Lieferant des BereinS

für Feuerbestattung
Lieferantd. Beamten-

Verein».

Starke
Handletter

wagen
in bester Ausführ, empfiehlt

MednlhZos.HamlWe!
in Hnndsangen
Kreis Westerburg.

Steter Versand nach aus¬
wärts nur an Private.

Gasgefflllte Lampen s
Luisenstraße 44 , neben Residenz-

r Theater . Telephon 747 frei.

ln großer Auswahl — niedrige Preise
sowie Feestersdiwäna me billigst.

Schloßdrogerie Sichert , Marktstraße 9._

Frida Krämer
August Lang

Verlobte.
Frankfurt a. M. Wiesbaden
Mainkurstr . 44. Wellritzstr . 9.

--t

Die Verlobung ihrer Tochter Erna mit Herrn
Pfarrer Johannes Felsch in Mühlbeek beehren
sich anzuzeigen

Richard Hötzel u. Frau
Luise, geh. Zimmermann.

Wiesbaden, Bismarckring 16.

Erna Hötzel
Johannes Felsch

Verlobte.
Wiesbaden

ft» August 1919.
Mühlbeck

Statt Karten.

Anne Lindermann
Theodor Wittenbecher

Verlobte.
Duisburg

24. August 19« .

Wiesbaden
Biochcrsfrasi« 30

Statt Karten!
Die am 2S. August vollzogene Vermählung

ihrer Tochter ELISABETH mit Herrn WALTER
HORST beehren sich ansuzeigen

Prof. Dr. Weintraud u. Frau
Helene, geb. Oehler.

PhlL Hehler
Frau Margarethe Hehler

geb. Kirschhöfer
Vermählte.

Wiesbaden , Loreleiring 5, 23. Aug . 1919.

Sebastian Han
Elise Han

verw . Koch , geb . Stein
Vermählte.

Wiesbaden , August 1919, Westendstr . 39.

WM Mm -Mt -MW.
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß unser

Ehrenmitglied

m  Sei « Ddis
gestorben ist.

Die Beerdigung findet am Montag , den
25. August, nachm. 4% Uhr, auf dem Süd¬
friedhof statt.

Wir ersuchen um zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand.

Gott dem Mmächfigen hat er gefbllen,
unser liebes, gutes Kind, unser braves Schioester-
chen und Enkelchen Helenchen im Alter von
8 Jahren zu sich in die Ewigkeit abzurufen.

In tiefer Trauer:
Familie Eg . Erbach.

Wiesbaden, Feldstr. 14, 23. August 1919.
Die Beerdigung findet Montag , den

25. August, nachmittags 5 Uhr, statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und die reichen

Blumenspenden bei dem Hinscheiden unseres geliebten Entschlafenen
Herrn rldolf llnkelbach

sagen wir allen unseren innigsten Dank. Ganz besonders danken wir
Herrn Dekan D. Beesenmeyer für die wohltuenden, trostreichen Worte
am Grabe, sowie dem werten Personal des Postamtes I und dem
Verein der Post- und Telegraphen-Unterbeamten für die erwiesene
letzte Ehre. gm Namen der tiestrauernde» Hinterbliebenen:

Fran Rosa Unkelbach.
SvieSdade«. den 22. August 1919.
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OLi^ r5 <2tterr cognac BINGEN aRh

ioanat Scharlachberg
Fira famoser Tropfe

MARKE

Ein . famoser Tropfen!

Vertreter : Ed * Friedrich , Scharnhorststrasse 4. Fernsprecher 4860.

Die große Knapphell und Teuerung an Rohwaren
selzl voraus , daß Jede Dame Ihren getragenen Winterhut

zum Modernisieren In Arbeit gibt.
Meine modern elngerlclxiele Hullabrik , die
größte hier am Platze , unter Leitung von Fachleuten,
mit modernen Maschinen eingerichtet , unter Verwendung
von guten Materialien , leistet Gewähr für tadellose

fachmännische Verarbeitung.
Unübertroffen Ist meine Formenkollekfion ; Uber 30
neue Formen , ganz den neuesten Modeschöpfungen

angepaßt , stehen zur Auswahl zur Verfügung.

Damen»

• Hüte
Umpreffen — Umarbeiten
für Filz, Haar , Velour u. Sammf
in meiner Fabrik und Atelier.

Berthild KUhr , Huffabrik , Langgaffe 9.
Ab Ende des Monats Annahmestelle in meinen neuen Verkaufsräumen 7 Langgefle 7^

Möbel
Große Auswahl in

Hochmodernen
Schlafzimmern

in Mahag., Nußb., Eich., Rüst., Birk., weiß emaii.,
in wunderbar. Formen, mit 2- u. 3tür . Spiegelsc.hr.
von 680 , 750 , 020 , 300 , 970 , 1190, 1240,
1500, 1800, 1950, 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Mk. an.
IHod. Kiicheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts, Vertikos, Klciderscbränke, Spiegelschränke,
Küchensehränke, Bücherschränke, Schreibtische,
Diwans, Chaiselongues, Tische, Stühle, Betten in allen
Preislagen, Matratzen, Palentrahmen in allen Größen.

Möbel-Bauer,gr&gg," -
NW -ttliriM

Au ls  Ihren Stoffen
Leinen, Baumwolle oder Barchent, fertigen
wir Korsetts in den neuesten Fassons an.
Auch das von Ihnen extra gewünschte
Fasson wird genau nach Ihrem Muster
ausgeführt. — Es wird nur gutes Materialverarbeitet.Konetflmiu„Robita

L ^ nnnaMe 88.

ßanggasse
9Ir. 41, L Käthe Scheibel W l

Spezial -fiaus für r
yy ßaar -, fHand- und Schönheitspflege ✓✓ J
Ondulation. SßTanikure. «Zssidit- und Kopfmassage. Höhensonne. -

ii

m uuufiiuviiiuu 991
Telephon 4180. — Luisenstr. 22, Ecke Bahnhofstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -Auskünfte überallhin.

Große Erfolge. 0n parle fran âis. Englisb spoken.
Diskrett fa Referenzen! Grösste Praxis!

Geschäfts-Eröffnung.
Unserer werten Kundschaft u. Nachbarscha

■zur Nachricht, daß wir in der Göbenstr . “
' einen Laden für

und Reparaturen eröffnet haben.
Prima Kernleder. Billige Preise.

Schnelle Bedienung,

Friedr.Schmidt u.Sch

SehiitohlerGiHansSachs“ ^ ”
eg Durch vorteilhaften Einkauf von bestem Leder s»2 bin ich noch in der Lage, sämtliche Schuh- _
B reparaturen zu billigen Preisen auszuführen : ■
gg Herren -Soblen 14 Mb ., a. best. Leder, W
m Damen -Sohlen 13 Mk ., a. best.Leder, «
“ Kinder -Sohlcn je nach Grössea. best. Led. “

® Gummiabsätze , gute Qualität, billigst. ■
Bi WM Lieferzeit 1—2 Tage . — H

WWW - m  MkN-WlWMM
fertigen in einfachster wie reichster Ausführung, Küchen
in amerik. Kiefern (Pitsch piue) in solid. Arbeit vorrätig.

Karl Blumer & Sohn,
Werkst, für Innenausbau, Möbel« u. Ladeneinrichtungen

Dotzheinrer Straße 81. Fernsprecher 113.

SKorsoH.^ ecniem"
SpezialfaQons für starke und schlanke
Figuren, nur Friedensmaterialien,
große Auswahl bester Stoffe etc. etc.

Tadellose Figur — Kein Hochrutschen
Kein Frösteln über den Rücken

Freiliegen des Magens. 989

Gar! Qoldsfein
Webergasse 18.

Anproben ohne Kaufzwang . — Teleph. 605.

Volle Körperformen erhält man durch den Gebrauch des

„Oriental. Kraftpulvers"
4 Paket 6 Mk. 1040

Hauptniederlage : Schützenhof-Apotheie, Langgaffe II.

innerhalb der Stadt und nach auswärts, mittels neuester
Pafent -Möbelwagen.

Wiesbadener Transport -Gesellschaft
Friedrich Zander jr. & Co.

Adelheldstrasse 44 . Fernsprecher 1048.
Besichtigung und Kostenanschläge frei. 1055

Filz - , Velour - und WelpeB-Hüte
werden schon jetzt -um Umpressenu. Reinigen angen.
Getragene Samt - u. Seidenhüte
werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet.
Altes Material aller Art wird praktischst verwendet.
Neue Zutaten sehr preiswert. — Pelzarbeiten jeder

Art werden gnt und fachmännisch susgeführL
Reelle Bedienung. Billigste Preise.
HeHimindstraße 52 , 2, nahe Emaer Straße.

Hausierer!Medervsrk.!
MMWeuMsser

burcftacbenb prima Qual-,
her Dutzend 0.50 Mk.

Feuerzeuge
'.er Dutzend von 9.50 an.

Emma Donecker.
Wörth stratze 28 Laden.

Schlafzimmer von 930w«3530 Mk.
in lackiert, verseh. Ausführungen etc.

Kuchen. . . von 500w«2003 Mk.
in lackiert, pol. Kiefer, Pilchpine etc.

Außerdem: Großes Lager in Einzelmöbel.
Auf Wunsch Zahlungserleicbtcrung.

I. Wolf
Wiesbaden , Friedrichstraße 41, I

Besichtigung ohne Kaufzwang.
Haben Sie schon

ItutiM ’e Schuhgeschäfte
JlUISH SBleicbstr . il WeUritzstr.20

besucht?
Reizende Damen-?pangenschuhe, erstich
Fabrikat Boxcalf 71.-. Chevreaux 75.25,
Beq. Herr.-Schnallenstiefel 74 25. Kraft.
Rindleder-Arbeitsschuhe 40/46. . 44.35
Rindleder-Knaben- und Mädchenstiefel.

Feldschuhe f. d. Landbevölkerung,
Große Auswahl!

Beachten Sie bitte unsere Fenster.

Saftpressen
Bohnenschneidmaschinen

Reibmaschinen
Fleischmaschinen

empfiehlt 10641

IFranz FlössnerNadif.
Inh . Hermann Gallun

Telephon 4181. WsUritzstraßs 6.

Dringe hiermit mein

Spenglerei - u. Onstallations*
(geschäfi

in empfehlende Srtnnerung.
Steparaluren an Qas-, !Koch-, fHeiz- und

<35rat-<Rpparaten
werden fachgemäß ausgeführt. Ebenfalls sämtlich*
Reparaturen an Raush .-tzsgenständen. ‘Auf tOunsa
werden die Sachen abgeholt und wieder zugestellt

9ostkarie genügt.

Qustao ßolz
Spenglerei - und Onslallations -Qeschäji

‘Selephon 231 {<Jeix)
Wohnung: ‘Adlerstr. 8,1. Werkstätte: Saalga sse 25

Toilette-Seifen
franzöniche und englische Fabri ate erster Firmen.

Vriina Marseiller Seifen , 72 %
300« u. 400-gr«Stücke, in Originalkisten von je

100 Stück, empf.

Carl Kruse, Wiesbaden,
Zictenring 13.  _ Telephon 3S31.jZ

tärtKintfott werden aus Raturwolle und vaumwvi«
GvrliliUkii schnell und sehr preiswert angefertigt

Strickerei Lindenhaus, Wer 6tr.$
von Barner.

D : ">:v 5 rWAWV

^AutO - 'Oel in Friedensqualität wieder lieferbar, ebenso alle anderen Spezial-
Qualitäten eigner Fabrikation.

Perl ^ Oel - IiMlustoie
Adolfsafilee 33 . :: Telephon 3003.



L 379- komltT 24.UMM WjtsöÄMtk SfagMfttL ®0l9ffl'l 5|üllt WM Hfl.

Pr di» 85. Woche vom 25 . bis 31 . August 1919.
1) Deutsche Grundration:

100 g Margarine . . . zum Preise von 48 Pf. je 100 s
W S 3 » cker . . . . „ „ „ 59 « f. je Pfo.
126 g &«fttftodtn . . „ „ 7 « Pf. je Pid.
Markenfrei I - - - 140 Pf . ie Pfo.

' l kochf. Suppen „ „ „ £0 Pf . je Pfd.
,26 g Fleisch und Wurst gegen Abgabe dev Fleisch,marken 2—10.

Sonderverteilung
fOx  Kinder im 1. und 2. Lebensjahre:

280g Zucker . . . . zum Preise von 29 Pf. je Pfd.
260  8 Kindergerstenmehl „ „ 80 Pf. je Pfd.

von Donnerstag kus SamStag in den Mllchver-
teilungsftellen gegen Vorzeigung der Milchkarte
und des HaushaltSauSweiseS.
2) Deutsche Zusatzration tHoovrr)

zum verbMigten Preis:
«0 g Pflanzenfett . zum Preise von 65 Pf . ie 50 g

260 g Weizenmehl . „ „ „ 85 Pf . je Pfd.
,28 g Bohnen . . . „ .. 130 Pf . je Pfd.
,25 g Speck und gesalzenes Schweinefleisch zum

Preise von 4.50 Mk. je Pfd. auf Fleischmarke1.
3) Auf Befehl der französischen Behörde

zur Erreichung der Lamorlaye-Ration funoerbilligt ) :
80 g Pflanzenfett . zum Preise von 82 Pf . je 60 g

,75 g Malsmehl . . * „ , 160 Pf . je Pfd.
4) Ans dem freien Handel:

>/_ Liter Del . . zum Preise von 14.50 Mk. je Ltr.
8 Linsen . . „ „ „ 2.— Mk. je Pfd.

Wiesbaden , den 24. August 1019. F346
_ Der Magistrat.

Army Club
felnsfe englische Merke

Embassy
5 . D. V.

La Gloria
Misfy

elngefroffen.

W . Bcärfl 'X Kirchgasse 78.

Jagd-Verpachtung.
Die aus

Wstllg. den Al. Augnst, nchMggsI Wr.
festgesetzte Verpachtung findet vorläufig

nicht statt.
Ern späterer Termin wird noch bekannt gegeben.

Bleidenstadt, den 21. August 1919. F237
Der Jagdvorsteher:

Ring , Bürgermeister.

Helft mir, dch bis zn meinem Festtage die
MschaUng meiner MSen erOgiiK mird.

Die dMare Aingkirche.
Spenden nehmen die Banken, Zeitungen und Pfarrer

der Ringkirchr entgegen. F343

Bekanntmaclmiscg.
Niederrheinische

Bip-flsseün-HHinU
■■■■■ ■■ ■■■ (gegr . 1839). ■■■• ■■■■■■

Transportversicherungen aller Art
Reisegepäck-Versicherung einschl.
des Feuer- u. Diebstahlrisikos im
Hotel, Automobilverslch. jeder Art
Wir haben mit dem heutigen Tage

Herrn Robert Qötz , Wiesbaden
Rheinstraße 91, 1 :: Telephon 4840

eine Generalagentur übertragen.
Die Direktion.

Wesel , den 22. Augnst 1919.

Kapokmatratzen
‘ in echtem Matratzendrlll , kein Papier . Ml
Stahlmatratzen nach Matz.

Gustav Mollath , Friedrlchftrahe 46.

Tel. 18 Wellen I - T „ Tel. 18
empl . sich znr Übernahme von Hotel*, Restsuratlons-
u. Privat -Wäsche . Große Rasenbleiche.

Khelsalsdie Stempelfabrik
Gravier - n . KsiasIansfalf . Tel . 3765.

Schiink u. Schultheis , Wiesbaden, Kirchgasse 7.
Gravierungen in allen Metallen — Metallstempel,
Petschaften — Kautschukstempel — Numerodeure,
Datumstempel — Brennstempel und Schablonen für
Kisten u . Fässer — Korkbrände — Plombenzangen,
Prägestempel für Papierprägung — Firmenschilder
in Messing und Email etc . — Vereinsabzeichen,
Zinkätzungen — Galvanos — Autotypien — Atelier
für Zeichnungen und Entwürfe — Heraldische
Arbeiten — Mechan . Werkstätte — Siegelmarken.

WWKGGW
AMWktirs« « . Mus
«m Römertor 7. Telephon 2508.

Fahrten ins besetzteu. unbesetzte
Gebiet mit Lastkraftwagen.

(| §) AU " Srückgüter -Transport billigst . Mg
OKKGKKGKKGKMK

D . «Brandis
Kürschnerei und 9elzroaren

Ecmaoasse 39,1 IDiesboden Qongeassc 39,1
Fernsprecher Nr. 2024.

Annahme von Neuanfertigungen , ‘Umarbeitungen
und &eqaraiuren.

Korsett-Reparaturen
Waschen , Reinigen , Umändern , enger
oder weiter machen , Fassonieren,

besorgt schnell und gut

Xorsctftums„jlotsEta“
Langgasse 25.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
E Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Qoelfe
Dutzend Mk. 7.— Trinkkur im Hause.

Zn meiner Abteilung

Gardmenspannerei
werden

Gardinen,Deckenu.Stores
in jeder Art und Größe tadellos Hergestellt.

AM-Mslh-MftüitC. Schmidt
Röderstrafie 24. Telephon 4892.

Elektromotors
liefern wir, reparieren solche und führen Neu- und
Umwicklungen prompt und sachgemäß aus.

Ueberzählige Motore , wenn auch defekt, übernehmen
wir durch Kauf.

Curt Schneider & Cie..
Bleidenstadt bei Wiesbaden.

Telephon No. 88 Bad Lg.-Schwalbach.

E. A. MW LA-. MM S.L
BertriebsgeseUschaft m. b. H., Hermesweg 4

mit behördlichen und nichtbehördlichen
Großabnehmern arbeitend, suchen

General -Vertretung
leistungsfähigerFirmen in F111

U" Lebensmitteln aller Art. TBB8

Ir.V. Schmitz
verreist

vom 25. August 1919
bis 15. September 191»

Vertreter:
San. - Rat Dr . Nolfe,
Luisenstr . 16,1 . Tel . 3705,

Matz-Korsetts
nach neuesten franzvf. Fassons, auch aus zugegeb. Stof
sowie Umäuver « jeder Art, Wasche« und Repariere«
unter Garantie prompt u. billig innerhalb 8—10 Tagen.

R. Schilling. 6teiitfla|le IS, 1r.
Korsetten

aller Arten
werden sorgsältigst gewaschen und repariert

Carl Goldstein
18 Webergafse 18. 939

GMSin ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

W“£M Auskunft, wo die Teppich-
reinignngsmaschinea

Wiesbadener

Teppich-
ind Bettfedern-Reiuigungswerk

früher Th . Patzer
?®rk: Dotzheimer Str. 174. Fernruf 6562.

Teppich -Reinigung mittelst Druck - u. Sangloft
Teppich -Wäscherei — Reparieren ~ Kunststopfen
und Knnstknüpfen von Perser , Smyrna und allen

anderen Teppichen.
Dampf -Bettfedern -Relnfgung mitt . ges. gesell. Masch.

Chemische Reinigung von Teppichen,
Portieren , Polstermöbeln and Garderoben.

Garantiert vollständige Entmottung . Fachmännische
Bedienung wird garantiert.

Anf Wunsch erfolgt Rücklieferung binnen 24 SM.
R . Fellrm «arm.

DAISY
SWEEPER

PROV. PATENT Nr. 21831/19»

angefertigt worden sind . Oder wer ist im
Besitze einer solchen Maschine, die angesehen
werden könnte . Genaue Auskunft wird ver¬
gütet . Gell. Offerten unter U. 491 an den
Tagbl . -Verl.

Uebernehrae wieder

Fahrten u. Transporte
znlt Lastwagen.Heiop.Haler ir.

Bertramstr . 19 Telephon 1871.

Einige Waggonladungen

Eichenstämme
lut Wagnerholz geeiWrt.

von 16—30 cm Mittendurchmesserzu ver¬
kaufen, können event. auch auf Wunsch
geschnitten werden. , 06y

« . M lau *, MW.

Ia Weiß - und Graukalt
Eackkakk

(nicht zu verwechseln mit geringeren Angeboten.)
Lahnkalkwerke Wiesbaden

Telephon 4565. Rheinstr. IIS . Telepho« 2645.
Vertreter : L. Welkeubach, Bierstadt.

Gelöschten Kalk bei Kraeukel& Schallbruch, Wiesbaden.

Williams Christbirne!
Die beste aller Emmachbirnen
zu haben Obstkulturen Peter Eöttel.

Wittmstel-AtMh.Mer
—— — Kapellenstr. 3, Part . — —

empfiehlt sümll. Schnittmuster n. Matz h.  jed. Journal
für Damen- mid Liudergarderobe.

Mpffi ftaia)
Telephon 6212.

^aiVlagerkett ^ i
Schöne, volle Körperform.
d. unsere orrental . Kraft¬
pillen. a. für Rekonvaledz.
u. Sckiwame. vreiSaekrönt
aold. Medaillen ». Ehre «,
divl.. in 6—8 Wochen bis
30 Pfd . Zun ., aarant . un.
säädl . Aerztl . empf. Str.
reell ! Biele Dankschr. Br.
Dose 100 St . 5 Mk. Post-
vnweis. od. Nachn. Fabru
D. Tlraaz Steiner u Co..
G.m.b.L». Be rlin W. 30 /79

'WM WM(
Slvumvfw .. Gummiband.
Gummi -Losentr .. Söckchen.
Carl I . Lang . B!eich!tr . 85>
Ecke Walramstraße . Abterl.
Kura - n . Wollwaren.

Reu! Neu!
Achtung!

MeeGmizeii.
Offeriere prima krättiae

Pflanzen.
^esselrings Erfolg
bis 165 «w schwer, uner¬
reicht arösttr ffrucht der
Welt , ferner:

Hilarnsten.
Madame Mandirbut
Rotkävvckien.
Lardown ' Noble.
Leitstern.
Albert ; ferner:
10 000 lloüanniSbeereU,
,0 000 Stachelbeere ».
,0 000 Himbeeren.
Jac . Kesselring,

17 Herrnaartrnstratze , 7.
Svrecha. v. 9—10 u. 2—-3

Offeriere meinen seit
Jahren beetbewährtenEmmfldi-

Csiig
in jedem Quantum

frei Haus.
Außerdem halte ich eia
reichhaltiges Lager in
Speiseölen , Essigen,
Kaffee , Kakao,Tee etc.

IDilly fiepe
früher G> Markus,

Wiesbaden — Tel . 3906
10.

Eeyb 'sWneiimWg
vereinigt in sich die Fein¬
heit des Weinessigs u . die
erhaltende Eigenschaft beS
Einmachessigs. .P.uan Ein¬
machen das Beste. Echt
zu haben nur in der

Biktoria -Droaerie Sevb,
Rheinstrasie 101.

Achtung!
Fahrräder

von 100 Mk. an in jeder
Preislage,
Neue Laufdecken
66 u. 60 Mk., Friedens¬
qualität, sowie

Schläuche
u. 85 Mk. zu verkaufen.

Ph . Schmidt,
Yorkstraße  13 , Mtb.

WMIWWiim
frisch einaetr . Schloßbro« .
Siebert . Marktstrabe Ä>
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[  Prioat -Berkauft"

W gut geh.Drogene
mnständebalb. au

krankheirsbalber
kaufen. Offerte :.. .. .
an den Taabl .-Berlaa.

1 Pferd
unter drei — — -
weil überzahl,a . au

Jakob Sckwara.

Laufpserd
guter GÜN>
fromm, zu

kaufen bei
“ül
mit kl.

Bon»

mmiffitiiafoe 33, 2. _
Eine Biene.

TOUH« u » VW»..
lamm su Bert. j-t-Smft. flutfenftr-afee 11.

Deutscher Schäferhund.
11 Monate „alt. zu
kaufen. NahereS ^m
MauritivSstw
10,3. 10—13
2 »rörfitinc i«
darunter ein
,au verkaufen.

MrmWTM
«W Panoflcffe 48 1

Hübscher Zwerghund.
Rüde, au vk. Grab
stwstze 9.

Rüde. 3 Man alt in
Hanse. billig au verk.

Wfi-nftrnüe 39. 1 U. P.

uttc&tn. Dotzheim,

ZiUV W *. |**-v
SBeimaranerfiünbin

.tunne w ™ bk
Mav . AdeÄnostratze 85.

Zwei fcköne
(Weikbch) m  verk.
Frastkenk tratze 28. Z St . r.

3
u. 6
.verk.

ite Legehühner
..cksn, 7
Weddik,

Glucke mit 7 Kücken
ahzugöb. ©outaaffo. A
TWafee 15. ,

4 schöne Ente»
»u verk. ©afclex.
strafie 37, 1 Imft.

sckow-Homer.

i'vrech..

au verkaufen.
Frankfurter Ssf

Kananenhahn
mit Käfig billig zu vi
Bertrawstratze 25.  1 r.

tt5b. Damen -Uhc, Mi
(6 Stuck) u . Gabel,
neuer faätnaraet Gabi

Läufer , drei Paar

verkaufen. Näheres
svagen bei Jean
WnÄstcatze 41.

37» Mk..

sltt . ivvi nu
MauritiuSitrake 11. 2.

tA, .24 .- mg »]i
1 P . n. gold. Trauringe S

bill. su verk. b« Wcler. tt
Hermannttratze 17, P . u,. 3 1

Für Sammler . v
4 am . filb. Taschenuhren

verk. I . Christian , Foul - o
brunnenitr . 6. 1. 2—6 Uhr •>

MWUmWK \
zu verkaufen Schiersteiner ^
Stratze 27. 1 >.. 12̂ ,2. gTonnenaarnitur . 22tetl., -
mit eich. Brett , neu . nu) .
80 Mk.. div. Deckchen u. i,
Läufer ebenfalls villia . °
Näb. im Tagbl .-BeÄ. Ug S

Auto-Pelz
innen Bisam , mit Per - jsianer -Kraaen au verk. «

Kutsch Schneider . >
Aorkttratze 31. i)

Bramrseid . Jackenkleid
billig m  verk. Näh. Adler-

- stratze 29. . c
Jackenkleid, ^ -ÄmrSÄarLn, Sedde «efütt ., ^

- Anruf , b. 6 Uhr. SchneiÄev,
Gneisenaustratze 1.

3oMflü i
schw. u. gr., neu,preisw. z.

■- verk . vorm. 9—12 Uhr.
> Schmidt. Römerbera 8

Fast n. weiß. Kleid
- (Gr . 42—44) b. Btsmach-
- rin« 38. Hth. 1. Schneider.

Tadellose Jackenkleider.
' teilweise neu,, für ältere
- Damen u Damenttmsche zu
- verkamen Kmser - Friedr .-
^ Riu« 30. 2 lin,̂ . Anzu- ,
i schen Montag , vormritags
s 9- ck2 » t.
. Zwei aut erb . dunkelblaue
_ Jackenkleider
, Friedensw .. Gr . 42—44.. verk. Sellmundstr . 52. 2 r

Leinen-Aackenkleid.
" M ^ ellbl.. fast W für76 Mk. zu vert . Wertzen-
l' burgstnatze l,8r.

^ Gr . 42 □, für 20 Mk. verk.
- Hellmundttratze 51. H. 3 l.
: Marengo -Stoff ."
. 2ü  Mtr ., prima Friedens-

wäre, der Nagel. Dvuden-
e stratze 6. 3.
Ü Frack «. Weste

billig zu verk. Roönstr. 10.
' bei Mesch

Frack
(auf Seide ) und Weste

- ,schmale Fig .) zu verkauf.
5l RLeinstratze 77. 2.
„ Sakko -Anzug u. Neberzieh.

SU vk. I . Christian , Fanil-
wmrnenstratze «, 1. Sonn-

- taa . 2—6 Ubr.
s Gehrock -Anzng. neu.
L Friodensw ., für 450 BÄ.

zu verk. Näheres Mer-
stratze 33. Htb. 1 St.

' Fvackanzug. Gehrockanzug.
Frack, weitze Westen zu
verk. Mertzner, Advlhitrd-

^ stratze 81. Bavt.
se KWWWWer

2 Ia Fräcke, aus Seide.
. . Gehrock. Ueberzieh.. Haus-
g rock u. Kinderwagen zu
— verkaufen. Broer . Dotz-

-n A ^ ÄsrÄ ^ ilg
au verkaufen. Näheres

— Oranienstratze 51. Hinth.
« 1 Stieae . Mitte.
r Fast neuer Ulster— (braun ), extra Hose, schw.,

eine leichte Hose f. Werk-
^ tagS vk. Haselau , Schwal-

Kocher Stratze 43, MW. 1.
— 2 getr . Jacketts f. Herren
„ 20 u . 15 Mk. vk. Paulsen,a° Röberstvatze 3. Htb. 3 r.
— H.-Rock, f. n. Stroh-

u. F .-Hut . Arb.-Hose. Stch-
kvagen (39) u . and. Cnstell-

— stratze 7. 3 r .. Sonnt . 10—1
abends nach 5 Uhr.

x . Wtmm

»!; W .-MMM 45 .00

M -« Ä 00
n. (pass, für Bahn - ob. Post¬
er beamten ) au verk. Weber
•*. Aorkitraße 7 Htb 2.

Fvackanzug. auf Seide
geattb.. f. neu . Iüngl .-Anz.,
Stau Cheviot, gut erh., bill.

rf MaaemamUtratze 31, 2.
_ Rener Anzug, nt. Gr .,
l. Mil .-Sivff . 180 Mk. zu vk.
er. Dotzbetmer Str . 87, P . r.
ajt Sakko-Anzug, getragen.
« - vreisw . Cbristtan . Evbncher
s- Stratze 4. P .. 10—12 Uhr.
u« Gutes Jackett n. Weite
zu mit qestr. Hose billig zu
sj* verkaufen. Blum , Luissn->st. stratze 26. Gth. 1.
— 1 Smoking 55 Mk.,
fir 1 Dtzd. Kragen (42) verk.
"I Bismarckrina 42. 2 I.
n- 2 schw. Anz.. nett, in. 0)r .,
rf . zm vk. Luxemburgs . 6. 8 l.

Fast neuer Anzug
iZ. für fchl. Fig . zu vk. Bolzer,

Nettelheckttratze 17. Hochv
Leder-Iagdwcste,

rk. phot. Avvarat , TeuniSnetz
en neibst 2 Schlägern zu verk.

Dotzbeimrrr Stratze Ä . 1.

WiesdaDensr TrrghkLit. Msrscn -AnsgaLe . Zweites Blatt . Nk.

Weiß. H.-Flanellanz . 150.
feldar . Qffiz .-Rocku. Hofe
130 ML., neue graue leder-
besetzte Reithose IM , H.-
Gehpelz (Oppoffuur) 800.
alles mittlere Grütze, zwo,
DenniShofen ä 15 Mk.,
1 P . Tennis -Lederschuibe f.
Herrn (41) 10 Ml ., drei
indische Vorhänge ie 60,
Frack-Anzug 180 Mi.

Elektr. Arvarat
f. Galvanisation . 1 « ®=
disation . elektr. Bürde r,
Eleltrulyse . Katophorese zu
verkaufen. Näh. Mainzer
^k ratze 28.

zu verk. Anauseh. nachm.
Ettviller Str . 196. 2.

Wafchanzüge,
Ueherzieher, Stwhhut für
6—8jäh>tßen Jungen zu a
Verläufen Blüchcrplah 3, f
2. Stock links.

Kleider L
für Jungen von 10 bis z
12 Jahren . Hüte u. lederne it
Schulranzen u . schwarzer
Herren -Rvck, mittl . Fig-, u . „
Weste b. zu vk. Endeulein, I
Matter Stratze 26. 1. 2
Eleg . Manchester-Rock vk.
Lvder. Phllivvsberqstr . 43. g
-Herbst-Neborzieher. Hose, ^
Wams und 2 weitze Sport-
Anzüge vreiswert abzu- '.
geben Kaiser - Friedrich - t
Ring 60. Bart , links.

ä vendsae ^
des gants militaireslavab-
les uses. de 1—3 heures.
Kapellenstraße 51, Part , t

plililffl ! S
Leichter OfsizierSrock u . f

Kniehose, sowie blaue f
Mübe für 50 Mk. au verk..
iotoie weiße Hose, prima
Mollstoif. Schrittlänge 73.

Stiehl.
Dotzbeimer Stt . 181. V.
Neue feldar . Mil .-Bluse. -

gut erh. blauer Militär - \
Rock billig zu verk. Dinnd, >
Lettmaimstratze 2. 3. !
R. w. lein. Halbsch. (37), -
Hetz. J-rauen,'keiner Str . 3. .

N. w. Stiefel ^
(Gr . 37) zu vk. Leichtweitz,
Jabnikratze 34 . 2.
Umständeh. hohe Stiefel

(neu)  u . Halb-schuhe(39 brs
40), neue Kinderschuhe
(30—32), 1 P . weitze hohe
Schuhe (27) u . w. Stickerei- -
kleid t. 3—4i- K. vk. Roth- -
Weiler. Gneisenaustw. 15,3
3 P . n. st. Arbeitsftiefel
(Gr . 44) m vk. Schuhmach.
Bevor. EÄdonstvatzc 19.

2 P. n . Militärschuhe
(Gr . 40—41) verk. Schäfer.
Ettvillev Str . 18. MK>. 2.
Schaftenstiefel, wen. 41/42,
billig zu verk. Schlosser,
Nettelbeckstvatze 21.

K.-Schuhe (26). n^ ,
Mäntolch. u. Anz. f. 3jähr ..
w. SeidenK., Ä. Jackenkk.,
Duchmantektleid, bl. Eol.-
Rock, Mus ., all . Gr . 44. H.-
Kütc (54). H.-MacS (7%),
H.-Kvagen (40), D .-Schuhe
(38), n.. kl. Sofa 25 Mk-,
Handtuchhalt.. Luftkissen,
Bügelbrett , Balronfenst .,
Botanisierb .. Terrarium,
waschb. Chaisclongue-Decke.
Bilder . Gmid., Tisch- u.
Küchentücher, Waschsett vk.
Pbilivvsherastr . 49. 2 lks.

Herren -Scknärstiefel,
Matzarb ., neu , Gr . 45/46,
Schaftcnst., g. erh., 41/42,
zu verk. Schäfer, Moritz-
itrasie 42. Part.
Mil .-Tcknürstief. >:39—43).
neu.  vk. Lob. Gobenstr. 31.
N. eleg. gelbe Reitstiefel,
Gr . 41, ebenfalls 3 Paar
andere Stiefel (Gvötze 41)
zu verk. Rcinties , Frank-
furter Hoi.

Leder-Gamasche»,
schwarz zu verk. Jung,
Römer-öera 3. 3.
Fast neue .Herreukragen,

Gr . 43, 44, 45, im Änftrag
zu verkaufen. Fr . Heftrich,
Mückerstratze. 15. 2.

Neue Bett¬
ln Tischwäsche. Silber,
großer Schrank. 180 w l..
au verk v. Bolkmann
K.-Friedrich-Riua 86.

Gute Leinenhcmden
10—,18 M.. Servietten vk.
Hinbe. Kavlitr. 41. P ., 3-6

Mehrere echte kl. Perser
Teppiche (Vorlagen ) im
Auftr . einer Herrschaft zu
verk. Fr . Heftrich. Tapeg.,
Mückerfftratze15. 2.

Neue graue Zeltbahn
u. 1 Paar n. H.-Schnür-
schube (Nr. 43) zu vcrk.
Kunzinann . Weltzenhurg-
itrgtze 10, Hth. 1.

0!r»ße Zeltbahn.
Hängematte , Sofa , auch
mit Sessel. Chaiselongue,
Sckreibtisck. mabaa . und
kirsckb. Glas - u. Kleider¬
schränke. Biedermeiermöb.
aller Art. gr. Svieael.
Roll- u . sv. Wände. Oel-
n . a. Bilder . Aukstells. vk.
Henae Nikolosstr. 17. B, .
1 Pack Sackleinen, neu,

au vk. Äurembuvgvl. 5. 3 l.
Bucker, Noten. Bckder,

Lorgnette (echt Schildpatt ),
Tascltnd ) mit 12 Serv .,
Etagere (Nickel), gr . lein.
Spille , apart . Muster , für
Port . od. Tischläuf. paiss.,
zu. verk. Gueisenauftr . 1,1,
12—8  Übr od. abends 6—8

MlwU Ml

« »». Wchiimn.

Liegewog. zu vk. Mehnert.
Mbrultratze 7. Hth. h

liOüpm

verk. Gu stav-Adolf-b- !-> 0Jr- wL
Mandoline , Gitarre,

ther, Violine mit Etui
verk. Seidel , Jähn-

Prachiv . Musikwerk
3,

Marx.

SchWnl.-ElnrWilng
mit Marmorvlcckte

leidrrschrank. 2 Stühle
Nachttische mit M.-Bl.

Pat .-Rahm.

>e. kpl., natur lasiert
2500 Mark . Weber

heimer Str . 40. M . 3

Sck. vol. Bett m. Svr .,

ll. zu vk.:
n. Spr . u

-tt, fft. Fischlock^r,Mettlacher Boden-
:, Holz- Liosestuhl

Mute Roßhaarmatrabe.

Kr. n . Glasm . b. Jhl,

Plüsckiaarnitar.

Waschkomm..

Schramm.

uiuu. mu
Besenschrank,

au verk. Haselan

Neue lackierte Bertikos
Schreibtisch f. Miro zu

Großer Bücherschrank

n.
1 Stehschreib

Lrehsruhl, Wand
sonstige Büro-

luto-Schutzavpar.
-8 Ahr. Stein,

mit Regalen u. Spiegel.
kl. Ladentisch mit Glas-

Aufsatz. 1 Fahnenschild.
Glas -Erkereinricht .. sehr
eleg.. Glasschaukäst.. 2,50
hock. 0.50 breit . Bliffier-
Maschine zu verk. Weid
man ». M ichelst,ero 11

2tüv. Kleiderschri' nk

SeevObenstr. 29, 8 r . ?&t

Eisschrank
iit Glascmfsatz au verk

Konditorei Köhler.
Babnbofstratze5.

Obstschrant, Obsthorde,
Steiutäpfe , Zrm.-Gasofen

" Äzküvel zuBlumentöpfe . Holz.—.
ve rk. Jditeiner Strafe

Alterttrm.

m
Nutzb^UWUB..numi:  uutui/h aa

Ges., m  verk. Sckarndorst
»ratze 25. 3 Biel.

Eich.-Divl .-Schreibtisck
abzngeb. Ad '
1, von 11

Lieaestuhl,, oiuschievb..
zpr »en * mniziuMBG *->• j:
RaÄtstuhl . Firmenschild *

au vk. Jacob . Wevderitr. 8. L
Leder-Koffer. Länge 85.

Höhe 50, m. 2 Einl . 150 M. r
Bes. v. 9—11 Uhr. Puller , v
Kavellenitratze 12. 2 r . ck

Viereck. Schließkorb. ^ .
m. Gr ., verk. Leidebromd, o
Rädesheimer Stratze 25. I£
wie neu. 260 cm breit,
310 cm hoch, unten nnt
Schrcttiken. preis w. z>u vk. '
Näh. im Taabl .-Verk. Ile -

Eine neue Nähmaschine
zu verk. Kraft , Blücher- ö
kratze 17. Stb . 3. Stock.

Weschmasch.. Wrinamasch., ^
ov. vol. Tisch., alles hi  grut. i
Zustande, abz. bei Stein,
Worillstratze 35.

Wringmaschine
zu verkaufen. Näheres km
Taabl .-Verlaa . vk 1

Herrensatte ! , .
ledergefüttert , vollständig
Zaumzeug prsw . zu verk.
Anzus. frackm. Sartorius.
Schöne « uSstM 45

Eine Federrolle ^ r tm  Oe cf. Näh. A. EerkxL,
Dollbeimer Stratze 76.
Starke gedeckte Fleischrolle,
solid gebaut, u. 1 tNedger-
wagen zu verk. Florp ..
Kirckaasse 51.
Transportwagen

mit Federn . Pianobaus
Wolfs. Friedrickitr . 30. 1,
Störtet Mmageö

klein. 15 Ztr . Tragkraft,
billig zu verk. bei Wittick.
Hochstätteustraße 16

Ein neuer starker Hand-
Leiterwagen zu verkaufen.
Näh. bei Zell. Kiedticher
Straße 3. 1.

Handleiterwagen
zu verlausen Eleonoven-
stratze 5. 1. Stock links.

2 Waldräder mit Achs»
billig zu verk. Günther,
Selenemtvatze 4, Hth. 2.
Krankenfahrstuhl . Fr -̂W..n. Werderttr . 10, S . P . l.

Gut erh. Leiterwagen
(2 Ztr .) zu verk. Itdelheid-
sttatze 53. Part.
Kinderwagen w. Platzm.

sos. spottbill. Hofmann,
Frankenstöatze 26, 2.

Gut erb. Liegewagen
wsgzuaSh. für 65 Mk. zu
verk. Becker. Mmerbera36

Kivder-Sitzwagen
bill. abz. Queritratze 1, 2.

Elea . Kinderwagen
zu verk. v. 0—11. Stamm.
Westendttratze 42.

Eleganter Kinderwagen
verk. bill. Schwaibacher
Stratze 21. 2.

Sitz- ». Liegewagen,
ouit erh.. vreisw . zu Vers.
Ritschl. Rieb!stratze 23. 1.

Gut erh. Klavvwage«
billig zu verkaufen. Näh.
Kellerstratze 5. 2 r.
Fahrrad . Marke Viktoria,
mit ToUpedo-Freilauf u.
g. Bereif , bill. Stemfnler,
DottLeimer Str . 122. H. 1.

sKUMM
Bcllgnmmi . 135 Mk. verk.
Friedrich Weilstraße 4 3_.
Sch. Fahrrad , vr . Bereif.,

billig zu vcrk. Schäfer.
Eltviller Str . 18. Mtb . 2.

W gut erh.Hemm)
mit Ber . u . sämtl. Zubehör
preiswert zu verk. Karl-
stvatze 30, 3 St . links.
Herren .. «. D.-Fahrrad

m. Bereif , verk. Rudolvh
u. Rotb. Hellmundstr . 29.

Aellrtl-WUlT
120/220 Volt. Kuvrerwick-
lung. äutzerst vreiswert zu
verk. Gefl . Anfragen u.
K. 489 Taabl .-Berlaa.

Neu hergerichteter 1̂271
Herd

au verk. Oranienstr . 43. 3.
Ein guter Herd

zu verk. Schott. Lldler-
stratze 25.

Fast neuer Küchenherd
mit Kupferschiss zu vevk.
Kolli ug. Göbenstratze 8.

Gebe. Küchenherd
zu verk. Sviekermann,
Kellerstratze 7, 1 l.

3flam. Oiashcrb
mit Backofen vreiswert M
verk. Bierstadter Hüne.
Wrrrtestriatze6, 2.

Elektr . Zuglampen,
hochfeiner Lüster nsw. zu
verkaufen. Nah. Mainzer
Stratzf, 28.
3arm . Lüster, Lamvengl.,
<Ä>iÜtisch <2 Baff.), n. w.
Schuhe (37), GnmmimMlt.
Warmer. Eco och er Str . 4.

Badewanne.
2U, billig zn
Wbellager . Bl

. ver-
Lcher-

Kaffeebrennerll OlVLb» c» r\

[  Händler ^Bertäufe ^
Modernes

Pimino
i Voltmeter , 0—40,

r mm vr., 40 miu hoch,

Gebrauchter
Wasserboiler

Hotel Rose.
Eine aevolst. olügeltüre

2 eiserne Rolläden
verk. Walter Hinnen-

sBeiignii-Beifra
Meder . Wies-

zu verkaufen.
Pianohaus Wolfs,

Kriedrichstrage39, 1.
BMger DrobWMÄsl
Pracht«. Wohnz., 10 versch.
Betten , 1- u. 2 tür . Kleider,
schränke, Wasch- und andere
Kommoden, Rachtt., Zimnu.
u . Küchentische, Trumeausp.,
Chaiselongue, Deckbett und
Kissen, einz. Matratzen. Dü
Möbel sind alle gut erhalte«.

Karl Kannenberg jfc,
Walramstr. 17, E. Wellritz'

4 cif. Werkstattfenster. Eichen, Rüstern, Mahagoni
Kirschbaum,

Für Gärtner!
Rohrmatten , 1,20 Mtr.

Spiralschlauch

Bücherschränke
Klubsessel
Flurgarderobe«
Schreibtische

tonten preis«
l. Werte. 11 mm

ieu. zu
ftftr . 8.

Möbellager
4 Bärenstratze 4.

? Hobelbänke

sowie

Meckel. Geiseubeim.
Kirchstratze 7.

Kisten

Leere Kitten
:f. ssriedmamn. Kl.

Kellerei-Artikel ! Ia fr.
weinsckiSae v. Kl. 7 Mk..
eckte Sal . Hansenblase her
Psd. 135 Mk.. Weiuabsüll-
schlauck. rot . Kr . 4 SKI.
Küfersckiiraen a. Segeltuch
ver Stück 17.50 Mk.. Kil-
triersäcke ver Paar 12.50.

Jos . Heller Maina.
Perl . Holastr 39. T . 1447.

Mehrere gebrauchte

üMler
stt verkaufen Park -Hotel.
Wilbelmst ratze 36

2 ar . aranr Steintövre
1 Gaslamve auch Elektr.
2 Kianren . 2 Trauerüüte
mit lana Schleier . Bluse.
Knabenanaüae u. Ueber-
aieber für 14—18iäfirioe
vreiswert au verkaufen

Kleittttratze 23. 2.
Gr . Eiumachtovf zu vk.

Oranienstvatze 54, H. Ir.
Prima arbr . Weinfässer

von 25—50 Str . u . versch.
EinmaÄttiinder zu verk.
Lotbrina Str 29. B. P . r.
Weinfässer. Einmackttäud.
u . Maschen vk. Munmner,
MÄHerstratze 27. 2.

Mergläser!
Biergkäser 7/20 . billig zu
verkaufen . Näh. Morib-
ttraße 45 SNtb.. 4^ r.

Zirka 8060.

WWW .-IG-
für technische Zwecke ab
zugebcn. Slnfragen unter
A. 49 an den Tagbl .-Verl.

2 neue Metallbetten
mit vrima Matratzen mllifl
zu verk. SteinW.
mundstvaLLLL.

(1200 Mk.), poliert, Md
Kücken-Eiurrchtunge«

(komplett) zu verkaufen.
Karl Granburr , Adlerstr. 3.

3vollständ. Betten
von 90 Mk. an, Sofa 80 Mk,
5 egale Stühle , 2tür . Kleider-
schr., 3 Polsterst, bill. zu verk.
Beilsteiu, Hermannstr. 17,2.
Nußb.-Lvieaelschr.. Büfett.
Kom., Trumeau , Wascht,
Naäuschr.. Chmiel., Sofa,
lack. Bert .. Svieg -, Betten,
" " ' schr, mehr. Lusterb.K

bol. Nußb.-Bertiko,
LÄL __i^

Betten , versch. Kleides
Eisschrank in Glas.
2 Chaiscl.. 2 Tepp., - .-u
Bett, Waschk., V. »
bill. zu verk. HeleneEr . 8,

iart Ecke Bleickstvatze.  'Sart. Ecke Weiclgtra
MMLW
Pitsckvine. vreisw . zu vk
Möbelschreinerei Emm«
7-okbeimer Straße 38 .^ .
HeÄv. LUMS
u  u . 2t Küchenschr.. Sofa-
Svieael zu verk. Kii' lver.
Molntraste l i

Karbid. Karbid-Lamvea,
(affeerafter, Gas -Lamve»,

Brenner , Zvl.. Glübkorver,
Gaskocher. GaS-, Brat - «.
Backhauben. Badewanne«,
Badeöfen. Zavfbähne »>ü
Gartenschlänche zu. vert.
Kra use. Wellritzst raße,M.

Korbflaschen,
große Emaille-Eimerverk. Sauer. Göbenftr. L.

150  Dömchorden
Gemüse-Schneid eniaschin^

(fast neu), Partie weize
Flaschen, Literkrüge, Fäss«
zum Emmachen, Blechbüchl-
zu verkaufen.
Acker . Wellritzstr . 21

Telephon 3930.

M.
’fl

Eleganter
Toilettentisch

zu verk. Adolfsallee 20. 1.

mit eiju wij. |un neu:

WMWlW
mit Holzoien u. Zubehör,
z. Kneippkur, sowie eine
zweite Wanne vreiswert
wegzugsbalber zu verk.
(nckm.) Bnlowitr. 11. P.k.

Gebrauchte, aber wie ne« anfgearbeitete

Spez .-Nähmaschmetz
Knopfloch», Sattler -, Zieh-, Zack» und Schneid«»'
Maschinen, Ersatzteile »sw. zu verkaufen.

Regrnbegin, Berlin,
SchSuhouser Allee 184. ^

s SnWA j
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Arbeitspferd, mittelschw
l  29 . aBicaner. Sonuenberg
MMTVWllSel
ober Forterrier in ante
Hände aefudit Offert , m.
Preisana . n . E . 496 an
den Taabl .-Berlaa  -

«iw guter Rattenfänger
au kaufen gesucht. Rah-
I . Sauter , Arebruch a.  Rh-,
Kaste ler St ratze 2._
Weiß . langh- Angorahase
fRammler ). 0 W. alt , zu
knnr. aei. Wellritzstr. 23, P

Bienenvolk
am ltcbsten deutsche Rasse,
zu kauseu gesucht. Off . u.
S . 488 an den T achl.-Bl.

Goldene
Herren -Uhren

aut erhalten,
kauft an böcktten Breil»

C. Struck.
Goldschmied. z.%

m ^ mern  15 J SÜ-
Eine 14- oder 18 kar-

goldene HerremM
möalichst mit ^ te. eve^
sonst wertv. TckchkNUz
gegen bar von Privat °
kaufen gesucht. Otf «! ,' gt
A. 40 an den TagblA

GoldMfsder
aus Privach . au k- geiE
Ofr. u. B. 48« Tuobl.L

Chemiker sucht grotz»l»
oder kleinere Mengen

Platin
zu kaufen. Offert« ! "Ä
Preis u. Menne u . S . i
an dc« Taabl.«Verlack
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SKleiderS
aller Art, Pelzmützen,
Nardin « Wäsche. Schuhe re.
V«ft an oNerböchst Breis.
Frau Stummer

Reuaalle IS. 2. Steck.
'M-S- Televiwn 333

MMWMM
»erden angekauft . Postk
gennat. bischer. Advlf.
K -aKe 1. 1. Et age.-
Dell. Anzug, mittl . . Fi ».
Herrenstiefel (Gr . 41%) *u
kaufen gesucht Friedrich-
-stk-cke 29, l r.AnSrüftuna

brer *u
__ .. mit
Angabe der eins - Stücke u.
fftetS u. S . 4SI Tabl .-Bl,

altertümliche , alle Grüß .,
auch defekte, ferner
antike Kunftgegen-

stände u. Gemälde
auf Lols , alte Holländische
Landschaft, u. Tvven dar¬
stellend. kaust su Koben
Kreise« Selbstliebhaber.
Offert , unter M. 490 an
den Taabl .-Verlaa, _

Hängematte
erhalten , au I. gesucht
u . O. 49!? Taabl .-V.

Luftkissen
rid&r., m  kaufen ob. leihen
^ ' L Hab». Wbrecht-

JA.
Dame sucht aut erhalteue

Nardine« « . Portiere « aus
Krivatü . au kaufen. Off.
u. ff. 488 ad . Taabl ..Berl>

kaufen aestnA. Off. u.
493 an den Taabl .-V.
Vriefmarkem'amml.

jeher Größe , auch Einz ck-
markcn. alte Briefe kauft
Eeibek. Jabastraße 34.

Mresn.6tielersHanli-
M .BllhmsMNen.
Mall M Menschheit
und andere gute Bücher
kauft ltetS Buchhandluna

Kontrollkassen
Rational

»u kaufen . aesucht. Me
Arten , auch alte Kassen
Offerten erb. X  E . 15738
an WieSbad. Taabl . §109

SAeibmOine
zu kaufen gesucht.
Paul Sulzberger.

Wörthstraße 17.
Telephon 772.

Schreib¬
maschine
mteS Svst . mit sichtb.
ft für meine Schreib-,

e aesucht. H. Lang.
leichstr. 23. Tel . 3061.

Gutes Klavier . , ^
, Büfett , Tischu.

ö Stühle u . Tepvich. nur
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. ffräul . Diefenbach,

' etzbera 17. 1._

Piano
Instrument,

«sucht . Schrrftli
Offerten mit Preisan.

.richten an Rapp,
iftrgfre 19,

Suche von Privat für
memen 8 Jahre alten
ssvngen. w. die Musik er¬
lernen möchte, ein noch
out erhaltene»

Piano.
Mert . mit Breisaim an
Lmk. Kiedricher Str . 12
m . Händler Hcrbft-

Piano
Qut erhalten vrivat su k.
«sucht bei Schlitt . Riehl.
L - tze 10 Parterre

Alte Geige
'Wenn auch defekt). Man-
Mlrne u. Grammovhon au
«arten gesucht. Offert , u.
L493 an den Taabl .-V.

- H» wird ein alterGeigenkasten
>wd ein Geiaenboae« au
wufen aesucht. ebenso ein
Mer Kaste« f. 1 Bratsche,

!■ unter 8 . 490 an den

au kaufen gesucht, Offert.
u. W, 492 an d. Taabl .-B

Eck
Luxemburg

platz 6.

MllllhM
MM

ans Privathand z« kaufe«
gesucht. Kreidel.Weöcrg.W.

Eins. gebr. Sveise-
od. Mohnzim., sow weiße
eis. Betstelle zu kauf. am.
Schmidt. Dvtzh. Str . 16.
Antike Kommode
antiker Schrank

ifötä)
2 Perser Teppiche
gegen hoben Preis zu
kaufen gesucht.

Waamann . Saalaasse 26.
Bin stets Käufer

von Möbeln u. Bltertüm.
Hridenreick. Frcmkenstr. 9.

Eicken-Eßzimmer
von Privat aesucht. Off.
an Scholz, Schwakbacher
Straße 65. Mtb. 2.

Eßzimmer
«. Schlafzimmer , modern
u. aut erb., von Privat zu
kaufen aesucht. Weil. An
der Rinakirche 4._

aeaen Kasse zu k. aes. Eva
Kannenberg . Walramstr . 4
HU M . Wel

aller Art kauff Schorndorf.
Eelenenstcaße 3 Part _

Möbel. Bücher.
Lüfter , Aufstellsacken usw.
kauft Groß , Mücher-
stvaße 27,

Kaufe zu hol,. Pr .:
Bertiko. Kom.. 2t. Schrank
u. Möbel aller Art, nur
v. Priv . Peter . Hermann-
stratze 17. V. «. 3. Stock.

kl. MssenschrM
zu k. aef. Ph . Hrch. Marx.
MauxitiuMr 4. ft , 80<L

mit Schubladen, Länge bis
2% Mir . Jacobi , Friedrlch-
fträfe 8,

4- 6 Rohrftüble
u. Herren -Reaenschrrm zu
kaufen aesucht. Off. unter
V. 112 Tackbl.-Zweiastelle.

Drehb. Klavierstuhl
zu Laufen gesucht. Off . m.
Preis an Turba . Philivbs-
berastraße 80.

Babykorb
u. eleg, Kinderwagen ans
g, H. zu k. aes. Pr .-Ana. u.
G. 115 an Tcmbl.-Zwgst,

Gut erhaltene
Nähmaschine

sevt. Versenkbars zu kaufen
aes Friedrickstr 29, 1 r. .

Gebr . Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Exuer.
Sckavnborststraße 9, 3.

Pferdegeschirr
aller Art kauft stets

Weickke. Emser Str . 27..
WNö̂UWT

zu kaufen gesucht. Off . u.
D. 115 an die Taablatt-
Fwetastelle, Rismarckring ,

Kinderwagen.
weiß, gut erhalten , mit
Gummirädern , zu rausen
gesucht. Off. mit Preis u.
B. 486 an den Daabl.-Perl.

Herren-Fahrrad
mit vrima Gummis erstes
Fabrikat , möal, Friedens-
ware . gesucht Preis und
Markenang . sowie Benck-
tigunaszeit n.  A . "9 an
den Taabl .-Verlaa
G. Fahrred . w. a . o. G«fft . Maver . Wellr -tzsir. 2b

Suche gebr. aut erhaltene
Herren-

und Damenfahrräder
ohne Gummi.

Joses Buck Weilbach.
bei Flörsheim am M..

Äackitraß» 1» -

auch ohne Bereifung , kauft
W. Wintermever.

Sonnenber g Adolfttr. 5.

kohlensöme-WMat
für Koblensäurebäder zu
kaufen aesuckt. Offert , u.
D. 486 Taabl .-DeÄ ag._

aut erhalten . zu kmifen
gesucht. Off , mit Breis u.
T 114 an Taäbl .-?.weigst,

Bandsäge.
Maschinen u. Werkzeuge
für Schlaffer. Schmiede u.
Installateure au kaufen
aesnckt Off. mit Preis
« . O. 486 Ta abl.-Berl - a,

Abteilungswand
aus Solz oder Glas luckt
zu kaufen Büro „Hansa.
Babnbofftraße 8,

Geweih-Lüster
für Glektr. zu kauf. gesuM.
Off , u. B. 480 Tagbl.-Bl,

Kl. Ofen zu kaufen aes.
Lange , Taunusftr . 22. Lad.

3ira b.  Blei
kauft stets Pü . Häuler.

-fxiedrjchstraße,1L
NM » » n n n n n

: Will, Mi, m •
: Ammi , W » :
»kaust zu d. höchst. Preisen»
l Gauer & Hies'
, Werderstrahe 3. ,

Tel. 4551. ,
» » » » » » » mn

Wellblech
Tafeln , gebraucht, aber
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Preisangebote m.
Größencmgaben an *216

Heilstätte Naurod
tut TannvS

AlteS BilderalaS.
sowie gerahmte Brlder unt.
Glas kauft u. wird abge-
holt . Off . unter T. 479
an den TaM .-Vevlag.

Neue u. nebrcmchte

MWWM
Inhalt S Liter , zu kaufen
gesucht bei H. Bund u.
G. Knavv, , Dotzheimer
Straße 62. Wiesbaden.

Rheinwein-
Flaschen

3/4 - u , 1/1-Literflaschen
holt zu höchst. Preisen ab
Mitt Gotel- >,. Gastwirte-
Bereiniauna — Tel. 470

NikolaÄtrotz^ SL.

Mm-. W , VordeM-
sowie alle gan-gb. Flaschen.
Korken. Weinkist.. Strob-
hülsen. Parier , Lumpen.
Metalle u , dergl. kaufe
stets sn hohen Preisen.

Acker,
Wellritzstr. 21. Tel,Vattckeck 19689.

Flaschen
fast alle .Sorten.

werdekl Lögehvlt
z« allerhöchstest Preisen
sowie Lmnven. Pavier
Felle usw S . Sivver
Oranienstr.  23 . Tel. 3471.

Yk Liter , kauft Brunnen-
Ko,tt.. Sviegela . 7. T ^KÜI?

Bordeaurslaschen
t  25 Pf , kaufen
Heuer u. Co.. Rbeinstr. 103

-L-Liter.

Kognak¬
flaschen

zu kaufen gesucht.
Friede . S . Klugmann,

Moribsträße 29.
Korke aller Art . Neu-

tuckabfällc. Flasch.. Hasen¬
felle Pav . Lumven kauft
stets Sck. Still . Bliicker-
strg s-e 6. Televbon 6058.

8WK
Aentuckwbiälle. gestrickte
Wollumven . Eise«. Flasch..

Knocken usw. kawtt
z» den böchsten Preisen

Gauer u. Hies,
Werderstr.  3 . Tel . 4551.

Achtung
beim Umzug!

Lumven . Flaschen. Pavier.
Eisen, a , Sveicker-. Keller-
u. Mansardrukram fauft
Mitter Mauern . 19. H. L

Antiguitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

Taunusftrabe 25.
Fernruf 4678.

sMlörm. WMrl)
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Die Frau , w. Samstag
früh b. Lehr. Ellenlbagena.,
den Damen schirm cm sich
nahm, ist erk. u. wird geb^
dem, a , Bel. Fundbüro abz.

Brauner stichelbaariaer
Jagdhund

abhanden aekommen. Ecke
Stiftstraße und Saalaaffe.
Abauaeben aeaen Belohn.

Meißner.
Wilüelmineustraße 8. B.

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Tücht. Klaviersvieler
empfiehl: sich für Dans- '
stunden, Kino, Gesell¬
schaften und Konzerte.

Ful . Weber.
Weberaasse 58. 3. Stock.

Revaraturen
an Näbmafchinen ied. Art
w. fachgemäß u. Garantie
ausaef . Rudolvb «. Roth.
Mechaniker. öellmund-
straße 29 Tel. 4585,

Tüncher- u. Anstreicher-
Arbeiten werden erstklassig
unter billigster Berechnung
auSgeisührt bei Heinrich,
Hermanm'traßL 19. 1 l.

Mmen-HMllslhm
Brieftaschen, Porte « ,
u. alle Lederwar. rev.
wie neu Ed. Weimar,
Srdanvlah 9, 1 rechts.

Herrcn -HLte
w bill. garn . u. fassoniert
Walramitraße 13 1,

Krieaerswitwe
empfiehlt fick im Anfertig,
von allen Stickereien für
Kleider. Blusen, Vorhänge.
Wäsche ufw„ a. Klövvel-
astberten w. aut auSgsführt
Rübenack. Oranienstr . 36.

Fräulein,
welches ausgeht nähen , w,
noch ein oder zwei Dauer¬
kunden im AuHbeffern von
Kleidern u . Wüsche. Briefe
u . S . 489 g. d.  Ta abl.-Bl.
Eins. Näh. u. Flickarb. w.

ging. Heumannstr. 28, H. 2.
Hand- u. Maschinenstrick
wird angenommen. Adam,
Dohheimer Straße 103.

Strümpfe
werden repariert , d. Paar
zu 1 Mk. bei Frau Arnold.
Bismarckrina 36. A l.
MMWMM
u , Biiaeln wird anaen.

Fra « Schmidt.
Lmrtinastraße 7, Stb . 2.

Wäsche zum Bügel»
w. awa, Walramstr . 13. 1.
Waschfr. n. «. Kundcn an.
Lellmundstr . 56. Stb . 1.

Friseuse
emvsieblt fick im Frisier,
u . Ondulieren f. Privnic.
evt. auch für Geschäft.
Offerten unter B. 494 an
den Taabl -VeÄaa

Maniküre!
Doris Bellinaer . Sckwal-
backer Straße 14 2. am
Ressdenz-Tbeater.
SchSnÜcitsvff. — Nagelvfl.

Frieda Michel.
TaunuSstr . 19. 2. a. Kochbr.
SchSnheitsvflege, Mwik.

Hennh Rudorf,
Mittelstr . 4. 1, a. d. Laugg.

Anzeigen unter dieser Rubri
sind bei Aufgabe zahlbar

geg. mon. Rückzahl,
durch L. Lerch.

DotzhÄmer Str . 83, M. 3.
Suche mich mi18-bis I.

an kurzfristigem Untern,
zu beteiligen. Offert , u.
£ _J8S _mLj L_I fiSS£L^ i rL

Die Verbesserung eines
notwendigen

Hausmittels
verlangt Kavitalisten , An-
aebvte u. P . 493 Tabl .-B.

Äunaer Herr
füllst gutbürgerl . Privat-
MittaaL-. ev. auch Mend-
tifch. Gerl. Offerten mit
Preisangabe unter D. 487
03t büR

Hausierer!
Reisedamen ! Lohnender
Verdienst durch Verkauf
erstklassiger Ansichtskarten
Zu Engrosvrersen . 6 bis 6
Ubr Knausktraßc 1, 1._

Maschine«
verleiht— kauft
HEMMEN,

Neugasse 5.
Französisch, englisch. Be-
eidigt bei Gericht.

kchlkid

Am 20. 8. mittags sind
aus d. berfchloffenen Vor¬
garten des .Hauses verl,
Moritzstr. 76 mitt . Ileber-
steiaens des Gitters fünf
Bettücher sowie zwei neue
Herrennnterkosen ialles
gcz. M. u . Krone) geraubt
worden.

50 Mark Belohnnna
demjenigen , d. Rückgewinn
der Sacken bewirkt.

kcnrten
ln Domelimcr̂ u»sic>i>uny

fertig! die

£ . iidicllenberg fche
ftofbuchdrucberei

Rontore: „Caoblaithaus
Fernruf 66X/53

Landestheater . 1 Viertel
od. Achtel Abonn.. 2. Rang
od. Part . aes. Off . unter
L. 473 an den  Ta abl.-Vevl.

Für junges Mädchen,
w. einen Handslskursus
mitmacht, wird z. 1. Oft
gute Penston in nur best.
Haufe gesucht. Offerten
mit Preisangabe u. A. 48
an den Taavl .-Verlag.

Herr
sucht gutbürgebl . Slüend-
tifch. Off . u . D. 492 cm
den Taabl .-Benlaa.

.leune .4Ileru»uck äesire ß
kaire ,la connais . d’un jeune
Frangaispour behänge de
convers . Off. sous Z.  491
ä l’expöd . du journal.

Wer fertigt Anzna
für Liäbriaes Kind an?
Gefl. Anaeb. Scheffelstr. 4
Parterre , erbeten.

Gespül
kann gegen Mist ckbgsholt
werden . Anfr . u. L. 493
an Jen Tackbl.-Verlaa.

Suche 1—2 Wagen
guten Dung

sofort zu liefern . Off. u.
K. 482 an den Tacrbl.-Vl.

3 mal wöchent¬
lich gesucht

EcU
Luxemburg¬

platz 5.

Wo findet braver Fnnae
von 5 Fahren sofort

liebevolle Aufnahme
für etwa 14 Tage ? Offert
u . F . 483 an d. Ta «b1.-B.

Dame
welche einige Zeit zurück¬

gezogen loben will,
findet

in gedieg. Villenhaushalt
nabe bei Wiesbaden d:Skr.

und wirklich) liebevolle
Aufnahme.

Gesl. Offerten u . G. 467
an den Taabl .-Ber l , erbet.

Dam . f. liebev. Aufn . bei
Frau W. Ott . st. g. Hcb-
amrne. Mainz , Rheinnr. 40

Damen
finden jederzeit liebevolle
Aeffnabme bei Frau Hch.
Maurath . Mwe., Langm
iäcticnh M.  Geb.

_ _ für alle Stände
diskret' und reell.

Fra « Wehner, Karlstraße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904.

Suche für Aerzte, Fäbrrk-
besider, Gutsbesitz., Reut .,
Ingen ., Beamte . Architekt..
Großkauslvute Damen zw.
Heirat . Vermittlung auf
Wunsch in gesellschaftlich.
Rahmen.

Frau Ella Tischler.
Wiesbaden,

Gräbenstr . 2. 2. Tel. 3973.

Wen Ae
Fn dicker schweren ge-

sellkchaftsloken Zeit, wo
wir uns geaenwürtia de-
finden, erfordert manche
Fra » und mancher Mann
das dovvelte Bedürfnis,
ein verständnisvoll. Wesen
kennen zu lernen . Ach
macke Herren « Damen
d Gesellsch. in vornehmst.,
diskretester Weise mit-
einander bekannt zwecks
sväterer Ebe
Frau Lisa Dietz

Witwe.
Erstklassiaes vornehmstes
Eücvermirtlungs - Institut

Luikenstr. 22. L Etage.
Televüon 1599,

Ca. 400 Damen o. u. m.
Verm. w. Hcir . Kostenlos.
Prosv . a. Herren , a. o. B.
mit vern. Änsvrüch. Reell.
G Friedrich Berlin 87.

MM Wk
alleinsteh.. Waise, '40er
Jahre , vermöü.. besseres
Heim u. Einricht., möchte
älteren alleinsteh, Herrn,
nicht unter 50 Jahren , m.
gutem Charakter, gutem
Einkommen u. Vermögen,
zwecks glücklicher Heirat
kennen lernen . Offert , u.
E 474 cm N-n Taabl .-V

Kaufmann mit gut¬
geh.Betr . u.Verm.,schuld¬
los gesch.,wünscht Ehe m.
gebild . arbeitsfreud . Frl . o.
Wtw . (wenn auch in Stell .)
Vertrauensv . Schreiben u.
E. 479 an den Tagbl .-Veri.

Für einen lieben Ver¬
wandten. aeb.. sehr tückt.
vermöa. Kaufmann , ante
Erschein.. 40 F , alt . eval..
solid u . häuslich, während
der ganzen Dauer des
Krieges draußen gewesen,
sebnt fick jetzt nach einem
ruhig. Seim und einer
tr . Lebensgefährtin . Dies,
darf aus einfacher, aber
anges, Familie sein, tücht.
ll>, Hausffau . bis 40 I.
alt , mit größerem Ver¬
mögen. Evt, Einheirat in
rent . Fabrikations -, kauf¬
männischen od. Gutsbetr,
Größte Verschwiegenheit
selbstverständl. Vermittln,
ausgeschlossen. Off. H. 492
an den Taabl .-Verlaa.

Mel N«
25 I „ mit 10 000 Mark
Vermöa,, mit gutem solid.
Char ., sucht liebev. Dame,
mit äugen. Aeuß,. im Alt.
von 18—23 ,Ä. k au l, zw.
Heirat . Vermöa. Redens.
Off. mit Bild, w, zurück¬
gesandt w.. u. P . 481 an
den Taabl .-Verlaa,

Heirat.
Wive., 42 I ., o. Kinder,

tvüuscht sich lvied. m. brav,
solid. Mann zu verheiraten.
Off, u. K. 485 Tgbl.-Verl.

Witwer mit Kindern,
Ende 30er. wünscht die Be¬
kanntschaft eines Müdch,
oder Witwe, nicht unter
30 Jahren , zwecks Heinat.
Off. u . S . 114 an Tagbl .-
Zwei gisielle. Bisma rckr. 19.

Aclteres Fräulein
wünickt Herrn in den
60er Jahren zwecks Heirat
kennen zu lernen . Off . u.
«. 492 an den TaM.-W.

Bäckermeister
katb.. über 40 Mille Ver¬
mögen. tadell . Ruf u . Ver-
gangenh, . sucht mit der-
möa. Landwirtst . bek. zu
w. zwecks Heirat . Verm.
von Angeh, erw. Diskret.
Ehrensache. Off . mit Biw,
w sofort znrücknes. w.. u.
genau . Angabe der Verh.
n V. 492 Taabl .-Verlaa.

Wltwer.
42 Jahre , evangel ., ohne
Anhang , w. die Bekannt¬
schaft eines tücht. solid.
Mädchens od. Witwe nnt
Kind, mit ewas Vermög.,
zwecks Heirat . Offerte«
mögt, mit Bild , w. Mrück-
grsandt wird , unt . D. 493
an den Taabl .-Verlaa.

Wtmi, 403.
mit mit. Eint .. 4 Kind. v.
4—11 %.  suchst anst Frl.
oder Witwe , nickt u. 35 $L
zwecks bald Heirat kennen
zu l. Hauvtbeding . Liebe
zu Kind. Off . u. B. 114
an die Taabl .-Zweigstelle

Heirat.
Junggeselle . 60 I .. in g

Stell, , wünscht ein gutes
Heim. Offerten u . G. 491
an den Taabl .-Verlaa,

FrauleM
28 I . alt . evcma.. mit 3i
Knaben , w. die Bek, eines
soliden Herrn zw, Heirat,
Witwer mit 1—2 Kindern
nicht ausaeschl. Off . unter
F . 115 Taabl -Zweigstelle,

29 I . alt . große Erschein.,
evg . mit eig. Geschäft, in
schön. Städtchen der Pfalz,
über 200 Mille Barverm,,
zurzeit in Wiesbaden zur
Kur . möchte zur Grund , e.
erg Heims junge , häuslich
erzog. Dame aus guten
Bürgerkreisen zw. Heirat
kennen lernen . Ausfiibrl.
Off . u , 4273 an Hggsen-
stein «. Boaler . Wiesbad,
Verschwiegenheit wie Kn-
rückerstatt. des Bild , wird
streng garanffert.

KrienSinvalide,
in fester Stellung , 27 I ..
evang-, w. charaktervolles
Fräul . mit Ausstattung
zwecks Heirat kennen zu
lernen . Anontim zwecklos.
Off . 11. 489 Taabl .-Berl.

Welches f. edeld. katbol.
Mädchen. 20—26 Jahre,
mittelgroß , w. sich mit
ebens. i. Geschäffsmann in
Verbindung setzen zweck»

baldiger Heirat.
Etwas Vermöa . erforderl.
Off . L. 487 Tagbl .-Berl.

6treng reell!
Zwei Brüder . Kauf !., v.

32 u . 28 I .. beide mustk
u. von mittel'ar . sdmvwth.
Erschein., m. reich!. Ausk.
u , svät . Vermögen von ca.
150 Mille , suchen Bekannt¬
schaft mit netten häuslich
erzogenen Damen in vaff.
Mer u. Verhältnissen

zweck? Verheiratung.
Zuschr. mit Photoar . unt.
I 489 an den Taabl .-V.
Strengste Diskretion au»
gesichert und erbeten.

Gedieg. anaen . Fräul ..
50 Jahre , alle insteh,, aus
guter Familie , katb., mit
etwas Vermögen , wünscht
dass. Einhcir , m. nur ocksttz.
Herrn in anständ . Ve«°
bältn ., zw. traut . Heim.
Offerten unter Z. 490 cm
den Taabl .-Verlaa. _

Mädchen,
stellungsmüde , kath„ w.
b. Bekanntsch. eines stcebs.
Mannes im Alter von 28
bis 35 Jahren , zw. Heirat.
Witwer nicht ausgeschl.
Off, u , L. 492 Taobl .-Verl.

Welches evg, Mädchen
wäre bereit mit mir in
Verbind , zu treten zwecks
Heirat . Bin Wilwer . mit
1 Kind, mit gutem E -nl.
U. schön. Heim. Ende der
30. Ernstgem , Offert , mit
Bild , w. sofort znrückg. w„
n. S . 491 an derk Taabl .-
Verlaa . Strengste Ver¬
schwiegenheit zugs. u verl,
Anonvm u . Bern !, zweckl.

Heirat!
Wwe.. 36 J „ mit 1 Kind

(Solhiff wünscht sich weder
mit brav , solid Mann zu
verheir , Off . u. G . 493 au
den Daabl .-Verla «.
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VSretoslokal: HoteS„Einhorn“, Marktstr. 32.
Wiederbeginn der Proben

am Mittwoch, 27. August, abends8 Uhr.
Musikliebende Herren , welche gesonnen sind

anserem Orchester beizutreten , werden gebeten , sich
ftu den Proben einfinden zu wollen.

Der Vorstand.
Heute Sonntag ab 4 Uhr im

WoWn Wellmhw,DGÄMiUche
\H

fp  _
der Tan Schüler des Herrn August Loingshans , ver¬
bunden mit Scherztänzen, Polonäse, Tombola, Verlosung
und humoristischer Unterhaltung , unter Mitwirkung

von
Grbr . Edi Adolvis

in ihr. Banjo-Birtuos.-M.
Hugo Lassen

Humorist.
Mus» — ff.

Elly und Martha Cope
das beliebte Tanzduett.

Rokoko-Duo
Gesangsduett.

Tanzfläsche — Ende 12 Uhr.
Hierzu lade alle ehemaligen u. jetzigen Schüler und

Schülerinnen freundlichst ein. Aug . Ediugshaus.

Heute Sonntag , im groben Saale der
Turngesettschaft, 8tr. 8:

Großer Schlußball
verbunden mit Unterhaltung » Tombola.
Scherz-Preistamen . Bretzel-Polonaife.

Aufführung deS Theaterstücks:
„Du trägst de Pann weg".

Anfang 3 Uhr, bei Bier. Ende 12 Uhr.
Es ladet freundlichst ein

T. C. M.

kefWSmiil„Mb.linnetti"
Heute Sonntag , beit 24. August 1919:

lomilMiisfliig mit Im
nach sder „Neuen Adolfshöhe " (Bes. Rest. Meuchner).

Freunde und Gönner deS Vereins sind hierzu
ergebenst eingeladen.

Eintritt frei ._ Der Vorstand.

Dilettanten-
Verein

Honte Sonntag , den 24. August:

Großer Tanz-Ausflug
verbunden mit Humorist . Unterhaltung
nach Dotzheim , Saalbau „Zum Römer“

(Inn . Haberstock]
ist einladet vwozu ergebenst er Torstand.

14 . MM«, mmn.
MT Heute 'My

Sonntag, den 24. August 1919, ab 3 Uhr:

mit Tanz
nach Restanr . „Taunusblick ". Ehauffeehau ».
wozu ergebenst einladet

Der Vorstand.
Zugverbindungen ab Wiesbaden:

Abfahrt : 230 320 j Rückfahrt : 8« » 1Q01

Zu dem am Sonntag » den 24. Augast » statt-
findenden

Sommerfest mit Tanz
in dem Saale der Germania , Platter Ctr. 1S8,

ladet Freunde und Gönner deS Vereins herzlichp «in
_ _ Der Borstand.

«es« .-Mel« JMiiT , MesUtt»
«ranstaltet heute Sonntag in der Männer - Turnhalle,
Platter Ettaße IS:

Großes Sommerfest mtt Tanz
Scherztänze, Tombola u,w. ff. Musik, ff. Tanzfläche.

Freunde und Gönner ladet ergebenst ein
Auf. » Uhr. Eintritt 50 Pf._ Ter Vorstand.

WklN 'W mmm.
Sonntag, den 24. « ngnst:

Wsluz mit Im «ch MW
6flQli)flu„MeUchttM". %m\E.

Verband der
Buchdrucker

Ortsverein Wiesbaden.
Sonntag , den £4. August , nadimlflags 3 Uhr,
aut der neu hergerichteten „Klostermahle"

Konzert , Gesangsvorträge des „Volkschors'
Tanz - Kinderbelustigungen - Kegelbahn.

Ia Bier und Speisen — BohnenKaflee ml * Kuchen
Elnfriö 50 PI. (güläg für Ehegoffen und Kinder unter IS Jahren ).

-Daa Featlflndef bei jeder Witterung statt. -

Sung ! Sung!
Schnurstracks zur „Dachshöhle"

32 Walramstratze 82.
Heute Tonntag, de« 24. Angnst:

— IDenetianifches Nachtfest! ---
Feenhafte « rleuchtnng(Lampions) l — Ueberraschongenl

vl «me«fSrbe-verlosnng!
Unter anderem : ! Der wandelnde MvNd!

Anfang 7 «hr. Kapelle Zeih . «nfaug 7 « hr.
Hierzu ladet freundlichst ein Gastwirt Martin Dan « .

(Bon der französischen Behörde genehmigt).

ßdei«' und Taanns-Klah'Wiesbaden (8  V.)
janres ' jiaupi ' versamiiung Mitgliederversammlung

Donnerstag , den 28. August 1919, abends präzis 7' / , Uhr,
im Vereinslokal „ Turngesellschalt “ , Sehwalbacher Str . 8.

Tagesordnung : Jahresbericht . Kassenbericht . Bericht der einzelnen
Abteilungen . Bericht der Rechnungsprüfer . Vorlage des Jahres Voranschlags
und Beschlußfassung über denselben . Neuwahl des Vorstandes . Wahl der
Rechnungsprüfer . Ernennung eines Ehrenmitgliedes . Erhöhung des Jahres¬
beitrags und Satzungsänderung . Besprechung verschiedener Antrü | e.

F292
Die Versammlung ist genehmigt. Der

findet am Sonntag , den 24 ., Montag,
den 25 ., und Sonntag , 31 . d . M., statt.

Für Speisen u. Getränke , der Zeit entsprechend , ist bestens gesorgt.
Zu zahlreichem Besuch

laden ein
Genehmigt von der französisdien Behörde.

Ile HüllMMSöllfel.

Tanz.Jnstitut Wilh. Wetzel, M. IM.
ftKT  Ausflug ! "M

Zu dem heute Sonntag , den 24. August , ab 31/, Uhr
stattfindenden Ausflug nach dem Reuen Schützenhaus
(Fasanerie) laden wir alle ehemaligen Schüler (Damen
und Herren) nebst Familienangehörigen steundlichst ein.

"he.
gen Instituts.

Abmarsch 21/, Uhr Lahnstratz,
Die TanzschiUer des ovi

TanzschuleW. Herrmann
Heule : Ausflug nach Biebrich

Saalbau Schützenhof. Wiesbadener Str . 18.

©WoldhausdBen#
Heute Sonntag , nachm . 4 Ubr:

!DOPPEL -KONZERT!
Elebfr . Musikwerk und Grammophon.

Programm -Auszng:
Musikwerk : I Grammophon:

Ouvertüren aus : Zampa,
Dichter und Bauer,
Tannhäuser , Wilhelm
Toll;

Potpourris aus : Martha,
Traviata , Fledermaus,
Troubadour etc.

Walzer aus : Rose von
Stambul , Czärd&sfürstin,
Schwarzwaldmädel etc .;

Märsche, Lieder n. v. a.
Eintritt frei . :

Caruso : Rigoletto , Trou¬
badour , Bohäme , Aida,
Hugenotten , Baiazzo;

Heh . Hensel : Lohengrin,
Meistersinger;

P. Knüpfer: Zauberflöte,
Parsival etc . ;

Geisse- Winkel : Barbier v.
Sevilla , Königskinder;

Emmy Destinn : Fliegend.
Holländer , Mignon;

HumorisL , Volkslieder etc.
•: Kein Tanz.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X

Dirst - Nete
Wilhelmstralle 36. Telephon 6349.

Ab 16. Aug. bis 31. Aug . 1919:

Neues Programm!
Frl . Mathilde Sablmann

„ Else Webllg
„ Olga Feraandez

Herr Peer Gynf
Maureil.

Rxxxxxxxxxxxx XXXXXXXXXXX

3u( DöliWen Eiche
Wörtbstratze 18.

W heute täglich frisch:
Selbstgeketterten

Apfelmost.
Reinh . Reichert.

Kristall-Palast
Schwalbacher Str.

Telephon 829.
61.

AbtL Restaurant.
Heute von 12—1 Uhr:
Grolles Früh-Konzert.

Abends 71/a Uhr:
Extra - Konzert.
AbU. Kristall -Saal.

Nachmittags 4 Uhr:
Tee-Konzert mit Tanz.

Abends 7l/s Uhr:
Sonderkonzort m.Tanz.

Wer Ist

JOB
O O

Wenn die Liebe
nicht wär!

Neroberg.
Sonntag , 24. August,

nachm . 4 Uhr:
GroBes Sonder-Konzert

ausgeführt vom
Philharm. Orchester.

Leitung:
Musikdir . Arno Rinn».
Auserwählt .Programm

Eintritt 40 Pf.
inklus . Programm.

NB. Bei ungünstigem
Wetter i.Wintergarten.

Fahrgelegedheit bis
Neroberg -Restaurant.

Rüdesheim
Beste Rüche.

1917 er im Ausschau!.
Mich. Lohst.

Thalia-Theater
Kirchg . 72. Tel. 6137. |

Erstaufführung I

„Leichtsinn undOenie“
Filmschauspiel

in 6 Akten.
In der Hauptrolle:
Friedrich Zelnik.

Erstaufführung!
„Er mufl aufs Land“

Lustspiel in 2 Akten . !

Großes sozialhygsn.
Filmwerk in einem

Vorspiel und 6 Akten.
Verf . u. inszen . von

Richard Osswald.
Anfang : 4, 6.20, 8.40.

Oermania-Lichtspiele
Schwalbacher Str . 67.

Allein -Erstauiführung.
Das Geheimnis des

Goldpokals
Gewaltigster Detektiv-
Schlager derGegenwart
mit dem berühmten
Wien . Hofschauspieler

Otto Trassier
in der Hauptrolle , in
4 großen spannenden

Akten.

Monopol
Vornehme Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.

2 Erst-Aufführungen!
Henny Porten

in ihr . neuesten Werk:

fH8,2‘iafl8ud.frauyi
köstl . Lustsp . in 4 Akt.
VerheiraUunggesellen

einzigartiges
Filmspiel in 3 Akten
mit Viggo Lapsen.
Spielzeit v. 4—11 Uhr.
Sonntags 3—11 Uhr.

Odeon
Moderne Lichtspiele

Kirchgassel8 . Tel.3031
Mr . Wu!

Chines . Sensat .-Drama
in 6 Akten.

In der Titelrolle:
Direkt . Carl Meinhard

von den Meinhard-
Bernauer Bühnen.

Das Gelsferbaus
auf Hellinghof.

Krim .-Drama in 2Akt.
Spielzeit v . 4—11 Uhr,
Sonntags v . 3—11 Uhr.

Ux
Erstaufführung!

ZigonMfli"
der König der Verferesk
Spannender Detektiv-
Schlager in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Zigom ar u.  Protea.
Die Tife aus UM.
Reizendes Lustspiel

in 2 Akten.

Heute Sonntaa u. Mittw.

Wr mH
,.Z«m Hirick". Rambach

UM )
Residenz -Theater.

Sonntag , 31. August.
Nachmittag«3Uhr. HnlbePrekse.

Schwarzwaldmädel.
Operette in3Aktenv. A. Newhart

Musik von L. Jesiel.

Dst FaschingSfee.
Operette in r Aktenv. E. Kälmßn

?ürftm MerandraB.Marbacheiyvg Ottokar . Ork. Buoge
Hubertv.MützewurgH. Darnbal
Graf Lothar . . H. H. Michel«
v. Dierks . . . . F. W. Lieske
Ronai, Maler . . . Io !«f Wilbt
Lubitlcheck, Tiermaler Eb. BStz

-. P " " ^ -

f mm
Wapers

Verpüp«gs-?ark
Heute:

Großes Konzert
mit Tanz.

Mertnger, Dichter Zimmermann
Lori, Choristin . . Dora Hagen
Franzi . « nni Hank
Eusti . Sott Pasal
Pvldi . . . . . . . Erna Seiler
Mizzl, Kellnerin Agnes Weinett
Jean , Oberkellner Will, Klein
Diener . Lothar Stein
Zweiter Diener «hr. Schomm«
Anfang 7, Ende geg. 9JO Uhr.

Montag, 25. Angnst.
Die Geisha.

Operette in 3 Aktenv. S . Jones.
Rig. Fairfarl Offizier« K.Labero
Bronville I S . M. S . Darnbal
Cuningham ( „Schild- Erobecker
Grimfron ) krSte* F .W.Liesk
Seekadett. « nni Hanke
Wnn-Hst . Eduard « ätz
Marquis Smart . Hans Michels
Lenin. Katana . . Marim Rofst
Lady Wymre . . Eilela Wurm
Mouy 1 ihre Lutte Pniower
Matte f Jreund - . . Mia Jacobinnen Lutte Sigmund

uliette . . St . Pfeffer-Teutsch
Edith

iilicl
MimosaSan Dora Hagen

« Ria Mattem»
Erna Seiler

O Kiku San
O Nana San
O KinkotoSanl
O Komurafaki)
Nami.
Datamini . . . . Rudolf Onno
Ein Kult . will . Klein
Anfang 7.30, Ende geg. 10 Uhr.

X Paula Nero,
IS . Sou Pafak
Agnes Weinett
. Rud

fKMhM-ÜSMte]
Sonntag, 24. AuguBt.

Volkstag.
Aulgehobeneß Adouoomeot.

Nachmittan 6 Ubr im südlich.
Musikpavillon des KorgarteM

Fretlisbt - Aufführung.
Iphigenie auf Tauris.

Ein Bchanspiel In S Auf rügen
von J . W. v. Goethe.

Vorspiel zu „Iphigenie InAnll»*von Gluck.
Orchester : Städt . Kurorcheste»

Abends 8 Uhr:

Doppel-Konzert
Städt. Kurorohester.

Leitung : H. Jrmer , Städt.
Kurka pflllmeister.

1. Jubel -Ouvertüre von Flotow
2. Finale aus „Lohengrin* vdo

K. Wagner.
3. Ballettmusik ans „Kienzl*

von R. Wagner.
4. Aquarellen von Jos . StrauS.
5. Ouvertüre zu „Leicht#

Kavallerie“ von F. v. Suppd.
6. Die Waohtparade kommt,

Charakterstück von EUsn-
berg.

7. Fantasie aus „Der Postülott
von Locjumeau* von Adtm.

8. Zum ßendez -vons, Marsch
von F. v. Blon.

Wiesbadener Musik-Verein.
Leitung : Kammervirtuose

E. Lindner.
1. Fest -Marsch au» d. Operette

„Fräulein Loreley*v.Linckf.
2. Hubertus - Ouvertüre von

Reckling.
3. Pilgerchor und Lied an des

Abendstern aus der Oper
„Tannhäuser* von Wagner.

4. Fantasie ans der Op«
„Margarethe“ von Gounod.

5. Die Nürnberger Puppe,
Ouvertüre von Adsm.

6. Tout-Paris, Walser von *.
Waldteuf eL

7. Was Jeder ringt , grotes
Schlager - Potpourri von *.
Gilbert.

8. Marsch von Blankenburg.

Montag, 25. August.
Abonnements-Konzerts.

Städt . Kurorohester.
Nachmittags 4 bis 5-20 Uhr.
Leitung: H. Jrmer , städt.

KurkapeUmeister.
1. Marsch von J . Lehnhardl
2. Im Hochland, Ouvertüre

von N. W. Gade.
8. Miserere au» der Oper „Der

Troubadour* von G. Verdi.
4. Walzer aus der Operette

„Der Graf von Luzemborrvon F. Lebär.
5. Ouvertüre zur Oper „Di*

Zigeunerin “ von W. Balle
8. Frthlingsiied und Spinner¬

lied von F. Mendelssohn.
7. Fantasie aus der Oper „Dis

weihe Dame* von Boieloiett.
8. Marsch von R. Förster.

Abends 8 bis 9.80 Uhr:
Leitung: Konzertmstr.W.Wott.
1. Ouvertüre zu „Frottees*

von C. M. v. Wdber .l
2.  Duett aus der Oper „Linde*

von G. Donizetti.
4. Potpourri ans der Operette

-Die Fledermaus* v. Straos.
4. Ballettmusik aus der Oper

„Carmen“ von G. Bizet.
5. Ouvertüre zuFranz Schaben

von F. v. Suppd.
£. Adagio von L. v. Beethoven,
7. Fantasie au» der Oper „De*

Waffenschmied*v. Lortsin*»
8. Marsch von 7. V. Bleu.
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